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Die Thronrede.

»‘l!V»

TU . London, 15 . Jan . ((Eileiter Dmhtbericht .) Der König begab
sich heute in dem üblichen zeremoniellen Auszug vom Buckingham-
Palast « nach Westminster um dort in alcher,gebrachter Form das Par¬
lament mit seiNti Thronrede zu eröffnen. Er mar begleitet von der
Königin und wurde auf seiner . Fahrt von der gemWgen Meuschen -
me-ige begeistert begrüßt . Die Staatskuffche wurde von 6 Schimmeln
gezogen . Ihr vorauf fuhren 5 andere Staatswagen mit den Lords
und Ladies bw königlichen Hofes. (Eine bcrittcte Militäreskorte
folgte dem königlichen Wagen. Auch der Prinz von Wales und der
Herzog von Park begaben sich uni « lauten Huldigungen der Volks,
menge ins Parlament Ein Salut aus 41 Kanonen kündigte die An¬
kunft des Königs im Oberhaufr an , wo er sogleich den Thronsitz ein"
nahm . Nach den üblichen einleitenden Formalitäten verlas der
König fein« Thronrede , die folgenden Wortlaut hat :

„Meine Beziehungen zu den auswärtigen Mächten
werden auch weiterhin freundschaftlicher Natur fern . Ich freue mich ,
Mitteilen zu können , daß in der Lösung der Frage , die bisher den
Weg gegenseitigen Verständnisses behinderte und die Wiedererholung
der Welt verzögert hat , ein Fortschritt erzielt worden ist . Die Ne -
parationskommission hat zwei Ausschüsse eingesetzt , kn
denen Sachverständige der Vereinigten Staaten gemeinsam mit solchen
Großbritanniens . Frankreichs . Italiens und Belgiens die wahrhaft
ernsten finanziellen Fragen zu prüfen haben, die in der Situation
Deutschlands ein« entscheidende Rolle spielen.

Der zukünftige Zustand der Tangerzone m Marokko, der so
lange Zeit hindurch eine Quelle politischer Uneinigkeit gewesen ist,
ist der Gegenstand eines zwischen den Vertretern der hauptsächlich
daran beteiligten Mächte getroffenen Abkommens geworden, das eine
nternationale Regie , eine Förderung der Verkehrsverbindungen und
des Handels .vorsieht.

Demnächst wird ihnen ein Gesetzentwurf zur Ratifikation
des Laufanner V 'e r t r a ges vorgelegt werden. Sobald es
möglich ist. soll dieser Vertrag ratifiziert und eine neue Aera
freundlchaitlicher Beziehungen mit der Türkei da¬
durch cingeleitet werden.

Meine Minister haben sich in Gemeinschaft mit den Vertretern
der Dominions bemüht , die mit Bezug auf die unerlaubte Alkohol -
einfuhr in die Vereinigten Staaten entstandenen Schwierig¬
keiten zu beseitigen und haben Vorschläge für eine Abmachung ein-
gereicht , die sich am. Vorabend ihrer Vollendung befindet und die
dazu beitragen wird , die möglichen Beziehungen zwischen den beiden
Ländern und Völkern zu befestigen .

Es wird auch weiterhin der Gegenstand meiner Bestrebungen sein ,den Einfluß des Völkerbundes mit allen mir zu Gebote
stehenden Mitteln zu kräftigen.

Die Reihe der an der R 0 rdwe st grenze Indiens geschehe¬
nen Mordtaten durch Verbrecher, die in Afghanistan Unterschlupf
gesucht haben oder selbst Afghanen waren , hat mir sehr viel beküm¬
mertes Interesse verursacht. Meine Regierung hat bei der des Emirs
energische Vorstellungen erhoben, und ich vertraue darauf , daß die
Täter bestraft und wieder befriedigende Beziehungen sobald wie
möglich an der Grenze hregestcllt werden.

Die letzten britischen Reichskonferenzen haben in
der Frage der innerreichlichen Zusammenarbeit bemerkenswerte Fort¬
schritte erzielt . Es ist insbesondere möglich gewesen , ohne das be¬
stehende System unseres Landes zu verlaßen , die Wunsche der
Dominions nach einer wesentlichen Ausdehnung des Prinzips der
innerreichlichen Bevorzugung zu berücksichtigen , das zum
ersten Mal in der Konferenz von 1917 aufgestellt wurde und seit
1919 in Kraft ist. Vorschläge , um die von beiden Konferenzen ge¬faßten Beschlüsse in Kraft zn setzen , werden ihnen vorgelegt werden .

"
Der König wandte sich hierauf den innerpolitischen

Fragen zu und bemerkte einleitend : lieber das Ergebnis der um
den Schutzzoll angefochtenen letzten Wahlen darf ich
Mich freuen , feststellen zu können, daß die zur Bekämpfung der Ar¬
beitslosigkeit gegenwärtig in der Ausführung begriffenen Maß¬
nahmen das wertvolle Ergebnis gehabt haben , im Lauf des letzten
Jahres die Zahl der Arbeitslosen zu vermindern . Es ist dennoch
diese Zahl der Erwerbslosen für mich der Gegenstand sorgfältigster
Betrachtungen . Meine Minister unterbreiteten vor kurzem Vor¬
schläge, die nach ihrer Meinung wohl geeignet sind , die Lösung dieses
Problems dadurch zu beschleunigen, daß der Industrie in weitgehen¬
dem Maße größere Sicherheiten auf dem heimatlichen Markt und für
die Wirksamkeit der Ausfuhr ihrer Erzeugnisse in die Dominions
Und in da» Ausland geboten werden sollte . Aber diese Vorschläge
find vom Land nicht angenommen worden . Unter diesen Umständen
wird mit Ihrer Zustimmung zur Ausdehnung und Besserung der
Uach den Vorschlägen der Reichswirtschaftskonferenz vorgesehenen
Handelserleichterungen und Ausfuhrkreditplan gebeten, gemein¬
nützige öffentliche Unternehmungen innerhalb der Imperiums zu
Unterstützen und zwar dadurch, daß diesen finanzielle Hilfe durch
staatliche Zuschüsse oder solche von örtlichen Körperschaften gewährt
werden .

"
Die Rede ging dann weiter auf die Pläne der Regierung ein.

Um der Schiffsbanindustrie Arbeit durch den sofortigen Bau von
Schlachtkreuzern zu verschaffen , auf die Frage der Heranbildung tech¬
nischer Hilfskräfte , um die Arbeitslosigkeit der Jugendlichen zu ver¬
hindern , auf die beabsichtigte Ausdehnung der englischen Luftstreit -
^ äfte im Interesse der nationalen Verteidigung , auf die gesetzliche
Anerkennung unehelicher Kinder , deren Eltern dann später ge¬heiratet haben und auf eine Reihe anderer Fragen der inneren
Politik.

Französische Wahlen im April .
Tll . Paris , 15 . Jan . Nach dem „Matin " soll es nunmehr sichermin . daß die Regierung entgegen dem Wunsche gewisser politischer

Preise nicht dazu greifen wird , das Datum für die französischen
Kammerwaylen zu beschleunigen . Der erste Wahlgang soll vielmehr
voraussichtlich am 5. Avril stattfinden.

>

ehSN Parlaments.
England und die Pfalz

Tll . London, 15 . Januar . (Drahtbericht .) Amtlich wird be¬
richtet : Mr . Elive , der britische Generalkonsul in München, zn dessen
Amtsbereich auch die bayerische Pfalz gehört , hat sich dorthin be¬
geben , um für die englische Regierung eine unmittelbare und unbe¬
einflußte Einsicht in die gegenwärtige politische Situation zu ge¬
winnen . Die englische Vermutung , daß die separatistische Bewegung
in der Pfalz nur als das Ergebnis äußeren Einflusses hat aufkommen
können, um die normalen politischen Verhältnisse durch Gewalttaten
und Elnschüchterungen umzuwerfen, hat durch die von den betreffen¬
den Stellen gezeigte eigenartige Abneigung gegen verfassungsmäßige
Methoden neue Nahrung gewonnen. Die deutsche Verfassung sieht
ausdrücklich Mittel vor .

'
durch deren Anwendung die Bevölkerung

der Pfalz wie jeder andere Teil des Reiches eine Acnderung ihres
politischen status herbeisühren kann : ein derartiger Vorgang braucht
nur durch die Stimmen eines Drittels der Wahlberechtigten in Be¬
wegung gesetzt zu werden. Dieser Verzicht auf verfassungsmäßige
Mittel verstärkt nur die Auffassung, daß in der Pfalz kein allgemeiner
Wunsch nach Autonomie herrscht und daß die separatistische Bewegung
nur von den interessierten Kreisen gegen den freien Willen der Be¬
völkerung in Szene gesetzt ist .

F .H . Paris . 14 . Fmr. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Der Kabinettschef des französischen Oberkommissars m den Rhein¬
landen wurde beauftragt , den englischen Generalkonsul auf seiner
Inspektionsreise in die Pfalz zu begleiten . Ilm den Engländern in
Köln unangenehm zn werden , beauftragte Tirard den französischen
Oberstleutnant Richter, sich nach Köln zu begeben, um sich dort über
die dcutiche"! Geheim»: ganisatianen zu erkundigen, die in Düren und
Honnef mit der französischen Besatzung schon blutige Unruhen gestiftet
hätten .
Eine französische Untersuchnngskommission für die

Liörncr Zone .
g. London , 15. Jan . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Reuter wendet sich in einer langen Erklärung dagegen. daß fran¬
zösische Offiziere in die Kölner Besatzungszone entsandt werden, um
die dortigen Zustände zn untersuchen : Man könne keinen Vergleich
zwischen der Mission des englischen Generalkonsuls in München,
Elive , und der Mission der französischen Offiziere im Kölner Briik-
kenkopf amtsllcn , denn Elive sei für ganz Bayern ernannt , zu dem
auch die Pfalz gehöre. Elive werde nach seiner Inspektionsreise
wieder in den Rahmen seines Amtes zurücktreten . Dagegen hätten
die Franzosen im Kölner Brückenkopf immer 20 bis 30 Beamte , welche
alle Gelegenheit hätten , di« Situation zu studieren und Bericht zu
erstatten , sodo.ß man nicht wisse , welche neuen Informationen der
Oberstleutnant Richter, der nach Köln entsandt werde, erlangen
könnte .' Wichtiger scheint es Reuter , endlich die Frage zn klären , ob
die Rheinlandkommifsiou politische Vorrechte
habe und ob sie infolgedessen die Separaüstenbewegung in der
Pfalz anerkennen könne . Der englische Standpunkt geht dahin , daß
der Rheinlandtommission solide politischen Vorrechte fehlen. Wenn
die Pfälzer vom Reich loskommen wollten , so gäbe ihnen die Wei¬
marer Verfassung dazu ein Mittel in. die Hand, welches in der Ab¬
haltung einer Volksabstimmung bestehe.

. Nach einer Brüsseler Meldung des „Echo de Paris " scheint man
in Belgien die Pfalzgcfcküchte dahin drehen zu wollen, daß der bel¬
gische Vertreter in der Rheinlandkommission nicht für die Anerkenn¬
ung der Pfälzer Separatistenregierung gestimmt hat . Bei der Ab-
stimmuna am 2 . Januar habe der Belgier zwar für eine Anerkenn¬
ung gestimmt, aber gleichzeitig erklärt , daß seine Haltung durch
die Notwendigkeit gesordcrt sei , die öffentliche Sicherheit in der
Walz zu gewährleisten. Eine Anerkennung der Regierung von
Spener auf Grund bic ’cs Gutachtens durch Belgien fei nicht beab¬
sichtigt . Gestern habe übrigens der englisch ' Botschafter in Brüssel,
Sir Lovd Graham , eine lange Besprechung in dieser Angelegenheit
mit dem Außenminister Iaspar gehabt.
Der Bischof von Tpefter bei der Rhernlandkonnuisfiou

TU . Koblenz, 15 . Jan . ( Drahtbeiicht .) Am Freitag und Sams¬
tag weilte hier eme Deputation von etwa 00 Vertretern aller Schich¬
ten der pfälzischen Bevölkerung, um den Standpunkt derselben zur
scvaratistischcn Bewegung in der Pfalz zum Ausdruck zu bringen .
Wie die „Koblenzer Volkszeitung" aus erster Quelle erfährt , hatte
de: Bischof Dr . Ludwig Sebastian von Speyer , welcher der Depu¬
tation ang 'höctc , die Möglichkeit , oen den Mitgliedern der Rhein -
landkominission emviangeu zu werden, welche mit sichtlichem Interesie
seine Darlegungen entgegennabmen . Er konnte vor allem die reli¬
giösen Bedenken darlegen , welche die Bevölkerung der P >alz ab -
balten , die sogenannte autonome Regierung anzuerkemien. Cr wies
auf die großen moralischen Nachteile hin . welche daraus entstehen,
daß die Pfalz setzt 5 Regierungen über sich habe. Zweck der Reise
der Deputation sei der Wunsch , normale Verhältnisse wieder her-
zustcllen und solche erschütternden Vorkommnisse , wie sie über¬
raschender Weise in diesen Tagen sich ab'piclten . zn verhüten .

TU . Speyer , 15 . Jan . tDrahtbericht,t Dem Vernehmen nach
hat der wegen Svionage und Untmschlagunae: ' vorbestrafte 23jährige
separatistische „Major " Kuhn von Speyer , eine übel beleuindete
Persönlichkeit, die provisorische Führung der provinziellen Geschäfte
übernommen.

Beendig,mg der Bilgraver Kou ' -'ren ; der Kleinen
Entente .

TU . Belgrad . 15 . Jan . (Drahtb :r .cht .) Nach der gestrigen Schluß '
tagumg der Konferenz der Kleinen Entente reist Dr . Benesch nach
London, wo jetzt der Völkerbund tagt . Er wird dabei auch mit
führenden englischen Kreisen in Verbindung treten , um den rschechisch-
französischen Vertrag , der in der englischen Oesfentlichkeit große Miß¬
stimmung erregt , zu interpretieren . Der rumänische Außenminister ,Duka reift heute nach Bukarest zurück. Die Schlußsitzung der Konfe¬
renz beschäftigte sich mit der ungarischen Anleihe / Ein amtliches
Eommuniqu » besagt, die Kleine Entente sei nicht gegen eine Anleihe.
Entgegen der Gewohnheit wurde kein Schlußcommuniquö ausgegeben .
Tatsache ist jed .ufalls daß sich die Konferenz der Kleinen Entente
hütete einseitig für Frankreich Stellung zu nehmen obwohl Millerand
persönlich einen Brief an die Konferenz gerichtet bade damit sie sich
entschieden dem französischen Standpunkt anschließe . Alle drei Staaten
behielten sich ihre Handlungsfreiheit vor . und diese Handlungsfreiheithat jeder Staat auch im Hinblick auf Sowjelrußland .

Die Eröffnungssitzung
des Snchverstiindigen -Ansjchnffes .
Eine wichtige Rede des amerikanischen Borfitzenden
— Ternsche Vertreter können in jeder Form gehört

werden .
F . H , Paris , 15. Jan . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Das erste Sachverstäubigeukomitee, das sich mit dem deutschen Budget
und der Stabilisierung der deutschen Währung zu beschäftigen hat ,
trat gestern um 11 Uhr vormittags am Sitze der Reparationskom -
Mission zu seiner ersten Sitzung zusammen. Der amerikanische Gene¬
ral D a w e s , der die Leitung dieser Kommission übernahm , hielt eine
Rede , die nachhdltigstes Aufsehen erregte , weil er in rhr zwar ver-
hüllt , aber doch deutlich genug erNärte , daß
die gegenwärtige Lage Europas , die immer mehr einer Katastrophe
zudränge, vor allem daraus zurückzuführen sei, daß ein Einvernehmen

zwischen den Alliierten nicht herzustellen sei.
General Dawes unterließ es natürlich , anzuführen , wer die Schuld
an dieser Uneinigkeit der Alliierten trage , aber niemand war im
Zweifel darüber , daß Frankreich diese Schuld beizumessen sei . Di«
Rede des Generals Dawes , die auch der Press« übergeben wurde , um
faßt neun Seiten . Er führt aus , die Zusammenarbeit der Alliierten
sei nur durch die drohende Katastrophe herbeigeführt worden. Die
Arbeit des ersten Sachverständigenkomitees hänge sehr davon ab , daß
man die drohenden Gefahren erkenne, welche jeden der Alliierten in
Europa bedrohten , wenn nicht endlich die Vernunft zu ihrem Recht
komme . Die Sachverständigen seien mit der Absicht nach Paris ge¬
kommen , um nützlich zu wirken. Sie seien
entschlossen , sich durch nichts daran hindern zu lassen , nützliche Arbeit

zu verrichten.
Man müsse seinem Erstaunen darüber Ausdruck geben, daß die Alli¬
ierten nnfähig feien, eine Einigung über ihre Haltung zu finden , ob¬
wähl Europa sich in außerordentlich kritischer Lage befindet . Der Ge¬
neral Dawes sprach sehr geringschätzig über alle bisherigen Arbeiten
der Reparwtiouskommission und der verschiedenen Sachverständigen--
ausschüsse seit 1918. Man habe nichts anderes zustande gebracht, als
eine ungeheure Bibliothek mehr oder weniger verjährter Statistiken ,
Reden und wirtschaftlichen Abhandlungen , die keinen Wert hätten .
Die Reparationskommission habe endlich eiugesehen, daß das Reich
in Brand stehe , und nunmehr habe sie vorgcschlagen, das Wasser zu
suchen, um diesen Brand zn löschen. Sie habe auch darauf ver» .
zichtet , schwere mathematische Berechnung cmzustellen . Das Sachoer-
ständiqenkomitee werde in erster Linie den

Plan für die Wiederherstellung der deutschen Währung
auszuarbeiten und sich dann mit der Wiederherstellung des deutschen
Budgets beschäftigen. Man müsse Deutschland helfen, zur Wieder¬
erlangung seiner Produktionskraft zu gelangen , denn

nur die Wiederherstellung der deutschen Produktionskraft sei der
Ausgangspunkt für das Gedeihen Europas .

Wenn Deutschland eine stabile Währung und sein Budget in» Gleich¬
gewicht gebracht habe , dann ivürdcn seine wirtschaftlichen Kräfte wie¬
derbelebt sein und dann erst werde man sich milder Zah¬
lungsfähigkeit beschäftigen können . Infolgedessen
werde das Sachverstäwdigenkomite- sich weniger mit dieser Zahlungs¬
fähigkeit beschäftigen, weil diese erst in zweiter Reihe in Frag «
komme . Das Sachverständigenkomitee wolle seine Zeit nicht mit -
Formalitäten , mit Höflichkeiten und Formeln verlieren , es wolle ,arbeiten und feststellen , wie ein System hergestellt werden könnte, um
die deutsche Währung zn stabilisieren , damit endlich das Wasser ge¬
funden werde , um die Mühle wieder in Gang zu bringen . Diese
Mühle solle aber erst gebaut werden , wenn das Wasser gefunden fein ,werde, welches die Räder dieser Mühle in Bewegung setzen könne .Ueber die Gesetzmäßigkeit der Ruhrbesetzung wollte das Sachverstän¬
digenkomitee sich nicht aussprechen, weil seine Berichte eine Rücksicht
auf die politischen Verhandlungen nehmen sollten, welche die Ruhr¬
besetzung betreffen.

Vor dem General Dawes hatte Barthou eine Begrüßungs¬
ansprache gehalten , worin er die Sachverständigen aufforderte , sich
streng an dem Rahmen des Versailler Vertrages , besonders an den
Artikel 234 zu halten . Die Herstellung des Gleichgewichts im deut¬
schen Budgets und Stabilisierung der deutschen Mark seien Vorbe¬
dingungen für die Lösung der Reparationsfrage . Barthou fordert«
eine ungesäumte Regelung dieses Problems und erklärte , daß
die Sachverständigen das Recht hätten , deutsche Delegiert « anzuhSren.
Der Präsident der Reparationskommission führte ans , daß die Sach¬
verständigen solche Vertreter in der Form cmhören könnten, die ihnen
als die wünschenswerteste erscheine . Die Reparationskommissign
wünsche im gemeinsamen Interesse lebhaft , daß die deutschen Behör¬den die verwickelten Aufgaben der Sachverständigen erleichtern mö¬
gen . Dieser Wunsch des Herrn Barthou wird natürlich erfüllt wer¬
den . Wichtig in fernen Erklärungen war aber das Zugeständnis ,
daß die Sachverständigen deutschen Vertretern in jeder ihnen gutschei¬nenden Form cmhören könnten. Ursprünglich hatte Poincar « be¬
kanntlich abgelehnt , daß deutsche Delegierte nach Paris kämen, um
über die finanzielle und wirtickprftliche Lage Deutschlands Aufklärung
zu geben. Rach den heutigen Ausfiihrungen Botthous wird die» nun¬
mehr zugestanden. Im übrigen sagt man ,
das Sachverständigenkomitee werde bereits nächste Woche «ach Berlin

reisen.
Gestern nachmittag um 3 Uhr hielt es sein« erste Eeschäftssitznng ab.wobei festgcstellt wurde , in welcher Form die Beratungen stattfinden
sollen . Di« Sitzungen des Sachoerfländigenkomitees sind geheim; ei«
Komuniqus wird mir in außerordentlich wichtigen Fällen ver¬
öffentlicht.

Mae Kenn «
Boi ' fitzkttd -r de- zweiten SachverstKndi- enan - schnfies

TU . Paris , 15. Jan . (Drahtbericht .) Zum Vorsitzenden des
zweiten Sachverständigenausschusses der Reparationskommission , de :
sich mit den deutschen Auslandsguthaben beschäftigen soll, dürfte der
englische SachoegMndige Mac Kenn« gewählt werde«.



vre söchslsche Vahlnie-erlage
der soz^ldemokratm .

sd Dresden 14. Jan . fDrahtmeldung unseres Berichte » stakters.)Der Ausfall der sächsischen Cemeindewahlcn ist auch in parteipolit .scher
Hinsicht äußerst interessant besonders deswegen . weil die Unterschiede
zwischen r . chts und links sehr groß aeworden sind . Die Zunahme de -
äußersten Rechten und Linken ist nicht so aros, wie man es fast all -
nemein annahm . Der Stimmenzuwachs der Kommunisten erscheint
bedeutend , doch bleibt er hinter den gehegten Erwartungen und Be -
fürchiungen zurück Fast durchweg haben di « Kommunisten zwar ein
D .-ittel aller abgegebenen sozialistischen Stimmen erhallen , während
sie aehosst halten , wenigstens ebenso stark wie die Sozialisten aus dem
Kamps hervorzugehen . „Wenn das Verbot der kommunistischen Presse
auch manche Nachteile für die Kommunisten brachte, so hätten sie aber
kaum größere Erfolge erzielen könn n . da der Radikalismus in Sach¬
sen wi klich abgewirtschaftet hat . Besonders stark tritt die Kategorie
der Nichtwähler in Sachsen in Erscheinung . Diesmal must man aller¬
dings zugeben , dast ein groster Teil der Nichtwädler aus Sozialisten
bestand, di« an ihrer Part . i veizweiieln . aber den Anfchlust an die
bürgerlichen Parteien noch nicht gefunden haben . Auch die Deutsch-
sozialen haben nicht di« erhoffte Stä ke erhalten . Von den bürger¬
lichen Parteien haben eigentlich nur die Demokraten verloren .
Das B . rhältnis zwischen den Deutlchnationalen und der
Deutschen Volkspartri ist ungefähr das gleiche geblieben .
In mancher Hinsicht kann man von einem kleinenVorteil der
deutschen Volkspartei reden . Im übrigen lästt sich hier ein
klares Bild nicht gewinnen da fast überall bürgerliche G m inichafts
listen ausgestellt waren . Nur in Dresden gab es eine groste bürger¬
liche Zersplitterung , und auch hier ist das Stimmenverhältnis der
beiden Parteien , der Deutschnanonalen und der Deutschen Volksvartei
etwa das Gleiche geblieben , obwohl man auch hier von einem klei¬
nen Erfolg der Deutschen Volkopartei sprechen kann-
Das Wirken des neuen Kultusministers Dr . Kaiser , der die berüchtig¬
ten Religionsverordnnngen der Zeignerregierung aufgehoben hat ,
fdjcint befand : rs günstig aus die bürgerliche Oeffentlichkeit gewi ' kt
zu haben Alles in allem kann man sagen , das die Machtder So¬
zialdemokraten auch in Sachsen gebrochen ist und
dast das Wort von dem „Roten Königreich " und seist von dem „Ro¬
ten Freistaat Sachsen " der Vergangenheit angihört . Das ist der wich¬
tigste politische Moment der ganzen Gemeindewahlen .

Das Reich und Churmgen. z
TU . Berlin . 15. Jam fDrahtbericht -f Wie in einer amtlichen

Mitteilung bekanntgegeben wird , haben die Erörterungen zwischen
der Ri ichsregierung und der thüringischen Staarsregierung ergeben ,
dast die Reichsregierung auf Grund von Erklärungen , welche die
thüringische Landesregierung abgegeben hat . davon abfehen wird ,
dem Reichspräsidenten Mastnahmen auf Grund des Artikels 48 der
Reichsverfasiung vorzuschlagen Die Erklärungen der thüringischn
Landesregierung gehen dahin , dast die Anstellungen , Belörde ungen ,
Entlassungen - iowi « B rfetzungen von Beamten einfchliestlich der
Hochschullehrer und Lehrer bis zur Neubildung der Landesregierung
nur mit Zustimmung des Ausschusies von 5 Mitgliedern vornehmen
und die nach dem thüringischen Notgesetz über di« Herabminderung der
Perfonalausgaben vom 28. Dezember 1923 dem Staatsministerium
oder einem einzelnen Ministerium zustehcnden Befugnisse nur mi -
Zuftimmung dieses Ausschusses ausüben wird . Vorsitzender des Aus¬
schusses ist der Präsident des Oberlandesgerichts in Jena : von den
übrigen Mitgliedern des Ausschusies werden zwei von d«n vereinigten
Bit gerlichen Parteien , zwei von der vereinigten sozialdemokratischen
Partei des Landes Thüringen ernannt . Kommt der Ausschuß in
dieser Zusammensetzung nicht zustande , so werden zwei Mitglieder von
der Reichsregieruna und zwei von der tbürinaiich -n Landesregierung
ernannt . Weiter wird das thüringische Finanzministerium beauf¬
tragt . mit Beschleunigung für die Zeit vom 16. Januar bis 81. März
1924 einen Drdarfsnachweis auizustellen und den ordentlichen und
austrrordentlichen Bedarf aller Ministerien auf eine fest begr -uzte
Summe zu koniingentieren . Der Zugriff der Behörden auf die öffent¬
lich n Kasien wird begrenzt auf die Höhe eines für die Dauer von
14 Tagen voraus zu berechnenden Bedarfs . Dem Finanzminlster wer¬
den erweiterte Vollmachten übertragen . Gegen seinen Einspruch dür¬
fen Ausnahmen nicht geleistet und finanzielle Verpilichtunacn nicht
übernommen werden . Das thüringische Staatsministerium lästt der
Reichsregieruna über die in Ausführung dieser Befchliisic aeirostcMN
Mastnahmen Mitteilungen zugehen und legt ihr den ausgestellt ^ Be -
mrssnachweis zur Kenntnisnahme vor . Rach Abgabe dreier Erkla-
ungen erwartet die thüringische Landesregierung , dast der thurrngi -
b > Befehlshaber in Weimar durch Vermittlung der Re -chsregierung
eranlaßt wird , in den dem Zusammenwirken der Landesregierung

nid des Ausschusses Vorbehalten « Ausgabenkreis nicht ernzugrerfcn.

Die ttaNenisch 'jncoflavische verstöndWng.
Xx Mailand , 14 . Jan . (Drahlmeldung unseres Bericht . rstatrers .)Die V . rössentlrchung des ital .enisch- jugoilavischen Biindnisses ^ oll nachdem „Cocriere Hella Sera " in e .nigen Tagen erfolgen . Wie der

„Pcpolo d ' Jtalia "
, das Oigan Muisolinrs , voraussagt , handelt es

sich um ein Bündnis , das auf nositllch . r , wirtschaftlicher und milUäri -
scher Grundlage aufgebaut sei . Aus verschiedenen Gründen sei über
d :e Verhandlungen das strengst - St '

. I! chwe .gen beobachtet wotö . n .
Di -, Nachricht über das Vündn -s ha : sogar in diplomatischen Kr eisen
überrascht da man wohl auf in . n glückliche » Abschluß über Fiume ,» ĉht aber auk einen formell - 1 Büna >iso - elrag gtfaßi war . In Be¬
zug auf die Frage von Fium - schreibt „Popolo d Italia " daß die
langiviersgen Verhandlungen über diese Angelegenheit schon vor
ungefähr zwei Monaten in das entscheidende Stadium getreten seien ,als Mussolini durch den General Brodrero ein Schreib .« an König
Alexander überreichen liest. Der General führte damals die ent -
icherdenden Verhandlungen mit dem Kön - g und dem jugoslaoischen
Ministerpräsidenten Wie d:« italienisch,' Presse aus Belgrad meldet ,war auch die öffentliche Meinung Iugoflaviens auf Rn Bündnis mit
Italien nicht vorbereitet . Mit viel Geschick! chkeit habe Nintschitich in
der lebten Zeit das Land auf eine solch - Möglichkeit langsam

'
auf¬

merksam gemacht.
.Ist . Bafel . M . Jan . sE '

gene Drahtmeldung .) Die „BaselerNachrichten" werfen bei der Besprechung des italienrich - jugoslavischen
Bündnis,es darauf hin . wie sich Italien vor ungefähr 4V Jahren schoneinmal auf eleganteste Weise einen Feind zum Freund gemacht habe ,indem es sich durch den Dreibund , unter der Aegide DeuRchtands , mit
Oesterreich- Ungarn verband . Das Blatt deutet aber auch diskret an,wie Italien diesen Vertrag gehalten habe.

Rechberg uns 8t ! nne§.
TU . Paris , lg . Jan . (Drahtbericht .) Arnold Rechberg hat dem

Berliner Berichterstatter des „Matin "
, der bekanntlich von den

französischen Blättern als erster feinen Reparationsplan veröffent -
l -chie . eine Unterredung gewährt und hat dabei erneut über d,e
zuvorkommende Behandlung , die ihm in Paris zuteil wurde seiner
Befriedigung 'Ausdruck gegeben . Rechberg steht nach wie vor aufdem Standpunkt daß nur sein Plan eine endgültige Lösung des
Rcparationsproblems herbeiführen könne. Wenn der Plan in
Deutschland heftig bekämpft werde , meinte Rechberg. so komme dies
lediglich von der Gegnerschaft, die Stinnes ihin bezeige .

Zum Ctinnes -Plan äußerte stch der Industrielle folgendermaßen :
Ich gebe Stinnes recht , wenn er behauptet , daß die Äbfchlüffe zwi¬
schen der Micum und der Ruhrindustri « nicht von langer Dauer sein
können. Keine Industrie ist in der Lage , einen großen Teil ihrer
Produktion gratis aüzugeben . Es würde dahin kommen, dast eine
solche Industrie in völlige Stockung geraten würde . Di « Natural¬
leistungen , die Stinnes nach dem Vorbild feines Vertrages mit Herrn
LuLerfack vorifchlägt, würden dagegen nach seiner Ansicht in keiner
W - ise das Reparationsproblem und die Frage der französt'ch -deut-
scheu Veziehungen überhaupt lösen . Außerdem würden di« Sach¬
leistungen der französischen Industrie großen Schaden bringen . Die
Finanzen der deutschen Staaten sind zudem zu ertchöpft, um die un¬
geheuren Sachleistungen ausführen zu können. Das deutsche Volk,
dessen Mittelstand durch die Inflation zu Grunde gerichtet wurde ,würde nicht die nötigen Summen aufbringen können Allerdings
würden Stinnes und sein« Freunde aus dem Geschäft «roßen Nutzen
ziehen , während die französische Industrie im Kampf « auf dem inter¬
nationalen Absatzmarkt sich der deutschen Konkurrenz gegenübersehen
würde . Mit einem Wort , die Lösung von Stinnes läuft darauf hin¬
aus , daß das französische und deutsche Volk sämtliche Nachteil « und
di« ganze Last des Neparcuionsproblems zu tragen hätten . Rech¬
berg glaubt nicht, daß der Stinnes -Plan Deutschland einen Kredit
itt Amerika verschaffen wird . Die Beziehungen zwischen Frankreich
und Deutschland seien wie diejenigen zwischen einem Gläubiger und
einem Schuldner , welch letzterer jedes realen Schutze« beraubt sei.
Frankreich verfüg« aber über Waffengewalt und könne sich gege¬
benenfalls ihrer bedienen, um seine Ansprüche zu erzwingen . Diese
Situation , über di- man in Amerika Bescheid wüßte , trage dazu
bei . Deutschland jeden Kredit zu verwehren . Wenn man es nicht
fertig brächt« , den Franzosen für di« deutsch « Industrie zu siliere !»
sieren, würde man in Amerika auf keine Bereitwilligkeit Wr Eröff¬
nung von Krediten stoßen selbst wenn di« Pläne von Stinnes in
Erfüllung gehen . Zum Schluß bemerkte Rechberg . daß er den Reichs¬
kanzler und Stinnes ausiuchen werde , um sie in di« Unterredungen
einzuweihen , die er in Paris mit französischen Staatsmännern ge¬
habt habe . Rechberg zog dann triumphierend einen Brief an» seiner
Tasche, der nach einer Mitteilung des „Matln " -Berichterstatters von
einer der höchsten Persönlichkeiten Deutschlands an den Industriel¬
len gerichtet war , Rechberg wollte damit beweisen , daß man sich auch
in Berliner politischen Kreisen , zumal Lei den einflußreichsten , für
seinen Plan interessier«. ,

Hebung der in Scapa -Flow versenktea Schiffe .
London 11 . Jan . Nachdem die von der deutschen Besatzung in

capa -Flow versenkten deutschen Schiffe fünf Jahre auf dem Meeres
ciden geruht haben , will jetzt eine Berquigsgeiellschast den Versuch
achen . die Schiffe zu heben . Die Gesellschaft hat soeben einen Krm -
mkt mit der britischen Admiralität abgeschlossen. Dre versenkte
lotte bestand aus zehn Schlachtschiffen und Kreuzern und fünfzehn
erstörern. Unter den Schlachtkreuzern waren die berühmten Schiffe
kerfflinger " ..von der Tann "

. „Moltke "
. „Seydlitz " und „Hmden-

rrg" Die
'
Bergungsarbeiten sollen sehr bald beginnen und dre

kebrzahl der Schiff - soll , wenn sie gehoben sind, als Alteisen ver¬
tust werden , während einige der größten als Zielscheiben bei Schieß-
ersuchen der Flotte dienen lallen ._

Drohender englischer Berkehr - streik .
tz London. 14. Fan . (Eigene Drahtmeldnng .) Der Genevakrot

der Gewerkschaften beschloß , heut , neue Verhandlungen mit den Eiscn -
bahngerverkschaften ernzuleiten . Die Abendblätter hoffen, daß der
otvik noch vermeidbar sei . da die Stimmung in Londoner Kreisen
der Gcrverkschasten entschieden gegen den Streik ist. der auch als aus¬
sichtslos betrachtet wird , weil die Bewegung nicht von der Gesamtheit
der Eisenbahner unterstützt wird Ein starker Widerstand geht auch
von den politischen Führern aus , die auf die verhängnisvollen Folgen
des Streiks auf die U-bernahme der Regierung durch di« Arbeiter¬
partei Hinweisen . Angesichts der vorhandenen starken Spaltungen
innerhalb der Gewerkschaftsbewegung bleibt abzuwarten , ob di«
Leitung der Eisenbahnervvgantfation dem Druck des Generalrats nach -

geben wird . Dir R- gierung trifft fedenfalls alle Maßnahmen , um dtt
Nahrungsmittelversorgung Londons sicherzustellen.

Der Streik der deutschen Seleutc ln England .
6 . London, 14 . Jan . (Drahtmeldunq unseres Berichterstatters .)

Gestern fand in London eine Bersanimlung der deutschen Seeleut «
statt d e seit einer Woche in Streik stehen, um höhere Löhne zu erhal¬
ten, Die Mannschaften von 38 Schissen , die sich in der Themse b«.
finden , streiken in diesem Augenblick . Auch in Hüll wird noch ge,
streikt. Es wirb angenommen , daß auch , n anderen englischen Höfe«
der Streik deuischer Schiffer ausbrechen werde. Es wurde beschlossen ,
ein Streikzentralbüro in London zu errichten. Die Arbeit soll nicht
miede ausgenommen werden , bevor di« Forderungen den deutschen
Seeleuten von den Kavftänen erfüllt worden sind.

Wetkernachrichtenbienft der badischen Landeswetterwart » Karlsruhe .

Stationen
Luftdruck

in
Meere »-
Niveau

Tempe¬
ratur

r*
Desirige
Höchst.
warme

Niedrigste
Temper

nackrt»
Wetter

Wertheim . . . . . . —L - v bedeckt
Äontqftutil . . 761 .l - 8 0 - » « bell»Kar sruhe . . . . . . 762.8 —7 - l —7 tatet
^ aden -Baden . . . . . 761.3 - j - r -4 bedeckt
Badenweller . . . . .St Blasien . . . . . — tt - 0 — 1« heitt ,
Villliigen . . . . . . 763 .4 Ä - lJ — M
Fe .dberger Hof . . . . 647 7*S —8 4 —4 heiler

Rllgemcine Wltlerungsüberstcht . Durch Stra^ imgSetirftuh m » Avftet
kalter Sttft aus Osteuropa hat fl* dt« Killt« wieder derftitr« . 2« der Wtxta»
ebene sauren Me Temperalineu vt« 9 Grad, auf der ttaat M u Grad aa%im HoMcbwarrwald auf 4 Grad unter Rull . Ruch Itn ttbrtucn Deunchuu«
den Subersten Nordwesten und das Rdetniai «» »uS«en»mm«n. m* tnmuetlcr
herrscht , dauert Me Sötte an , besonders ft-rrf In Sachse » tutb « ordostdeutlch»
forrd . Westenrova (England . Westsrankret» ) b»t «ach wie »or lehr « tlde-
W -tter mit RegensSLe» — Eine «en,derimg der SetteMage Nedt noch nicht
bevor.

WetteranssickNen wr Mtttwo» . de» 18. Sam» , i« 4: tdtn , |ka« 4
scharser Frost , Hochschwarzwald Temperatnrnmtedr. vftwtwd .

Wasserstand de» Rhein « :
Tchuftrrlnses, iS . Jan ., morgen« « Udr: llü ca
Kehl. 15. Fan ., morgens 6 Uhr : 244 cm. oefaScn 4 cm.
Maxau , 15. Fan ., moraenS 6 Uhr: 428 cm , »eiollei, J5 am
Mannheim , 15. Fan . , morgens 6 Ubr : i 881 cm, gefallen 1,

A-

Erst Erdal ,
dann ein Bürstenstrich ,

Schon glanzt der Schuh
fein säuberlich .

Werner & Mertz A .*- G . Mainz

Der deutsche Exprkssionismus in Amerika.
Die geistige Blockade aus Haß und Lüge , die die deutsche Kultur

während des Krieges von der großen Welt absperrte , ist noch inlmer
nicht ganz verschwunden. Um so freudiger ist es zu begrüßen , daß
zwei mutige Amerikaner — Babett « Deutsch und Abraham Parmo -
linsky — in englischer Sprache eine zweibändige Sammlung der mo¬
dernen deutschen Lyrik heransgegeben haben , die soeben bei Har-
court , Brace and Company in Rewycwk erschienen ist . Der erste Band
beginnt mit Detlev von Liliencron und umfaßt die ältere Eeneration
der deutschen Modern « (Dehmel "irno Holz , Rilke , Stefan George ,
Mombart usw .) , während der zweite Band den Jüngsten , den sogen.
Expressionisten , wie Johannes 2i . Becher , Heym . Ren « Schickele,
Theodor Däubler , Klemm , Klabund u . a . Vorbehalten blieb .

Es ist nun recht interessant , oft sogar amüsant , in „The Dial " ,
einer der maßgebendsten Kunst- und Literaturzeitschristen der Ber¬
einigten Staaten , « ine ausführliche Besprechung des neuen Ueber-
setznngswerkes zu lesen . Etwas ganz anderes ist es ja , ob man di«
Entwicklung der Dichtung seines Vaterlandes ständig verfolgen und
miterleben kann, oder ob man als Fremder plötzlich den Querschnitt
einer im Grunde wesensfremden Kunst vor sich sieht. Daher die Eigen¬
art , mit der die Amerikaner die Zusammenhänge der modernen deut¬
schen Dichtkunst sehen. Die markantesten Sätze des Referats seien
hier wiedergegebcn .

„lleber der modernen deutschen Dichtung mit ihrem barbarischen
Ernst , mit ihrem Ueberwechseln von einer Philosophie zur andern ,
liegt ein unnennbares Geheimnis . Wenigstens hat man dieses Ge¬
fühl , wenn man die Einleitung zur neuen Anthologie liest , die von
den deutschen Dichtern schreibt, als ob es sich um imaginäre Wesen
handle , die „Rosen von Zement um die Stirn von Berlin " gewunden .

"

„Der Naturalismus in Deutschland folgte dem sentimentalen
Zeitalter und 'wurde dann wieder durch den Symbolizismus , den
Mystizismus und die phantast :sä>e Schule abgelöst . Diese letztere ist
durch Alfred Akombert gegründet worden , oder auch durch Arno Holz ,
der Verseilen von verschiedener Länge schrieb , die er um eine ver¬
tikale Achse gruppierte , sodaß sein « Gedichte di« Silhouette einer Pa¬
gode erhielten . Der Titel seines Hauptwerkes „Phantafus " kann auf
die ganze zeitgenössische deutsche Lyrik angewendet werden .

"
Die Besprechung erkennt an . daß Miß Deutsch die Uebertragung

Liliencrtmjcher Lyrik wundervoll geglückt fei , ebenso die seines Freun¬

des Dehmel und die mystisch« Kunst Rilke ». Weniger gelungen sei
dagegen di« Uebersetzung der Dichtung Stefan Großes , de» Führers
der deutfcl-en Symbolisten : von der Eigenart diese, Dl «ht«rs bleibe
wenig zurück , nur die wunderliche Interpunktion .

Di « Zeitschrift beschäftigt sich sodann oussührsicher mtt dom zwei¬
ten Band , der den Jüngsten in der deutschen Dichikuiist gewidmet ist .
Es heißt hier :

„Der Krieg rast. Ein Volk verliert seine jungen Menschen, stirbt
Hungers , geht unter in einem Kampf , der nicht nur der Kampf eines
Volkes ist, sondern auch der Kampf einer Kultur , einer Weltanschau¬
ung . Aus der allgemeinen Eleichgültigkeit , die dem deutschen Kriege
folgte , erheben nun die überlebenden Dichter ihr« Stimme zu einem
lauten , sehnfuchts- und hoffnungsvollen Ehor , zu einem Chor , der die
Berherrlichnng des Niederganges bedeutet .

"

„Die expressionistisch« Schul « zerfällt in zwei Richtungen Di «
eine ist ein sentimentaler Kontmunismus , eine Revolte zugunsten
einer neuen Gesellschaft. Die andere ist das Gegenteil , reinster In¬
dividualismus , eine Revolte gegen die Gesellfchaft überhaupt .

"

„Mensch, Gott , Selbst . Bruder . K . snlos , Reinheit , Aufruhr —
man schreibe diese Worte und vielt . cht noch ein paar ähnliche auf
besondere Zettel und schüttele c "

.co in einen Hut . Dann nehme man
die Zettel heraus , ordne sie and mache hinter jedes - rä ein Aus¬
rufungszeichen — so hat man das Rezept der expressionistischen Dich¬
tung , ein ganz einfache - ■ fürwahr . Und so erklärt sich auch dir
Fruchtbarkeit der deuli • ^.xpresiionisien . Johannes R . Bcck>er hat
zehn Gedichtbände seit 1911 geschrieben. Klemm deren sieben seit '. 915,
Klabund ist erst 31 Jahre alt . er hat aber bereits vierzig Bände ver¬
öffentlicht , von denen acht mit Gedichten gefüllt sind , und Klabund
sagt selbst , daß das nur ein Teil fei , vieles lzabe der Wind verweht .

"

Rach einer eingehenden Kritik der einzelnen Ueberfetzungen fol¬
gen noch folgende Schlußworte :

„Wenn der Wind noch vieles verwehen würde , was (in der
expressionistischen Dichtung Deutschlands ) bombastisch, sentimental
oder allzu primitiv ist , so würde doch ein Extrakt der deutschen Kunst
übrig bleiben , der einen eigenartigen Duft ausströmt : eine Mischung
von Phantasie mit Barbarei , Pessimismus und Kultur , einen Duft ,
den ckan in keiner anderen Dichtung findet , und der weder von Walt
Whitman noch von Mallarme erreicht ist . Die wahre Aufgabe der
beide« Uebersetzer wäre e» gewesen , diesen Duft sestzuhaUen. glück¬

licherweise ist er stark genug , um selbst « in« Uebersetzung, die noch
unehrlicher und fragmentarischer wäre , erträglich zu machen."

_ Georg Koch . j

et> Buttes „Satt «» wurde <nu Freitag am Frelvutger Eta » »«
10 c « t « t aufgeiii»rl . Di« moitunienwl »crauäaemelttoltt Figur de» M
sturvem GolteSaimdentum befangenen eigenwilligen . Soldaienlomg »- Fried¬
rich Wilpein« I -, vcrlLrpert « m voriressitcyer Geltalnmg Richard Born . Mit
Lieichick vrachte Kurt Fsicher-Cotbr,« M« tragische Rolle de« Ttlctd^de»
. Kette- »nr Geltung. Di« Ausnahme in dem fedr gut befewe* Frerdr 7ger
THemer war eine bedfallSfreudige : den Dchaulpielern m»» inrvelouder« sein
inuossenden Dichter wurden schon nach dem dritten Akt lew>afi« Cwattesve*
dargeb rächt . Am Schluffe rtef der Beifall Bürte wiederbot» aut die DU ! ' s.

+ Würtiemticrgifches LandeSthraicr . Die ueiiang de» WUriren>per« iM< i»
!? i«deslve«rlerS hai dem Slutigarier Lbeatcipudickmu «rnen auserielcueu u vs
ielleneu G .uaitz bereuet , indem fle das »dtufItIch « 9i > naitt | i', <
Theater - vor einer längeren Äiusurndsrrif « *u eurem lechsiägrgen » >->!-
cht« nach Siurigait zog . DtvieS BaUeiremeuchw, da» »ach den von feine a»
kutdst .erifchen Leiter Dr . Schmtewjifch m euier Mor»e»|ertr Uder . Da» rr >-
itfche Bauet, u. das Linff . Stou >onlit,ye Theater - davgetegren Breien me gron«
alle , lvaditiouelle Kunst »iubiaulaS vor dem liiltergang rette» will ist vor etwa
l ’i Fahren in Berlin gegrüiwel worden und levl sich an» B »erden des
iNÄigen Kaiserlichen Theaters :n Petersburg »nlautmen . Setten find tal
Ilcis auSvcrlaaisttN »Groben Baus- Begeisterung und Beifall stärter ««-
wesen, als bet den Vorführungen vieler ruffifchen Tänzer und TäNteriirrten.
von Lenen mit Elena S m i r n 0 w a , Eifa Krüger , lNrnodia Paw¬
lowa , Borts Romanoff und Anaroly Ob auch » ff »nrr die Herde :«
ragenDften genannt lei« sollen Die Tanzkunst dieser Rügen erscheim c ' S
eine Verbindung von moderner NuSdruckstanzkunst mit atter Ballcrtvrrtuost «
tüt ; man steht erstaunt vor der bis Ins Aoutzerste hiSzivlIirlerten vervclif-
lenden Technik , bewundert den Elan der Bewegung und dte lerdenscha, uf«
Lust an Wurl und Wirbel der KSrher. Das erfolgreiche Gattlpje, bc- ann
mit >dcr Irlchcr so beliebten unld weltberühmten Ballett -Pantomtn« .Gri
von Th . Gautier und der liebenswürdigen Mnstk A. Adam - . Für die
.Bojarenhochzeit - vielleicht der Hbhcpmttt des Tanz-cSastwielS. bat der
ruflifche Maler Tlchettlchtschew Dekoration und Kostüm « In lecrai 'lcfcettaet
Farbenpracht entworfen . Den Ablchlust der mit begeistertem Beifall ai-lg «-
nommenen Vorstellungen bildete dt« . Choreogaphische Novelle: Quaito-
ccnto- , ein düstcr abfchlietzender Renailfancebild mit der mptbologrlche»
Ball-citeinlage . Orpheus und Eurydike- . — Fw »Kleinen Laus- erlebte we¬
nige Wochen nach der Berliner Uranftübrimg Georg Kaisers VolkSItlick
„Nebeneinander - dl« ErstanfMbrimg . Di« Fnfzenlerung betonl« das
klnomäbig« des Stückes, das mit Lichtreklame ur»d Kinomnstk einfevt . Was
hier neulich über den neuen Regisseur Dr. Soffmamr -Sarnifch gesagt worden
ist, bestätigt auch diese In Ilottem Tempo sich abwickeln .de >md tn hübschen
l ^enisch-dekorativen Rahmen gekleidete Auilliihrrmg. War Mark lieh der ein¬
zigen wmpafhfichen Gestalt d«S Stücks, dem Pfandleihe , der mtt seiner Toch¬
ter unter dem gebfmeten GaShahn da- Letzen auSstrbnit , «Kneifern* menfA»
ltcheLL« - . . . S . .W .

El
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Wertpapierbörsen.
Matt .

i Frankfurter Börse vom 18. Januar .
. *d Frankfurt , 15. Zan . (Drahtmelduna unserer Frankfurter
Handelsvertretung .) Der heutige Börsenverkehr stand im Zeichen
^Ner allgemeinen Schwäche , die sich auf nahezu alle Gebiete erstreckte.
jJ *

. Haltung tu .r schwankend : die UmsatztätigkE umfaßte nur
Wenige Spezialpapiere . So wurden am Elrktromarkt AEG
weiter bevorzugt (plus 1 .̂ ) , währeitz, die übrigen Werte dieses Ee-
Mes Einbußen erlitten , Bergmann minus 3 , Lahmeyer nunue 2," cht und Kraft minus zirka 1 . Sckiuckert minus 10. Der Montan «
w « rkt lag überwiegend schwächer. Schärfer gedrückt waren Phö -

die etwa 6 verloren , Buderus minus 1 .25 , Deutsch Luxemburg
?ilnus 2M , Otavi minus 1.5. Stärker angeboten waren Harpener ,
?^ en Kurs erheblich niedriger genannt wurde . Von oberfchlofi -
ihen Werten gaben Caro 3 .5 , Laurahütte 1 .5 nach .
. Die Werte des chemischen Marktes unterlagen Angebot,

gingen die Kursverluste über 1—2 Prozent zumeist nicht hin-
“
jjs . Badische Anilin minus 3 , Scheideanstalt minus 0 .1 , Goldschmidt

Mus 1 .5 , Griesheim minus 2 , Höchster minus 1 .2 , Elberfelder Far -
M minus 2. Holzverkohlung minus 0.5, Ehenania minus 1 .5 . Auch
Bankaktien gingen zu abgeschwächien Kursen aus dem Verkehr
Moor . Das Geschäft in diesen Werten hat erheblich nachgelassen ,
niedriger wurden Barmer Bankverein minus 0 .3 . Bayerische Hypo-
Menbvnk minus 0 .6 . Darmstädter minus 1 . Deutsche Bank minus 5,
Dresdener Bank mirm sl . Deutsche Bereinslbank minus 0.1 , Diskonto
^inus V.25, Metallbau ! minus 1 . Unverändert blieben Allgemeine
deutsche Kreditanstalt und Westbank. Wiener Bankverein hoben .Mag . während Oösterreichisch« Kredit 0 .05 «inbüßten . Schifft
âhrtsaktien lagen schwach , besonders Hapag , oie 3% nachgaben,' iordd . Lloyd —0 75

^ Von den sonstigen Industriepapieren erlitten Auto -,
Maschinen- und Zuckeraktien geringe Einbußen . Der F r e i v o r-
>ehr hatte gleichfalls durchweg niedriger« Kurse aufzuwersen. Man
wte Becker Stahl und Becker Kohle je 11.5 , Api 12.5—12 . Benz
L Deutsche Petroleum 27 , Brown Boveri 2 .5, Ufa 7.5 . Im weiteren
Erlauf wurde die Stimmung etwas zuversichtlicher , doch blieb das
Geschäft sehr still.

Berliner Börse vom 18. Januar .
. hd . Berlin . 15. Jan . (Drahtmeldung unserer Berliner Hanvels -
seriftleitung.) Die Effektenbörse eröffnete heut« wieder in schwacher
Haltung. Die Umsätze sind minimal . Die Ursache für die Forfetzung

Kursrückgänge liegt in den andauernden Verkäufen der Industrie ,^ r Laiü »wirtschaft und des Handels . Alle diese Wirtschaftskreise
^hen unter dem Druck einer schweren Kreditkrise. Auch das breite
Publikum hak augenblicklich keinerlei Interest « für di« Börse, und die
werufsspekulation hält sich weiterhin vom Geschäft nach Möglichkeit
{
**«, da sie augenblicklich für sich keine Chancen sieht . Die heute vor-
»rgenden politischen Nachrichten, insbesondere die Ausführungen des
Mrikanischen Delegierten auf der Pariser Sachverständigenkonferenz
taben zwar einen recht günstigen Eindruck gemacht , vermochten aber

die Börse anzuregen.
, Das Geschäft konzentriert sich auf einige Spezialwerte . So
Mde« . allerdings bei vorwiegendem Angebot , lebhaft« Umsätze in
^ etroleumaktien statt - Auch am Anleihemarkt wurden"

nzelne Papier « stärker favorisiert , so z. B Ungarn Gold und 5
Mentige Reichsanleihe . Tägliches Geld war durchschnittlich mit
§ Prozent reichlich zu haben . Die Börse ist aber selbst bei diesem
fetzen nicht in der Lage . Kredit in Anspruch zu nehmen, da das Eft
'cktengeschäft augenblicklich kein« lohnende Anlage möglich macht .

Mit größtem Intereste , aber auch mit einer gewisten Besorgnis
Molgt man in Bankkreisen den weiteren Stur » he« französi¬
schen Franken . Die Berliner Banken führen Klage darüber ,

sie in den letzten Tagen alle Zahlungen aus dem besetzten Gebiet
^ rwiegend in Frankenwährung erhalten , die natürlich unter den
(Esiigen Verhältnissen nicht mehr als wertbeständig angesehen Wer¬
ren können. Im Devisenverkehr machte sich wieder ein,star -
pr«s Angebot aus Privathand bemerkbar . Die Zuteilung erfolgte
M durchweg voll . Herabgesetzt wurden Holland und Schweden, nah¬
end England und Amerika unverändert blieben
. Di« Einzelheiten des Effektenverkehrs waren folgende:

Montanm arkt verloren Bochumer Guß 9 . Deutsch « Luxem-
JUr« 3 ’A Gelsenkirchen 3, Harpener 4 .5, Hoesch 6, Hohenlohe 3,
5l°cknerwerke 6 , Phönix 534 . Bon Kallwerten lagen schwacher
putsche Kali minus 3 und Aschersleben minus 25 . Auch chemische
Verte waren merklich abgeschwächt . Badische Anilin minus , 1 .5.
Griesheim mimis 2 % , Nütgerswcrke mirus 2 .5 , Scheidemandel minus
J-5. Am Elektro markt lagen b sonders schwach: Schlickert minus

Akkumulatoren minus 6 . Siemens und Halske minus 1 -125 . Die
Listen Maschinen - und Metallwerte erlitten einen durch-"

nittlichen Kursverlust von 1—2 Prozent , Berliner Maschinen jedoch
^inus 3, Berlin Karlsruher minus 8 und Augsburg -Nürnberg
2'nus 3 . Auch Petroleumwerte verloren trotz des lebhaften
Geschäftes noch 2—3 Prozent . Am Banlenmarkt trat die
Reaktion auf die gestrigen Steigerungen ein. da die umlaufenden Ke¬
uchte sich als haltlos erwiesen haben . Die wichtigsten Institute ver-
Lren etwa 2 Prozent . Schiffahrtswerte mäßig abgeschwächt .
Znr Anleihemarkt gewannen Gold Ungarn 0.5 . Die Kurse ausländi -
ch«r Renten waren größtenteils unverändert .
„ Frcivcrkcyr ( alle? tn Prozent ) : Deutsch Petroleum 24 . Adler Kalt 30 ,
Zttker Stahlwerke 10,25 , Ben ; Motoren 4 , Deutsche Lastauto 1,75 , Glückauf
Braunkohle 3 , Halleicher Kalt 30 , Hannoverscher Kali 30, HHeldburg Bor¬

zug 64 , Kadel Rhchdr 12 , Krüaershall 10, 5 , Ronnenberg Allart 1 , Tina
alte 2,75 , Trierer Walzwerke 40 , Ufa Film A .-G . 7,5 , Zeiver Echem. Werk«
35, Petersburger Int . Bank 4,5 , Nusstich« Bank sür ausländ . Handel 5.

Berliner Schluß- und Nachbörse vom 15. Januar .
Die Börse war weiterhin still . Auch die Geschäftstätigkeit nahm

an Lebhaftigkeit nicht zu . Bon Banken notierten im einzelnen : Bank
für elektrische Werte10 .75 , Barmer Bankverein 4% , Berliner Handels¬
gesellschaft 57 )4 , Darmstädter und Nationalbank 1 1 554 , Diskonto
Kommandit 19 . Dresdner 10 .25. Mitteldeutsche Kredit 3 .25. Im
übr -qeu notierten : Akkumulatoren 47 .25, Kontinental Kautschuk 8.75,
Elberfelder Farben 19 .25, Gelsenkirchen Berg 58 .5 , Hammeifen 9,
Harpener 78, Kattowitzer Berg 50. Klöckner 51,75 , Lincke Hofmann
20 .75 Phönix Berg 38 5 , Deutsch Austral 48 . Hapag 37 % , Hamburg
Süd 43 % , Nordd . Lloyd 8.0. Van Sachwertanleiyen notierten An-
halicr Rogen 4 .75 . Badische Koble 12 , Berliner Roggen 3 .75, Bres¬
lauer Kohle 9 .5, Mecklenburger Roggen 4 .4, Großkraftwerk Hannover
14, Preußische Kali 3 , Westfälische Kohle 14.

Mannheimer Effektenbörse vom 14. Januar .
Die Börse war ruhig , die Kurse ziemlich unverändert . Don Ban¬

ken notierten : Bad . Bmrk 38 G ., Pfälzische Hypothekenbank 6 .10 G, .
Rheinisch« Kreditbank 4 bezahlt und B ., Rheinische Hypothekenbank
4,5 bezahlt und Süddeutsche Diskonto 12 bezahlt und E . repartiert .
In Anilinaktien erfolgten Abschlüsse zu 26\ in Rhenania zu 12\ fer¬
ner in Benz zu 4% rationiert . Dampfkestelfabrik Rodberg zu 5 , Gebr.
Fahr zu 6%, Waggonfabrik Fuchs zu 2,10 rationiert , Germania zu
17,30, Knorr zu 6 . Maschinenfabrik Badcnia zu 2 . Pfläzer Mühlen¬
werke zu 4 , Pfälzer Nähmaschinen zu . 5H . Rhein -Elektra zu 5« , Rhei¬
nische Mühlenwerke zu 5 , Freiburger Zieelwerke zu 2,5 rationiert ,
Wayß u . Freytag zu 4% rationiert . Zellstoff Waldhof zu 11 , Zucker¬
fabrik Frankenthal zu 7 und Zuckerfabrik Waghäuiel zu 6 , alles in
Billionen . Ferner war kleines Geschäft in Brauerei Sinner zu 9
rationiert , in Storchenbrauerei zu 12 Billionen Prozent rationiert
und in Mannheimer Versicherungsaktien zu 50 Billionen -4t pro Stück .

Waren und Märkte.
iiodenarxcugnisse

T5 " rllner B*i-odnktenbßrse vom 15 . Januar .
hd. Berlin , 15. Jan . (Drahtmcldung unserer Berliner Handiels-

schriftleitung.) Auch heute war die Tendenz des Getveidemarktes
wieder durchschnittlich fester . Der schärfere Frost war hierbei wieder
nicht ohne Einfluß . Für Roggen ist auch die Retchsgetreidestelle
etwas am Markt , und gleichzeitig tat sich auch einige Mühlenfrage
kund . Das Auslairdsangebot ist mäßig , russische Forderungen ren¬
tieren nicht. Das Weizengefchäft bleibt ruhig. Schlesien fehlt
nach wie vor am Markt , da man dort für Weizen höhere Preise er¬
zielt als hier . Gerste in guter Bmangualität gesucht und gleichfalls
wesentlich höher. Hafer ist eher fester gehalten . Mehl ist jetzt
noch weniger lebhaft .

Amtliche Drodultennofterungen . (Die Preise verstehen sich ln Goldmark
für 10 Dcippelzentner Getreide bzw. 1 Doppelzentner Mehl ufw .) : Weizen
märt . 162—165 . Tendenz behauptet ; Roggen niärk. 148—152 . pomm. 147 bis
148 , sM«s. 147—14« . beseitigt: Sommergerste 168—175 . fester ; Hafer mrtrk .
118—121 , Pomm. 112—116 , etwas fcst- r ; Mals ohne prodemenzangebc 172
bis 173 . Wetzcnme-hl 25 .50— 28 .00 , Roggcnmedl 23 .50—26.00, behauptet ;
WelzenNete 8 .00- 8 .20 , still : Roggenlllete 7 .00- 7 .75 , still : Raps 2 .80. still;
Rübsen 4 .50—4 .60 , still : Blltoriaerbsen 30—40, kleine Spetseerbsen 20—24 ,
Futtererbsen 16—17 , Peluscbken 14—15, Ackerbohnen 13—15 . Wicken 16—18 ,
blaue Lupinen 15—16 , gelb« Lupinen 16—18, Serradella 16—18 , Raps¬
kuchen 11 .50—11 .70 .

Mannheimer Produktenbörse vom 14 . Januar .
(Nachtrag .)

Offiziell wurden pro 100 Kilo waggonfrei Mannheim netto
Kasse in Gokdmark . zahlbar in Rcntenmark oder Goldanleihe . notiert :
inländischer Weizen 20)4—21 , ausländischer Weizen 21—22 , inlän¬
discher Roggen 47% , ausländischer 47 % , inländische Gerste 19% bis
20%, Hafer 15%—16 , Mais 20, Rohmelasie 10 '̂

, Weizenkleie 8%—9,
Weizenmehl Spezial Null 29%—31 , Noggenmehl 25%—20 . Ten¬
denz : fest .

Als Dorteilungspreis für Auslandswwre wurde für die Zo'-t
vom 1.—

'
15 . Januar festgesetzt: Weizen 20% , Roggen 16, Gerste 16,

Mais 18, Saat -Mais 19% Goldmark .

| Metalle
"“

I
Notierungen der Kommission «es Berliner MetaklSörftnporftandes

vom 15. Januar (dir- Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland:
Preise für 1 Kilogramm in Mark ) : Raffinadekupfer 99—99,3proz .
1 g4_ t 07 Ortg'malhLtteiiweichblei 0 .55—0.57, Oriainalhuttenrobzink,
(Bm « im freien V rkehr. 0 .62—0 .04 . Remelted -Mattenzink von bcm-
del --ülicher Beschaffenheit 0.51 —0 53 . Dank^ Zinn. Siaits -Zmn ,
Äustral ' inn in Derkänferswahl 4 .05—4 .70. Hüttenzmn . mmdcst-ns
gstnroz . 4 65—4 70 , Reinnickel 98- 99proz . 4 .50—4 55 . Antimou -Regulus
» gg— z 4g Silber -Barren (ca . 900 fein) 0 .65—0 .67, Platin (1 Gramm )
Ö,89V2—90 % .

Industrie und Handel.
Badische Bekleidungswerke A.-G. in Karlsruhe . Als Gründer

dieser Werke werden außer der Landeswirtschaftsstelle für das Badische
Handwerk A .-G . Karlsruhe und der Badischen Land'esqewerb^banl
A - G Karlsruhe , der Landesverband dar badischen Schneiderme,ster
und die Leiden großen Beamtenorganisationen : der Zeutralverband

der Gemeindebeamten Badens und der Badische Beamtonbund ge¬
nannt . Die neue Gesellschaft bezweckt die Lieferung von Anzügen,
ufw . an die Mitglieder der Beamtenorganisationen . Der hier ein.
geschlagene Weg scheint sowohl dem Handwerk als auch der Beamten «
jchaft große Vorteile zu bringen . Immerhin ist es das erste Mal , daß
Erzeuger und Verbraucher sich in diese : Weise znsammensckließen und
man darf gespannt seist, welche Fruchte dieser ersto Versuch zeitige«
wird .

Deutsche Nährflockenwerke A.-G. in Breisach, In einer außer ,
ordenltichen Generalversammlung sollte neuerdings über dl« Eeneh»
migung des Jahresabschlußes für 1922 beschlossen, Vorstand und
Aufstchtsrat Entlastung erteilt werden . Bereits früher einberufene
Generalversammlungen fanden entweder gar nicht statt oder wäre«
beschlußunfähig. Der Ernnd hieriü - 'lag in Streitigkeiten zwischen
dem über etwa 92 Prozent des Aktienkapitals verfügenden Groß,
aktiönnr , einem Amerikaner , und der Verwaltung . Der Großaktionär
hatte der Gesellschaft einen Kredit von 70 000 Eoldmark gewährt und
aus Grund eines Konsortialvertrages das Stimmrecht über die Aktie «
bekommen . Er hat aber di« Bedingungen dieses Pertrages ve . letzt.
Inzwischen sind die fraglichen Aktien aus amerikanisch m Besitz wieder
in deutschen Lbergeganqeu, so daß sich das gesamt« Aktimkapital in
deutschen Händen befindet . Die Generalversammlung kam nun end.
lich zustande und genehmigte die Abrechnung wie Entlastung . Der
Reingewinn bertägt 1287 453 -K . der dem Resa .vekonds überwiesen
wird . Neu in den Aufsichstrat gewählt wurden Kaufmann Artur
Müller . Rechtsanwalt und Notar Dr . Max Benjamin , Ingenieur
Gustav Meyersbera . Diplom -Ingenieur F .anz Mäckbach und Kauf¬
mann Wilhelm Kalinke .

Neckar -A.-G. in Stuttgart . Die außerordentliche Generalver¬
sammlung am 29 . Januar wird über eine weitere Beteiligung an dem
Großkraftwerk Mannheim A .-G . zu beschließen haben .

Ausbau der Daimler -Werke . Die Daimler Motorenaesellschaft tn Stutt¬
gart hat eine neue Gesellscbast unter vom Namen . Daimler Motorengesell«
schast, Bilromaswinciisavrik G .m .h .H ." gegrlinbet . Die neue GescNschast wir»
sich mit der Sericnanscrtigimg einer neuen Schreibmascküne besagen, di« di«
Muttergesellschast sckion fett einigen Jahren in Vau hat .

Die Hannoversche Maschicnbau A . -G . , vorm . Georg Egestorfs in Hanno¬
ver schliiat der G .-V . (23 . Jan .) eine Dividende von 3 Dollar ans je 3000 Jt
Stammaktien vor zahlbar in Gordanleihe des Dmitsckien Reiches.

Motorenfobrik Oberursek A. -G. Das Unternehmen erzielte im
Geschäftsjahr J922/23 einen Ueberfchuß von 176 (i. V. 4 .5 ) Millionen
Mark , der auf neue Rechnung vorgetragen werden soll (i. V . 20
Prozent Dividende ) .

Der Valutamarkt.
Berliner Devisennotierungen . Berlin , den 15. Jan . 192%

Die heutigen Devisennotierungen «teilen sich wie folgt:

Telegraph . Anszahlnng .
14 i . 24

Gell | Brief
15. I .

Geld I Rrief
Amsterdam - - - - 16 .
Riienos- AIres - - - lPes .
Rrlissel-Antwerpen 1 Kr.
Krislfnnia . 1 Kr.
Kopenhagen - - - 1 Kr.
Stockholm • • • • 1 Kr
Helsin ^fors 1 linn . Mark
Italien
r.ondon •
Xew-York
Paris - - -
Schweiz •
Spanien -
Lissabon -
Japan - -
Rio de Janeiro

1 Lira
• 1 PM .
- 1 D .
- 1 Fr .
• 1 Fr.■1 Pes .
Escuto
- 1 Yen

1 Milreis
Deutsch -Oestr . abs . 1 Kr.
Prag • • • • • ■ • • 1 Kr.
Jugoslawien - - lDinar
ßudanest . 1 Kr.
Hul^arien - » 1 Leva
Polen . 100 Mk .

1596000 M
1376500 M
172069 M
604485 M
73815 ^ M

1124130 M
106732 M
192019 K

17955000H
4189500 M

189525 M
742140 M
538650 M
136657 M

1895250 M
470820M
60598 T

125186 Jf
48378 M

156607T
30423 M

1604000 M
1403500 M

172931 M
607515 M
741850 M

1129870 M
107263 M
19298t M

18015000M
4210500 M

190475 51
745860 M
541350 M
137143 T

1904750 M
473130 M

60902 T
126814 51
43622 M

157390 T
30577 M

1581038 M
1396500 M

173565 M
593500 M
738150 M

1117200 M
106732 M
191570 M

17955000 »
4189500 51

189525 M
742140 M
538650 M
131670 M

1875300 M
466830 M

60598 T
125186 M
48373M

156607 T
29925 M

1588962 U
1403500 M
174435 A
601500 M
741850 M

1122800 Jt
107268 *
192480 M

18045000 »
4210500 M

190476 M
745860 M
541350 M
132330 M

1884700 M
469170 M

60902 T
126814 M
48622 X

157393 T
30075 X

Züricher Devisennotierungen . Zürich , den 15 . Jan .
Die heutigen Devisennotierungen stellen sich wie folgt:

Tple 'rranhisrthe Auiäah Inneon
14. J. 24 . 1. 1 4 14. 1 24

Holland • ■ e e e • 216 .40 21450 Kew-York • • • • 573 00
Duntschland . • » • l.,5PMta. l.SS1tPr.lBlll. Belgrad • • • • • • 6 .50
Wien 81 81.25 Warschau • • ♦ •
Prag • • • • • • • 16 80 16 .80 ' !, Kopenhagen • • • 100 75
Paris • • • • « • • 26 .35 25 .80 Stockholm • • • • 151.75
London * • • • • • 24 .56 24 .59 Kristiania . • • • • 83 75

25 .75 25 .60 Madrid 73 .75
Brüssel • • • • • # 23 .87 '/, 23 .70 Bnenos-Alres • • • 188.00
Bmtapoeti • • • • • 0 .207 0 .207 ' , - Ofl« . . . 412

Id . 1.
578 .50

6 .55
100 50
151.50
82 .00
7390

188.00
410

Unnotierte Werte .
Kitgeteilt von Baer & Elend , Bankgeschäft , Karlsruhe , Karl-Friedrlehstr ,

Allee circa In Billionen Mark pro 1000 .~-
Adler Kali • • • •
Api .
Bad . Lokomotivwk .
Baldur .
Becker Kohle • • •
■•f' cker Stahl • • •
Benz .
Hrown Boveri • • •
Continentale Holz -

verwertuug • • •
Deutsche Lastauto
DcufschcPctroloum
Germania Linoleum
Grindler Zigarren .
Großkraftw . v ttbg .
Hausa Lloyd • • •
Heidburg Vorr .-Akt ,
Inag • « .
Itterkraftwerk * •
Kabel Rheydt • • •
Kammerkirsch • •

325 Karstadt • • • • 25 Ufa . . • •
130 Knorr • • • • 65 Zuckerwaren Speck

11 Krüecrsball • • • • 120 5°/c Bad . Kohlenw .*
3 .5 Landeswirtscbaftst . 1 Anleihe .

130 Molliand Chcm • • 13 6°/0Manuh .Kohlenw .
125 Meurer Spritzmetall 6 Anleihe • • • •

55 Moninger Brauerei 60 7°/o Saotis . Braun «
27 Otfenburger Spinn . 45 kohlenwert -Anl . •

Pax # In iustrie - und 53/c ßboiQ-Man -Doo
07 Handels -A .-G . 08 Gold-Anleihe . •
23 Petersburg . Intern . 40 tfiU Neckarwerke

275 Ras ' &itcrWaggon • 70 Gold- Anleihe - •
ttodi u .Wicnenberg . 190 ö^/o Preußische Kall-

3 .5 Russenbank • • » 40 Anleihe pro 100 kg
3 .5 öchuvag . 3 5 J.«S&che .Roffgen w#*
18 Sichel . 90 Anleihe pr . Ztr . »

750 Sloraan . 175 5*/0 Südd . Festwert -
50 Tabak -HandelS ' A *G 03 bank - Obllgationen
55 Telcbgrätier • « • 45 6«/, Freiburger Hol*-

130 Textil Meyer • * • 6 werten leihe ]
05 Tnrbo -Motoren - - 0 .7 pro Fertmeter - - 1

28.

70
3 .5
13
11
3

2 .7
2.7
3J

1.8

Von rollenden und schwimmenden Partien offerieren
freibleibend in Fässern von 6/700 Ltr . Inhalt :

Span . Alicante - Manovar
15 ® Alk . Malligant roten Verschnittwein

Span . Domäne Sablons
13 ® Alk. Malligant feinsten weißen Verschnitt¬
wein zum Aufbessern von sauren Weißweinen

Malaga dunkel , alt 1 alles In nur
Tarragona tawny , alt J feinsten Qualitäten

Franz Fischer & Cie .
Import - Weingroßhandlung - Export

Fernsprecher Nr- 163. 673

! ■■■■■■■ ■■!■■ ■ ■ ■■■■■■■
8

Mein diesjähriger
Groher

Stickerin
nimmt noch Kunden im
eneisistick«» an. « 11154

Graf , Herrenkir. 48.

vom t.2 . bis 19 . Jannar bietet nutzer,
ordentlich große Vorteile beim Einkauf von

Horbwareu
Jäorbmöbel
Kiaifleruiöbel

783
in reichffet Auswahl

z» öeöraieHi
MgeWen Neile».Iiintlerwag :eii

licsteruaseu
liiesestiihle

versäumen Sie nicht diese günstige Gelegenheit.
Kaiserslratze 12Z

D S«rb- »>d Kinder««,er>.?ers«n-I,ai!».

Horm* KlssliDiE
kaaftOegenstärde aus
P .atin . Gold u .Silber

Vorlüufi
ScheBelstr . 34

Wir liefern in kürzester Frist: A1485

fi Krane und Verladeanlagen |
^ Spills und sonstig « Hebe - und ■
2 Transportvorrichtungen i
B für jeden Zweck und jede Leistung. |

S Maschinen - Fabrik Esslingen , j

i® . u . 19 . Januar
Ziehung der wertbeständigen

Preuß -Südd. Staatslotterie

450000 DollarGewinne
Lose empfiehlt: 797

Z W erg *
k— • Lolterle - Elnnehmer,
H. belatr . 11 . Tel . 4828 .

Ankauf
vonGold -, Silber -,PlallnceKenstände .

BrennstUte ,
Gold - u . Silber

M Unzen iim

Itlch . Ziegler ,Akademlestr . 26.
Telephon 321 .

Armbanduhr
Tullastlbcr , am Mittwoch
vcilorcn . Ehrl . Finder
toolle solche gegen
gute A-lohng . ahgebcn.
da Andenk. Kart -Fried -
richstr . 21 , I , Koch. 83975

Wer
etwas iu kamen smk !
etwas jn verkanten hat
eine Stelle snA
eiueStelle rnoerAhat
etwas z» mieten sucht
etwas in vermieten hat
mierirt am erfolgreich¬

sten m der

Vaülschen Presse
« » ickiäktSstell«

Ecke Lirkel » , Lammst,

Charakter - Beurteilung!
Institut für Phrenologie «. Graphologie
Aertönltche Benrtetluna od . nach Handtchrtst n . Bild .
Kür Berus , Erriebung . Elie re . wichtigI Streng reell !

Sprechstunden : BS18
Jede « Donnerst «« 4—v Ubr » ach« . . Vass ««e 22,

. Sreitaa 3—6 Ubr nachm.. Ublnnditr . L8 . U,
Zuschriften tRückv.i an Georg Strobel , Katserü . srlil

Wiedereröffnung .
Meinen werten Kunden und Gönnern

teile ich hierdurch ergebenst mit . da8 ich
mein LadrnRescnau

10 KreuzstraOo 10
(im Hau ' e der Spanischen Weinstube)

wieder erölfnet habe . 779
Ich führe ab jetzt Kolonialwaren ,sowie preiswerte Scbocoladen ,Zigarren und Zigaretten .
Brotablatfe von erster Backerei .
Itsr Tätlich Irische Butter . "BJJ

Rudolf Bosshard , Telefon 2389 .

15 000 .-
Unternehmen gegen au _ .. ..— ' - 1 gesucht. Kapital kann ans

für gute » - . T_
Gewinnanteil per loiort (_ . . .
t . Hnvotbek eingetragen werden . ^Anaedote » nt . Rr . Bl »dt> a i die Gekcbft . b. Bl .

^jur Bcrgröberung des Betriebe » suchen wir

Gollwiork
gegen 1». Sicherheit und guten Gold,in » aufm *
nehmen , (fotntl . stille Beteiligung nickt au » ge*
fchtogen. « ngehote »nt . Nr . 776 au » ie Ätschäfl»-
IteL« M . « t. erbeten .



Todes -Anzeige .
Gestern nachmittag 5 Uhr verschied

in Bavensburg unsere liebe Mutter ,Schwiegermutter und Großmutter

Moliine Schmidt
ged . Scbtitz

Althtrschwlrtln In MUhlburg
im Alter von 78 Jahren . B1048

In Leier Trauer :
Familie An*. Schmidt, Architekt,Karlsruhe,
Familie Dr . Jean WIeB, Rotterdam,
Familie Fritz Spreter, Ravensburg,
Anna Schmidt.

Karlsruhe , den 16. Januar 1024 .

in aller StilleDie Beerdigung
in Ravensburg

Nachruf .
In der Nacht vom 12 . zum 18 .ds . Mts . verschied unsere Arbeiterin

Firn Elise Brand.
Wir betrauern in der Entschla¬

fenen eine emsige , pflichtgetreue An¬
gestellte , der ein bleibendes Andenken
in unserer Mitte gesichert ist . 775

KarlsruberTabakfabrikGLm . b.H.
Karlsruhe .

findet
statt

Wir bitten freundlichst von Beileids¬
besuchen und Kranzspenden abzuse ' .en .

Statt besonderer Anzeige .
Todes -Anzeige .

Freunden und Bekannten teilen wir
hierdurch mit , daß unsere liebe , unver¬
geßliche Gattin , Mutter und Schwester

Frau

geb. Schnellbach
heute früh , im Alter von 53 ' f, Jahren ,
unerwartet rasch , sankt entschlafen ist .

Karlsruhe , den 15 . Januar 1924 .
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :

Wilh . Schumacher ,Oberlehrer.
Die Beerdigung findet am Donners¬

tag , den 17 . Januar , vormittags 9 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Werderstraße 46 .

Iraucrhriefe der

Danksagung.
Fttr di« überaus vielen Beweise herzlicher

Teilnahme beltn so raschen Heimgang meinet
geliebten Frau , unser guten Mutter , Tochter ,Schwiegertocht *r und Schwester

Frida
geb . Jäger

»preeten wir unsern herrlichsten Denk aus
In tiefer Trauer :

Otto Selb und Kinder
Familie Jiiirer , Bäckermeister
Familie » eil », Bäckcrme ster .

Karlsrabe , den 15. Januar 1924. Blttl

Statt jeder besonderen Anzeige .
Todes -Anzeige .

Nach Gottes unerforschlichera Ratschluß wurde
unser lieber , herzensguter und treu besorgter Gatte Vater
Schwiegervater und Großvater '

Jacob SM , firl
nach langem , schwerem und mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden , jedoch unerwartet rasch , versehen m tden hl . Sterbesakramenten , im AVer von benähe 64Jahren , in ein bes -eres Jenseits abgerufen .

Um stille Teilnahme bittet 753
Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Flau Anna Schoch Wwe ., geb . Stoiber.
Karlsruhe , den 14 . Januar 1924 .
Die Beerdigung findet am Mittwoch , nachm . 1 Uhr ,von der Leichenhalle des städt . Friedhofes aus statt .
Trauerhaus : Schülzenstiaße 2.

Goldmark - Bilanzen
Zusammenlegung
von Actien und Anteile«
nach den neuesten
Verordnun

Karlsruher Treuhanf
Telefon 1Z§Kalserstr. 201 582

Leistungsfähige Schwa ;zschraubenfabrik Süd¬
deutsch 'ands empf .ehlt sich Maschinenfabriken,Wag¬
gonfabriken u . sonstigen Großverbrauchern , sowie
Eisen - u Schraubengroßhandlungen zur Lieferung von

4 - und 8 - kantige Muttern
in allen Längen und Stärken ab Lager oder kurz¬
fristig und weit unter Tagespreis .

An gut eingefUhrle Schraubengroßhandlungen
werden Itonsignatlonslager zu gün¬
stigen ftfedingrunaren vergeben.

Anfragen erbeten unter Nr . 3938a an die Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes .

r
Kläre Fleischmann
Gustav Thalmann

B1944

Verlobte
Werthelm a . M.

Karlsruhe 1. Baden

Jamaar 1924.
KattOWltz (Poln . OberscU .)

Syntk 11.

inventur -
Verkauf
vom 14 . bla mit 19 . Januar » j

[ za lmsdgmkzteu Priisen. [

ÜMSffi Bronnathl
i Karlsruhe , Durlacher Tor .

Die Geburt eines gesunden Sohnes zeigen hoch¬
erfreut an

FabrikdirektorAssessor a. D . Rudolf Sinnei 1
und Frau Dora , geb. Bilfinger .

Karlsruhe , Eisenlobrstr . 31. m

KMNlWlllllStOil .
THtetndefilbrteS Geschäft, flimmeren u Mode¬

artikel auf dem Lande . lucht für seinen melt -
aebenbften Kundenkreis kommlIlionSweifen Ver¬
kauf tu Stoffen, ftür nuten « hlav wird garan¬tiert . Referenzen sieden zur Verfünunn.

Angebote unter vlt . 8891a an die Geschäfts¬
stelle diele « Blatte ».

r
Statt besonderer Anzeige .

Die glückliche Qeburt eines Sohnes
zeigen hocherfreut an

Reebtsanwalt Robert Schneider
und Frau Gertrud , geb. Nestler .

Karlsruhe, Seminarstr. 2. sm

Satzbilder
liefet « schnellstens !

Samson & Co ., f
PHotoar . « teuer .

War fraise 7, Tel«!, iw .

Herdschiffe
Email u . fluvfer. in jeder
Grdtze . wieder ,u baden .
A. Rosen bertrer ,
_ MoricnNr . 82 . «iSernfprecker <471/72 .

Thomasmehl
Kali

Ammoniak
sowie siimtliibe DUngemltt * l
liefert jede » Quantum sofort

Gust , Hcti . Hatz
?»riedrick »tal , vd

Ab Lager !
Mehrere Lagerschuppen au Wellblech

in den Grüßen *0 X 12 X 2.90
20 X 10 X 2.90

. 16 X 8 >< 2.40
sofort lieferbar , alle anderen Größen Jnkürzester Zeü . A1608

Angebote und Prospekte kostenlos
Gabi *. Achenbach G . m , b . H-

Elsen - und Wellblechwerke
Weldenan -Sletf Postfach Nr . SIS .

C MS _ Konnte nicht am a1t«<. Sen . W"
-t >!'L -- .i. i

„«

Berliner Börse
vom 15 . Januar .

Die Kurse verstehen sieb tu Rentenmark¬
prozenten . Zur Ermittlung des Wertes
einer Aktie von 1COO M. Nennwert 11 den
Kursen eine Null anzulttgen bezw . der
Punkt um eine Stelle nach rechts zu

versehleben .

Vsrscii feat 'r . rxia . llch »
Wart *.

l ‘!,0est .8ch . <
14. 1. l \ 1.

5
4 . Uold-R . . 10 11 5
4 . Krön . R . l äf.4 . TüriE. adm . 12 iF
4 . Baffd. L i. iL 15 ' .
4 . Bagd . i . 11. 16 »). 14
4 . Tür » unif .
4 . Zoll 1911 15 ' /. 12 5
— Dose . . . 34 31 .26
4,Uag,Gold - K. 8 9 7b
4 . Kron .-R . %‘k 2 .5C
b . Mck. Aul 68 58
4 . do. do.
41,, ii, BWQsaai.
b . Tiil. ll. BiliV 33 33
4li* do do do
41.*Auatol .S.1. 20 «!. 19 .50
4 ‘>, . 8. 11. . . 16 " . 15
4-,- . B. Hl . . 13 50

Badenwerk
Kohlenanl . . 13 .25 12

Dollarssiijirst » 4 .20
Geldanleihe . 420 420

09
7h

6.76

El »enb »hn - AKtieu .
A11r . Lokalb | 35 34 .9
lioohbabn . . 34 5 33 .75
bübcck - Bttch 43 43
.vüdd . hisenb ,
Baltimore . ,
SchantunKb . ,
Dombaru . n

ScbiHabrta - W srl «.
1 D.Auotral .

II »nag Ak(
Ub.Sttdrm .All |
Haus »
Mert-Ltayd ,Vor. Elbs 14

43
37 -,.43 25
15 .26
8.6

ßsak -Akttan
Bk. f. et. Wert «
B»rmcrB . Ver.
Berl . Uand -Sss.
Brasil . bank
Ccrmmcrzbk . .
Ouuzigei
Privatbank .

Uarmstdb . Bk .
1». Asiat Bk
Deutsch , Bk.
D. üobers -Bk.
Diso. Komm .
Dresd . Bank
Ess. ärtl -Auji
fiat i . Crei- .C.-flk.
Dpzs . Crod.-A.
Lux .Intern . B .
Mitteln . Crsdlth.
Oest . Credit
Ustbauk . .
Koicksbauk .
ilhein .Oreditb
'-VienerBankv

10 .75s .EO
& *

6 .75

A5

20
11 . 1

4 .2
550
3‘/.

Brantreien .
BrEngeibardt
„ Sehlth .-Patz
„ llorim . Akt .
„Dor,m . Unbr .
„ KiehaCK D,
„ Reichelbriiu
v , iatkenake

28
23.51
21
22 .50

2i 50

In dne tri « -Aktien ,

Aachen . Leder
Aacbenerbinn .
Accumuiator .
Adler i . Oppeph.
Adlerhütte Glu
AdleiwkJOejSf
A.- U . t . Anilin
A.-O . f Ban .
A.-G . f .Verk . ,
Uexanderw, ,
Alfeld Bclltcsin
Aiteld-Groa .
Allg .Elek .Oes
AlsenZement .
Auimendf . fir .
Ansrl .Cont .Gn.
Anhalt . Kohl.
Annab . Sllliflt
Annener Gibt.
AplerbeckcrB
Archiroedes .
AselinfLZeHit
Augab.Nrb . M.

ßacbB . i .ucow
Bad. Anilin . .
Balckr Uaach .
Barop .Walzw ,
Bartz ib . bSlL

»sau A .-u .
dayr . S| lMtlflU
Bendix null . .
Berg Kveklnp
Berger Tiofb .
Bergmann E.V.
B>. Anb . Mnck.
Bl .-Oub . ilntf
.. Holz -Kont
l. llotelgeBBCh.
Bl . - Klar , ind
Hln.UarcfilccnhäV
. Neuroda lusi
isrttllt Sctfitt.
lerzelius Bw
Bet. n .Monlerb
BitieltUer teieh.W.
Bing Numb .
Bismarck htttt
Bochum UnB
Böhler Stahl .
ar »unk . Brik .
Brsehw .Koble
Srscliw Jülttp .
ßreitb . Zcm . .
Brein .-Bcsigb .
Bremer Dlnol»!

Vnlkau . . .
Wolikämm .

Badems . . . .
Busch Optisch
BuscbLüdsck .
Busch \v » gg .
Byk-Guldenw .

4Jnlm. Asbest
Capitou .Klein
Oart . Loschw
Oharlb . Waes .
Charlottenb . .
Chem , Gricsh .
Chetn . Leyden

Weiler . . .
iud .Gelsenk~ Wk .Albcrt .

Cbilliag north
- oacordi *
«» innere ,

CrUlviU tm .

6 .60
36 .35
19 .50

112
72 .25
24 .o0

5
13
14 .50

31

1 .75
4360
12 .50
20

21
_

950
20 .4

130
70

5

. 3 .9

19 .25
14 5

7

4 .8
19 5

6 .50
lS .5
15 5

105 .5

B
15 - /-

8 .4
19 .5

110
77

4 .4

Daimler . . .
Dehnenh . UfiOt.
Dessauer Gas.
i>t*CA.Atl . 'Jei «
. . Lux . Brw . ,
BtSCÜ.Eb .SigBr ,
Utacn . r.rdoJ .
Btseb. Gnßst &hi

.. Kaliwerke
„Knnstlederw
.. Maacb . . „ .
. . Schae ^ tbati
.. Spiegelglas
.. Stelnzeng
.. Ton Ti, Stein
_ WolJw . . .
.. Llseodiil . «
Viktmaonl ^ba.
Dennersmarlk
Drabtl .Uebera
Presd . Oard
Pfiren . MetaU,
Phrkopp . . .Düsh . Eisenb

Bed . (Weyer )
.. Masehinenb
Dyckerhoff
u. Widirann .

DynamltNobel
EgestorffSalz
KintracbtBrtt .
Elaenb .Verk .
Kiseng . Tlftwt
Eiacn .Mfttthen
Elfienw . Kraft
.. Meyer n . Co ,
Klberf . Färb .
EleUt .Lioferg .
. . Licht u . Kr .
Ele . Bad .Woll .
J .EUbachi . C*.
Email . Cllricb
Krdmanned .il .
?» enpcrP «jf .
Erneni &nn .
Kschweil . Pffw.
Essen Steink .
Pnber Bleist ,
Fa fnir . .
PaMb . i iltp. Cft.
Falken »r . firt .
Fein dato Spfn*.
Fe !dmfthler *l .
Falten a . Gnil .
Fllt .Masch . ls ^
Flötb . Mascb
Frankonia .
Fran «tftdt7ctk,
FrfedrlcbshaH
Frisier . . . .
Fuchs Waeg .
GagrenauEis
tianz , ldUiiwir
Gebh . o .Kdnip
Gelscnk . Bew .Gelsen . Oußst .Gensch . Waff .
Germania Ztsi.
Ge-, f , el . Unt
GUdemeiater .GJrme * . . .
Gl *db .7» t Im.
. .Woll . In l . .
Glaam . Stiislkt ,
Glanz £ u *U,
Glockenitjhlw .
Glir. Gcedhardt
GoldachniEas .
Görlitz Wagg .
Goerz 0 . G u
GothaerWagg
Grappin . fwi«
Greronbroich
Orftaner . . .
6*tr . Inliuu » . .
GrtinÖciiilflng
Grüsch vllz7(2 .
Gnndlach .
BacketbalDr .
halle Mascb .
Hammersan Sp
Häduota aach
Haan . Wag*r.
ilarh . W .Gum.
Harburg , Lia

i JUrattt ttUW .

14 1
3 .7

16 50
22 50
24 25
66 .9

6 .6
57 .50

6
50 25

1 .6
10 .50

114
21
19

55
7‘/.
6 .26

92m
121

27
24

8 25

18 25
? 7
w

15. 1 .
3 .3

16 .50
20
20 '/,

. 63
6 .6

50 50w
49 .50

1 75
9

95
X8
16

4 .50
7
550

Hirschb . Led .
Höchst Farbw
Hoeseh . , . .-loffm . Btirk «
Hoheulohe . ,
Holzmann FM.
Horeb Motor ,
Hotelbetr . lU .
Howald -wrrk

7 .5

16 .75
60
15
18

3.9
35

J .I6
19 .2
10 .75
118
13 2

>.50

175
28.25

32

16 .75

V
14

118
31
10 .50
28
2176

| .50

5
86 ^17 60
45

5
10 .25

6 .50
7 .60

Hfl per Tsrztnk.
Hille Werk *.

Httttw . MMlCli.
Hydrometer
Ilse Berpbau
■leserlebAsph .
■Tttdel Kfeenb ,

Big .
langhan « Irtr .

MCshlaPot *. .
Kahlbaam . .
Kaiser -Keller
Kali Aschers !

Kirchner I .n*

C . H . Knorr
KBhlm. StSrk

Kfilij -Neness
Köln-Rottw .

»ruistwili 7nti»>
Ktippersbusch
Kyffb . Hütte .

Lahmever . .
Dsnrahfltte . .
Delpz . W erkz .
Daopoldsgrub
l .lrde Fienssth.
Tdndenb .Stnhl
Lindst ! öm . •

«m - rWerk
Linke i -ofm.
L8we WeTkz .
forenz Tel
T.othr .rirll .Ct» -
I .Udersrli . gif .

UagirnB . .
Malmedie . .
Mannesman !!
Mansfelder

Mehlth . üllll «.
Meyer Kmnfm ,

14 l . 15 t . 14
. 28 Meyer, Pool . 1 1

86 ' /« Hi»* . 1 . 13
6 58 Mix AGeunest 450

80 70 Motoreuf mir 25
47 .50 40 Httlneim Bgw . 115
26 28

6 1t 3 Neckare . Pdn 69
74 68 Nept . Sehiffsw

V.-Laus . Kohl .
5 .5

20 50 17 .5 48
1 .9 1 .5 Nitritfabrik . 8

14v . 550 Nordd .Gummi
45 .50 41 Steingut . . 42
48 41 . Wolikämm . 55
18 .50 16 .9 Nttrnb . Set . » . 7
55

4
51

3 .75 Oberechl .EtM. 24 50
37 32 _ Eisen Caro 27

2 ‘> 2 .. Koks werke 62 .76
22 20 Oeklns Stahl 80
64 59 75 Opp.Prtl .Zem. 20
25 24 .50 Orcnstein . . 21
30 28 26 Osnabr . Knpf . 30
llchO 11 . 1 Oetwerke . . . 3

2 :S818
11 f .

15 Ottensen Eis .
d

Panzer A.-G . 29
35 .50 31 .5 Phönix Hütte
3 3 n. Bgb. . . .

• Braunkohle
lflo

8 Pietsch . . . . 66
10 .6 Planen Sultan

Pöge elektr . .
12 .50

6
16 15 Polyphon Wk. 275
27 -50 265 Preußengrube 60

22 .60
5? Ratbjteb .Wsm. 9ch0

58 Ranehw . Kille 4 .20
s8 >).

425 Ravensb . bis, .
60 Reicbelt Vsllll 21

929 Reisholz Pap .
59 .6 51 Rfllß St Martin 8 .50

6 «/. 65 Rbelnfeld .MII n40 38 .76 Rhein .Brannk
21 20 . Chamotte .
40 35 ^EIMacnhelro 5 .4
52 63 . Metailw . fr . 7 .25
10 ' ,. 9 Mahe’stoif 4 .5
10 .6 10 .1 ..Nass . Berew .
16 .8 16 .. Spiegelglas

. Stahlwerke
48

26 25 47 .75
10 *1, 95 Weutf .Klkw 32
32 30 26 We *tf .^nrst . 8 .25
6ö */, tO RhcnanfaCb . F. 1160
36 .2 36 Rheydt elektr .

71 .183 .1 3 Riebeck Mont.
Riedel eben, . 9U

17 .1 16 .1 RiebmJPShne
21 .6 193 *5 Roekstr . Tcilll .
20 20 .5 Rodderzrnbe iu
12 11 tomoach Hfitfe 23

65 6 Rosen thalPsri . 5
80 .51 80 Rositz Kranuk 30
21 20 Rositz Zucker 5350
33 .50 -•5 Rilckf Noh. . 1.60
282o
b

71

26 .76
46

6 .5

Rilt (terswerk . 22 .60

Ssobsenwerk 275
22 20 >Ichs . Thür .

6 .1 4 .5 Ptl . ct . . . 13 .76
59

5 .8
51

525
- Mfpe Sllim .
Salzdetfurth . n
^• ngerh,Mscb 30

6 «arötti . . . . 18
250 5 .6 Schäfer Blech 852

21 18 Scheidemsttll . 36 ^ 0
4250 39 Seherine Cklli. 57
14 .1 12 Scliiefi Mesch . 39

7 6 .5 schlra .BKb.Zli. 48 50
6 .1 7 . Textliwerke 4 .511 15 Schneider Lp* 11

30 32 ■̂ •t 'MVrEilorf 130
8 ' I. 7 .6 Schriftjr . Huck 25 .5014 11 Sohab . u . S . lz. 1527 29 Rchuckert Mt. 51

U 10 8 Schnlifb . Herz 4 .5040 38 Schwelm . Eis . 98
3 .6 3 .2 Seeheok * . . 2619 17 3»fr»18trampf 3 .25

0 .9
39
48 .50

6 .50

26 .5

JA
275

MW
S. dutmann , Mannheim
U . 5, 4 . mra Ferorui 2143

dtoff.-Sol . GoB
Sfemcnscl . Bif
^ fernen* Gla»
Siemen « Btltkl
SimonlusCeil .Sinnrr A.*G.
Sondennaoii
u . Stier .

spinn . Renner
Stadtb «-Hatte

cahi o. JNÖike
SaßfurtCheoi .'itett .GhamoKt
stett . Tnlkan
StöbrKammg ,
Stoewer Hlta..stolb . Zink
Stralannder
Spielkarten .

Stidd . imniob ,
Tafelglas .
Teoklenbg .fft ,Telefon Berlin
Terra A .-G. .Teutonia WA?
Thale Kisen .
Thomö Friedr .
Tbörl . Oelf .
Thüringer
Gasgeseiioeh
Thür . Salinen
Tietz . Köln .Tüllfab . FJÖha
(JnionCbem .lt
ünionw . ftluei
Unterh .Spinn .
VarsinerBap .
Ver.Bl-Pkt. 60B.
»er.On . Cüaril
Dtsch .Nickel

.. Glanzet .Elb.
. Gothaala . .
. Jute . . .
. Metz. Haller
, Binse ! . . .
.. Scbnmsrlfb .
VBemefeYeSelt
Ver.Ultremar .
. Stahl Zyp ^n
Victoria - WBPkl
Vogf»l Draht .
Vogtl . Masirt. S!
VogtLTüllfblc
Vorw.Bielef S|
Wand .- Warke
Warst . Grab .
Wass .Gelernk
Weg . #. Dttstr
Wemsh . KtBfl,Weser Wft . .
Westeregelu ,WeatfaHaEt ».
Wfl .Pr .Hamm
Wfl . Eis . Lwdr.'Vestf . Kupfer
Wiek . Zement
WielcrlHdtm .
WloalochThss
Wilhelmsh . K.
Wisse n . Mvfs
Witten Guflst .
VVittkopTicfb.
WoUlllagdeb .
Zeitzer Haich,
Zellstoff ' Vrrtic -'Zellst . Wahl h .
Zimmennawkj
ZwickauUsscIi I

14 t.

tt
26

9 .9

r
13

1 .9
28
19 .75
17 .50
13

2 .4
26

10

82
2250
46

6 .25
4 .9

45
28
64 .5

1 .8
28
18 .7
17 .6
15
2 .25

24

16-5
1775
35

6 .25
11

12 .25
b > ,2576

8 . 1
31
27
16 50
8

15 75
4 -i
13
10 .25

Kelonlalw «rt «.
0 . 0 »tafr .Ge«. | 7 -5 I
Nen -Guinoa . 11 I
•ioath West , | 2 I

Unnotlart « W . rl ».
OUyi Miueu |
-ialitrera .-I. oina
-ttds.-Plio«ph,
i . mijna . ,
I tftch, Betl .-
1 lieh ». Kolo

aialaaMil «
«atk « . ,

39 .50
285

16
20
27

~

36 .25
250

15
19

24
"

Frankfurter Börse
vom >* • Hanusr .

StMtspaplere ( lu Pru .-. ,
ö*/. Deutsche

kelehsaulelh «
*% k . 18 .
d1/»0/. Reiohsanl .
S% Reichs -Anl
*</i % D. IV u. V
4>/, »/« D . vi - rx
4‘i. */,Dt. l . 4. 1914
e/ . D. Sebutxgeb
4*/, dto . t . 1914
Dt. Sparpr .-Anl .
4% Kons . y . 1914
3 'hfl, dto . . .
8 % dto . . .
4% Bad,Anl y.O»
4' /odto .v . 06u .09
4»,« dto . v. 1919 .
ö1/, dto . abgest .
B' /sdto . v . u2u .Ü4
4% Bayr .Kl»b,UI
8>? /. dto . . .
8!/.%konf .81dto
3>/, dto konf . . .
4ltfl « Roman . 14

14. 1.
1 .20

1.4

ö
0 300
0450
0475 ;
0 700

giss
0 .700
3 .0
132

1». l.
1 .40
0 .650
0 .580
1 .6

5 .4
Usnken .

4 .75

37 .75
5 02

16 .75
17 00
20 .211
27

0
3
8^5

46

11 .5
0 .775
0 .65

iB «

34
4 .75

15 6
15

18 .5
9 .25

2o
3 .2

0 .875
43»
4

11 .5
0/25
0 .650

Badische Bank .
Karmer Bankv .
Darmstädter Bk,
Deutsche Bank
Di «konto -Ges . .
Dresdener Bank
Krankt . ItafeUirk .Mitteid Kredrtb .
Oeat , Kredit anst
Uhein .Kreditbk .
Ähein . Hypbk .
sudd . Diskonto .
Weatbk . Frankf .
Wiener Bankv «
Württ .Notenbk .

Industriepapiere
Hapag . . . 44 .75
Norüd . Lloyd . 10,5
Brauerei Eichb .
Aat Del»r .
Ad . & Oppenh
Adler ixleyer . .
A. fc>. G. . . .
Anglo Guano . .
Ascuai’snJüraZeltstoii
Badema Weinh .
i>ad . Anihn u .
Bad . M. DurlacL
Bergmann Elek 25 19 .5
blngwcrae . . 6 .5 6 .3Blei u. Bilder
Biowu , Dover »
3j tirin -
Cement Heidelb ,
Ctipm. Griesh . .
Daimler Motor.
Dt. Eisen Bl. .
Dt . G. u . 8 . Loh
Dt Verlag . .
Dingler , . .
DjcktrtuiUiittoui
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Ans Baden .
Elbva« in der Evangelische» Landeskirche.

Zu dies,in Thema erhalten wir au- evangelischenKreisen folgende
weitere Zuschrift :

„Der Verfasser des viel beachteten Artikels in Nr . S der „Badi¬
schen Presse" vom 9 . Januar Hot sich ein großes Verdienst dadurch
erwerben , daß er neuere Vorgänze und Bestrebungen in unserer
Landeskirche zur Kenntnis des Kirchenvolkes gebracht und öffentlich
belprochen hat . Seine Mitteilungen über die Veränderungen inner¬
halb unierer Obe .k >rck,enbehörde waren , wie ich erfahre , verfrüht ;
damals , als der Artikel erschien , war die Frage des Ausscheidens des
Gcheim. rat D . Schenck und des Prälaten D . Schmitthenner noch nicht
ganz geklärt . Es fanden offenbar noch Verhandlungen statt , und jo
erschien auch in den Zeitungen die Nachricht, daß der Herr Prälat
erst am 3l . März in den Ruhestand treten wird . Die nachträglichen
Verhandlungen scheinen ein negatives Resultat gehabt zu habeir. Die
Landcsktrckse ist nämlich tatsächlich seit dem 1 . Januar ohne einen
obersten Leiter oes kirchlichen Finanzwesens und ohne rinn Prälaten .
T -n Rätsel bleibt es. warum die Kirchenregierung nicht Vorsorge ge¬
troffen hat . dah die beiden Herren im Amt« bleiben sollten, brs die
Nachfolger bestellt waren . Dah der Artikel die grohen Verdienst« der
beiden sperren öffentltch gewürdigt hat . ist auch in weiteren Kreisen
lehr begrüßt worden.

Der Verfasser des Artikels rechnet ferner mit einem bevorstehen¬
den Wechsel in der Kirchenpräsidentschaft. Nach meinen Informatio¬
nen scheint auch diese Frage noch nicht ganz geklart zu sein . Es sind
kirchcnpolitifche Bestrebungen vorhanden die auf einen größeren Per -
soncnw chsel in der Lberlirchenbehörde abzielen oder ihn zur Folge
haben können. Den Verhandlungen des Landessynodalausschusscs, der
Mitte Februar zusammentritt . sieht man jedenfalls mit Spannung
entgegen

Der Artikel Ihres Blattes schilderte ferner in objektive-i Weise
die Geschichte der kirchlichen Finanznot . ihrer Schwierigkeiten und der
Versuche , sie zu beheben. Immer wird der Obecklrchenrat für die
Röte verantwortlich gemacht ; man vergiht dabei aber oft , dah die Ver¬
antwortlichkeit auf der Kirchenregierung ruht , in der unt .n
den 6 . synodalen Mitgliedern neben 5 Theologen m Finanzfachmann ,
ein Bankdirektor . Mitglied ist. Nachdem die kirchliche Hinanznot be¬
hoben' ist und die Auszahlung der Gehälter aus den Eingängen der
Kirchensteuer erfolgen kann, dürfte der Zeitpunkt gekommen fein, in
dem der Mihmut verstummt und die Kritik der Geistlichen an ihrer
Kirchenbehörd« zuriicktritt. Dun es ist zu befürchten, dah eine über¬
mäßig-' Kr ' tik bei der Laienwelt die Freude an der Kirche trübt , das
soll auch von den Verantwortlichen beachtet werden. Es ist tief-
bedauerlich. dah unsere Landeskirche, die die Stürme der politischen
Umwälzung gut Lberstandcn hat . nun durch fortgesetzte innere Krisen
erschüttert wird , die fast gar nicht mit theologischem Meinungsver¬
schiedenheiten . wohl aber bald mit Finanzfragen , bald mehr wie
jetzt mit Perlonalsragen zusammenhängen. Durch diese Krisen wird
aber in dieftn schweren Zeiten die Kirche gehindert , sich m ' t voller
Kraft den g -oßen Gegenwartsfragen zuzwenden und den Reichtum
ihrer geistlichen Kräfte zu entfalten . In dieser Richtung erwarten
viele Glieder unserer Kirche eine gründliche und baldige Reform .

"
rbbau des Arbe »rsministeri «ms.

Der Landesansfchuh Baden des Allgemeinen Deutschen Gewerk¬
schaftsbundes, der Landesverband Baden des Deutschen Eewerkschafts-
bundes , di« Landesgeschäftsstell« des Allgemeinen freien Angestellten¬
bundes » ich der Gewerkschaftsring deutscher Arbeiter -, Angestellten-
und Beamtenoerbände , das sind die gesamten Arbeiter - und Angestell¬
tengewerkschaften aller Richtungen des Landes , haben auf Grund der
Aeuherungen über die etwaige Absicht der badischen Regierung , das
Arbeitsministerium abzubauen bezw . es mit dem Ministerium des
Innern zu vereinigen , an das Staatsministerium ein Schreiben ge¬
richtet, in dem sie gegen einen solchen Abbau schärsiten Protest ein-
legen. Wir geben aus dem Wortlaut der Eingabe folgende Einzelhei¬
ten wieder :

»Die in Artllsl 165 net Nelchsvertailuwg verkündete« Arveitnehner-
rechle sind nur »um Teil verwirklich«. • Immer nvch feilt es den Arbeitneh¬mern au einer den rmid.-ren Ständen seit Jahren aewährten MenKlcht-rccht-llcken Vertretung . Durch diese « Mangel ist die völlig« Gleichvereihti.timgdes io wichtigen und an Kahl größten Standes der Arbeitnehmer noch nichtdurü'geführt . Das Arbeits -Ministerium ist in arbeitsvechtlirher imd sozial-
politischer Hinsicht dadurch di« einzige Stelle unseres Landes , welch« tm Hin.
blick auf di« ihm zugewiesenen Ausgaben beruisen ist , Mittler zwischen den

I

Arbeitnehmern rmv der Tesetzgebung zn sein . Außerdem hat es die Per-
mittlnng in den großen Ausetnandersctzimgen zwischen Arbeitgeber und Ar-
beilnehmer übernommen . Daß cS diese Ausgabe glücklich gelöst bat , beweist
der Umstand, daß es von dem Vertrauen aller iu Betracht kommenden
Kreise sowohl der Arbeitgeber wie der Arbeitnehmer getragen wird .

Nienials kann ein anderes Ministerium , das diese ANigaLen nicht als
seine hauptsächlichste betrachtet die Interessen der Arbeitnehmer im ge¬
wünschten und im Hinblick aus den badischen WirtschastSfrivden notwendigen
Mgße übernehmen . Beseitigt mau das Arbeitsministerium , so beseitigt nran
gcraide de Stelle , welch : in erster Linie die Jr .ieresscn der Arbeitnehmer und
die soziale Wvhlsahrt des Landes zu vertreten hat.

Wir richten daher gemeiniani an das Staatsministoriiilm den dringen¬
den Appell, das Arbeilsmiuisterium zu belassen . Die Aewerkschasten aller
Richtungen würden die Beseiliguna des Arb-eitsminMeriuips als eine wei-
terc Boschneiirmng der Recht« der Arbeituehmer betrachten.

Wir ersuchen daher das Staatsiuinisterium einmütig und dringend , mit
aller Krallt für die Erhaltung des Arbeitsnnni.steriu.ms stch «inzuirtzeu. Wir
bitten noch , uns alsbald zur Kenntnis zu bringen , daß die Beseitigung des
ArbeitSmiiristeriumS nicht erfolgt .

"
glückt inqSansvriiche .

In einer unter dieser lleberfchrift Mitte -November vorigen Jah¬
res durch die Tageszeitungen gegangenen Notiz rvar darauf hinge-
wiefen worden, dah für die Anmeldung endgültig feststehender Sach¬
schäden der feit II . Januar 1923 ans dem besetzten Rhein - und Ruhr -
gebiet ausgewiefenen Beamten - und Privatpersonen eine vom Tage
des Bekanntwerdens des Schadensfalles an laufende Frist von einem
Monat festgesetzt wurde.

Diese Frist zur Anmeldung bereits bestehen .der Sachschäden ist
von der Reichsregierung bis 31 . Januar mit der Maßgabe verlängert
worden , dah airmeldungsfähige Schäden bei Vermeidung des
Ausschlusses bis zum genannten Zeitpunkt angemeldet fein
müssen . Verspätete Amnekdungen können nicht mehr berücksichtigt
werden.

Diese Ausfchluhfrist zur Anmeldung betrifft nur die endgültig
feststehenden , d. h . dem Geschädigten der Höhe und dem Umfange nach
bekannten Sachschäden , nicht aber die Fälle , in denen ihm der end¬
gültige Verlust oder die Beschädigung der Sache noch nicht bekannt ist.

* „Personalveränderung im badischen Kabinett " . Oberamrmann
S ch a i b l e bittet uns , um Mißverständnisse zu vermeiden, mitzu¬
teilen . dah er dm unter obiger Ueberschrift in einer hiesigen Zeitung
erschienenen Artikel nicht geschrieben hat uns dah er ihm vollständig
fernsteht.

* Reichsminister Oefer in Karlsruhe . Von München und Stutt¬
gart kommend , traf Reichsverkehrsminister L) efer am Samstag in
Karlsruhe ein . Auf einem Empfangsudend beim Staatspräsidenten
Dr . Köhler äußerte sich der Reichsverkehismmistcr über die augen¬
blickliche Lage der Reichseisenbahn, ihr Schicksal « 'ährend der letzten
Jahre , besonders seit dem Ruhrkampf , und über ihre Zukunftsaus¬
sichten. Rach seiner Meinung ist es möglich , den Eifenlbahnbetrieb
in absehbarer Zeit wieder normal und wirtschafilick zu gestalten.
Am Sonntag stattete der Minister der hessischen Regierung in Darm¬
stadt einen Besuch ab.* Erhebung der evangelischen Kirchensteuern. Einer Bekannt¬
machung des Ministeriums für Kultus und Unterricht zufolg« , gelten
die Kirchensteuererhebungsstellen, die bis zum Kirchensteuerjahr 1921
einsckilteßlich in Tätigkeit gewesen sind , als Hebcstellen im Sinne
der Verordnung vom 14. Dezember v . I . über die Aenderung der
Evangelischen Landeskirchensteuerverordnung und dar Ortskirchen-
steuerverordnunq.* Katholischer Lehrerverein . Bei den satzungsgemähen Wahlen
wurden für di -- .Kalenderjahre 1924/27 zum 1 . Vorsitzenden Haupt¬
lehrer Franz Geierbaas in Bruchsal, zum 2. Vorsitzenden Haupt¬
lehrerin Annemarie S ch m i d in Heidelberg, zum 1 . Schristfühvcr
Fortbildrmgshauvtleh :ier Leopold Kaiser in Bruchsal, zum
2 . Schriftführer Hanptlehrer Leo Weih in Heidelberg, zum Rechner
Hauptlebrer Hugo Wohlfahrt in Flehingen und zu Beiräten die
Hauptlehrer Emil Armbrusten in Rastatt und Josef Strobel
in Karlsruhe ernannt .

★ Badische Gesellschaft für soziale Hygiene. Am Sonntag fand
in Karlsruhe unter der Leitung des ersten Vorsitzenden . Prof .
Dr . med . K . Baas die satzunigsgemäß " allgemeine Mftgl .i«,)>erver-
sammlung statt . Dm Bericht über die Tätigkeit der Gesellschaft er¬
stattet« der Geschäftsführer der Gesellschaft Dr . A. Fischer , lieber
die Kasienverhältnisie berichtete Architekt C u r j « l . Bis zum Be¬
ginn des Jahres 1923 waren die Geldangelegenheiten der Eesell-

schast zufriedenstellend: im Jahre 1923 entwertete stch der Geldbesitz
der Gesellschaft trotz namhafter Zuwendungen von privater Seite
derart , dah ein Fehlbetrag entstand, der inMischcn jedoch durch crnen
Vorschuh eines Mitglieds gedeckt wurde . Geh . Oberrsgierunasrat
Dr . Lange wies auf die Bedeutung der zentralen Mohlfahrts -
organifationen , zu denen auch die Sozialhygienifche Eeiellzchaft ge¬
hört . hin . Dem Kassenwart wurde Entlastung erteilt . Der J "hrs.̂

°
beitrag für E-iirzelmitglieder wurde au-s wenigstens 4 Mk . . für kör¬
perschaftliche Mitglieder auf wenigstens 29 Ml . festgesetzt. _* Der betrunkene Gemeinderat . In Singen a . H . vcÄieg der
kommunistische Ecmoinderat Schäfers die Gemeinderatssttzung, in
der der Personalabbau in der Gemeindeverwaltung beraten wurde,
und kehrte nach längerer Abwcs ?nbeit in stark angetrunkenem Zu¬
stand in tat Sitzungsraum zurück. Er benahm sich nun so flegelhaft ,
daß die Sitzung abgebrochen merd n mußte. Der Bürgermeister Hai
der Vorgesetzten Staatsaufsichtsbehordc Bericht erstattet . Der be¬
schämende Vorfall wird wohl zur Einleitung eines Disziplinarverfah¬
rens gegen Schäfers führen.

* Die Lage des Arbcitsmarktes . Der Eefamtarbeitsmarkt zeigt
gegenüber der Vorwoche im allgemeinen ein unverändertes 334b .

— Pforzheim , 14 . Jan . Selbstmord . Auf der Bahnstrecke nach
Bivkenfeld hat sich ein junger Mann , dessen Persönlichkeit noch nicht
füstgcstellt ist, von einem Ejsenbahnzng überfahren lassen . Der
Mann wurde auf der Stelle getötet

= Mannheim , 14 . Jan . Aussperrung der Metallarbeiter . Nach¬
dem der Schiedsspruch , der den Mannheimer Metallarbeitern 35 Pfg .
für die S !unde zugebilligt hatte , von den Unternehmern und ebenso
der Beschluß der Arbeitgeber , der nur 32 Pjg . zuerkennen wollte,
von den Arbeitnehmern abgelehnt worden war , trat am Montag die
Aussperrung sämtlicher Metallarbeiter in Mannheim in Kraft .

* Freiburg , 14 Jan . Goldene Hochzeit . Die Eheleute Dr . Kessel ,
Amtsge ichtsrat a. D .. hier , feierten am Samstag ihre goldene Hoch¬
zeit . Aus diesem Anlaß wurde dem Jubelpaare vom Stadtrat ein
Glückwunschschreiben übermittelt .

Mecrsburg . 15 . Jan . Städtischer Voranschlag. Bai der letzten
Bürgerausschußsitzungwurde die Gemeinoeumlage für die letzten deei
Monate des Rechnungsjahres bis Ende März 1924 kestgssetzt . Der
ungedeckte Aufwand beträgt 3967 Mark lwie 1914 ) . Der Umlagcsuh
beträgt 3 Pfennig einfach , also für den Steuerwert des Betriebs¬
vermögens 3 Pfennig , für Gebäude 6 Pfennig , für einzeln geschätzte
Grundstücke 12 Pfennig , für klassifizierte Grundstücke und Wald
24 Pfennige . während die Umlage nach der früheren Benechnungsart
im Jahre 1914 37 Pfennige betrug . Bon der Umlage ist ^ ie Hälfte
sofort zur Zahlung fällig , ein weiteres Viertel am IS». Februar «nid
13 . März .

zu bedeutend herabgesetzten Preisen \

biete ich aus meinem reichhaltigen, nur aus
bester u . neuester Ware bestehenden Lager

von Montag , den 14 . bis Samstag , den 19 . d . M .
zum Verkauf an .

Rud. Hugo Dietrich
[ \ Ecke Kaiser- und Herrenstrasse

t Spezialhaus für Handschuhe und Herren -Modewaren .

Schlittschuhläufer aus dem Unterfee.
Don

Paul Sattele.
Das Zügle wirft die fröhliche Schar der Wasserkothurnträger auf

den Hegner Bahnst . ig und dampft erleichtert weiter , der Stadt Radolfs
zu . Das lustige metallische Klirren der Schlittschuhe windet sich durch
die Sperre und klappert seinen Rhythmus weiter inmitten der end¬
losen Karawane , die sich auf dem schmalen Feldweg zum See hin-
nnterzieht . Dort schmiedet sich seder die Eisenschienen an seinen Fuß
mit Füllst und Schlüssel und Riemen . Mit schneidigem Schwung wirft
sich der Pennäler vom testen Land auf die spiegelglatte Fläche, leicht¬
füßig schreitet die höhere Tochter hinein , mit steifer Würde folgt d,r
ehrenfeste Bürger und Stadtrat . kichernd hält sich an seinem Nockschoß
die rundliche, rosenwangige Hausfrau , um schon nach einigen Stelz -
schritten den einen Schlittschuh zu verlieren : in trippelndem Stech-
ichritt . wie an silbe . nen Zügeln geführt , klingelt die rassig : Brünett «
hinein : elegant , nachlässig , selbstsicher, wie auf dem Asphalt , geht die
schnittige Gestalt des jungen Sportsmanncs über Sand und Geröll
zum glatten Parkett des Sees , wo er sofort den Schmiß seines sehnigen
Körpers in Bogen und Schleifen aufs vorteilhafteste präsentiert . Im
Nu ist der ganze dicke Bien n 'chwarm von Manschen , der aus dem Zua
geflogen war . auf der unermeßlichen Eisftäche zerstreut, sie fliegen in
die Unendlichkeit der Landschaft hinein und sind in dem feinen Nebel¬
dunst bald nur noch einzelne, sich bewegende schwarze Körper , nicht
Di : l größ r als die schwarzen Wasserhühner , die inmitten des Sees in
einem nock offenen Eisloch fitzen.

Jed . r kommt hier zu seinem Recht : der Kunstsahrer , der auf dem
hemmungslos glatten Spiegel feine Eisfiguren in die unberührte
Reinheit des geschliffen , n Kristalls zftchnet : de - Kilometerfresser , der
in rasendem Schuß über den See . hinüber zur Reichenau und an ihren
Ufern entlang fliegen kann. Stunde um Stunde bis ihn der Abend-
nobel aussaugt und als dunklen Körper wieder vor Hegn: ans Land
speit, wie die Spinne den toten , ausgesogenen Fliegenleib , mit dem
sie nichts anzu 'angen weiß. Gesellige Gruppen tänzeln und wiegen
sich über dem See . erlöst vom Gesetze der Schwe. kraft : herüber und
hinüber schwirren Scherzworte und fröhliche Reden , leichtbe 'chmingt
und gaukelnd, als kämen sie auf feinen , unsichtbaren Schlittschuhen in
krausen Bogen und Schleifen dahergeqlitten . Eingänger tauchen in
die Einsamkeiten abseits der Heerstraße, wo das Eis über schwarzen
Abgründen und bodenlosen Tiefen röhrt wie ein brunstender Hrrlch .
imingen über „Wunnen "

. die gu:r üb^r den ganzen zugefrorenen « ce

sich gerissen , sah en auf Schleichpfaden, die nur der Einheimische kennt,
hinaus zu den Fischern, welche in derben Holzschlitten fitzen , mit einer
Binsenwand gegen die Wetterseite und aus Eislöchern mit Zock

'chnü-
ren di : „Kretzer " herausholen , die fetzt wütend auf den Köder geben-

Vorsintflutlich : Ungeheuer tauchen knirschend und polternd aus
dem Nebel , riesige fchwa ze Flecken , die schwankend , aber mit unheim¬
licher Schnelligkeit herantaumeln Große Fischerboote sind es , die den
Verkehr zwisch .n d n beiden Ufern anstelle der Fährboote vermitteln
für alle Aengstlichen oder Unvermögenden . Lärmende Vubenscharen
schieben den Eiskahn und folgen ihm. die Insassen schauen wir Herr¬
scher auf das Gewimmel um sie herum . .

Doch um all die treibenden Punkte auf dev riesigen Eisfläche
spinnt der feine Duft des leichten Nebels , brickst auf Augenblicke eine
düster-rote vorweltliche Sonne , schwingen die binsenbestandenen
Buchten der Ufer ihren anmutigen Rhythmus , fällt still und feie Iich
der Stund : nschlag eines Kirchturms ^ Eine drohende Wetterwand , steht
die Bura Schöpseln am Eingang zur Reichenau, wie riesige , schwarze
Augenhöhlen , die das Schicksal d: r geblendeten Reichenaue: iw * «
aus dem Nebel reißen . Die Kirchen springen auf . tausendjährtg . Ober¬
zell Mittel - Niederzell. Fischerhütien ducken am Strand . .,)U Rohr -
stiefcln. auf langen Solzschlittschuhen, in kunstloser aber torderndec
Fahrt wuchten die Reih :n der Reichenauer Burschen ,

vorbei . ,ielt -
stimmuna auf dem Untersee, Tag für Tag . Und so «rner luati we >>
daß man im Bären oder Mohren einen guten Traminer trrnkt , der
mag es erfahren , wenn in den Abendstunden feurlae Sdtlltttchuh -
läufer den ausgest .cktrn Tannen ent lang nach Hegne rasen , wo ,re das
Züqle qe.- ade noch am Rockschost des Schaffners erwachen, um daun in
ihren Seelen behaglich die Eindrücke eines wtege-wohlrgen Wmter -
tages nachdunkeln zu lassen . .

Wie inan heute durch Afrika reist. Es sind kaum einige Jahr¬
zehnte verflossen , seitdem die ersten weißen Pioniere unter ungeheurer
Mühsal und Entbehrung das Innere des „schwarzen " Erdteils erforsch¬
ten . r?nd der Laie glaubt im allgemeinen , daß eine Afrikareise auch
beut : noch mit viel Strapazen und Gefahren verknüpft sei . Aber das
Gegenteil ist der Fall . und. wenn nicht alles täulcht, scheint sich in
gewissen geldkräitigen Kreisen Englands so langsam die Meinung
einzubiirgern . daß es zum guten Ton gehöre, auch von einer eigenen
Luru -reife durch Afrika erzähle-n zu können . Und mit der richtigen
Ausrüstung , m '-t wohlgefüllten Reifekoffern und^vo- allem mit zuver¬
lässigem Diener und Koch ist der moderne Afrikareiskirde wirklich ein
bencidensiverter AnM — so sagt der britische Kolonialmajor

uiw tt »-** 'VHV -VW . ^ »,jvnvv vuj *
rung der Mittagspause eines afrikanischen Lurusre -lsenoen .

Ein geeigneter Lagerplatz ist gefunden. Die eingeborene-n Träger
legen ihre Lasten nieder . Eine kurze Handbewegung d : s Herrn :
die Pakete werden geöffnet und das Lager nimmt schnell bestimmte
Formen an . Der Reisende kann jetzt, hie» im Herzen Afrikas , alles

vuvru |uu ^7̂ 44 mi *-
. . . vv , Auf dem Ochsenwagen wird di«
LLäsche täglich gewaschen und auf einem Brett , das über die Koffer
gelegt wird , mit Hilfe eines Holzkohlenciiens geplättet . Eine Stunde ,
nachdem der Ausbau des Lagats begonnen hat , ist oer Reisende schon
rasiert , gewaschen und gesättigt . Seine durchschwitzten Kleider sind
schon in der Wäsche . Ein Bach und ein großer Stein , an dem die
Kleider gerieben werden ( mit schlimmem Erfolg allerdings für die
Knöpst) ergeben eine,herrliche Waschküche. Der Koch hat aus seinem
Koffer einen Bratrost , eine Btatpsanne und eine Sammlung von
Abuminiumkochtöpfenhervorgeholt . Ueberall . wohin man sieht , zeigt
sich eine solch vollkommene Ausstattung , als ob das kurze Lagereine ständige Niederlassung werden sollte. Aber sobald der Her-
seme Hand erhebt und ruft -

„Laßt uns gehen ! Laßt, uns gehen ! hebtstwrt , ein vlanmäßigcs Durcheinander an . Der große Kücheukofter
verschluckt allez wieder , was er zuvor ausgeipi -en hat . Das Zelt fälltzusammen, di« Möbel werden zusammengeklappt und in weniger als

Stunde ist alles wieder auf d .n der Träger verstaur,und in lustigem Gänj -marsch fchlänqelt stch die Prozeinon wieder durchden afrikanischen U '.wald . schon beim Aufbruch mir freudiger Er¬
wartung an das nächste Lager dinkend. KMit der Elektrischen quer durch die Sahara . In acht Jahrenwird es möglich sein , mit der elektrischen Bahn . guer durch die Sahara
zu reisen, von Oran in Algier noch Wagadugu in Sen -»gamb 'enWagadugu ist ein wichtiger wirtschaftlicher und strategischer Punktin Frantösisch -Westasrika. Von Oran läuft die ganze Linie fast in
gerader stidlicher Linie über Ras - el-Ma -Cramp :l . Eolombesaar Veni -
Avbes, Adrar . Taurirt . Ridol und Tosaje, wo die Bahn über denRtger geht Der Teil der Linie zwischen Oran und Ras -cl-Ma istbereits vollendet. Die Kosten der ganzen 32 009 Kilometer langenLmie sind aus 1400 Millionen Francs geschätzt Dar -n ündMill -onen für die elektrische Ausrüstung

'
der nene ^ Bahnlinft ,-ftäüinbegrifsin . Die Paris —Lyon—Mittelmecr —Eiseubaljnaeftlllcba» w

sich bereit erklärt den Betrieb der TranssaharabahnfiÄwS ?
Natürlich erst in acht Jahren , bis die g ar,zl Linie fertia ist

^

Rede & Schrift
Prakt Handbnih zur formvollendeten AnSbildnn «
im aefwätUillie« . ösfentUwen und or,va «e »
Swriftwechlel lowie in der freien Siedekunlt
nebst a » eu üierz« »rforde»ticke » « jillensaebieieu
Herausaeaeven von st * , inr . « t Pb 1. Brmeriut »
unter Mitarbeit von Direktor SSalter Berg .
Gertbikassesfor verginann , Stuoienrat ftriv
Heinze. M . . vanovic tTbumm - Uintzeli, Stuüien -
rat Dr . Jäcicr . Professor Hermann Pötschke .

HanS Richter. Pro/eifor Friedrich e- tabt.
2 eteaant « Haldleiuenbanbe in Leriorm mit

über 13 -0 «oeilc » Ten . „ „Gefamtvr . d . vorlo - u . vervackunaSir SuM8 .- G.M,
oder in Toleitben Haibuiouatsrate » , Sann
Gelamivreis . 20.- G.M,

MeimniS des ErfoiacS berußt aus chl eßiich ans Gewandtbeit in Rede und « chrift . auf Beherrlchuna der Im täalicheir Leben fast
stündlich vorkommeiiden Srage » de « geichaftlichc» . öffenttichen und vrivaten Schrtftwechiel « . lowtc auf Ikcnntni « all Segen . ,va » he Ute
jed" StaatSburaer willen mutz Das soeben in 4. verb. Aiiflacic erschienene , vraktitch bewllbite Handbuch . Rede « . « chrift " aibt in allen

»ur 9-cöer acarillcii1 oder in denen geredet werden mutz, sofort nutzbare Vorlagen an die Hand » . es ermöglicht jedensich durch Studium alle die Keniiliiille ai,,„ e ' g » c >' . die ,ur Beb - rrsch» ,,« von Rede u . Schritt » » iimaünglich notwendig sind, stcrnerist daö , was h«« ,e ,eden Btira r am meinen intercssteri. in meliierbatt bcarv'-ileter Meiie „1 dem Werke entbalteii. nämlich : Die Ornnd .lagen de» v» . iischcn n„ » wiri .chattl . Lcbrns im nencn De« ,f» lai.» nn » die wirtschastl . Nolae » des Versailler ftriedeus -Veriraae «
ÄN ? ÜkM Tfifilfir billig ir Der geschat t -Ne . iiNeinliche u„ » vr vaie » risiwechsel mit 1451 Miiiterbeuvitien . Schriftoerkcbr des Kani-itlll llklll IktthkU Manns , i- chrittverselir Mit ien vedörden Merichlk » . Polizei». Post, » nd Eiiciibolnibcbdrdkii . Sieuei - N ,goll-bebbrdenl . Schrittvcrlebr im aeictzlicheii PerllchrciiiiaSwcie» izlranken- . llniall - , Znonliden- . Hinterbliebeneiioersichrruiia. Reich» ver-sicheruiigt. Schrittverkebr im Privailcbcn . Die Handlchrillim Licl teder Gravboioeie mit 2llll Schriilvrobcii. VerkrbrSlchrift. Rnndschrist« « » stichritt . Nniztalichriit. Lackichrnt. vreilie . erichritt. verschiedene « nnstichriitc » . Schrittdentich , tlantma » » »- und Zeitungüdcnls 'ä
r!>erba>tiii « vo» Tial - kt » nd ttnigaiigSivrachc znr Schriilivrache. Die Norm . Der Latz . Der Stil . Deilisches Äiirterbnch u »Iremdl« örtetverzeichniS. LlLn« l eiitsgie Stzörter und ftremdwürler . Deutsche Gedaukenivelt. 40M vlusiprüchc » nd Gedanken grotzer Liänner» nd ik ' auen. Dichter , D .-nkcr. ij- taatSm,inner, Heeriitiirer . tkünftler » nd Gelcbrter , sowie die gebräuchl . lgteinitchen Svrichwbrier Diedes Redens. 2,4 Riiisterieden und Stollc>» >cilll»qe » . vrakt . Änleitiing zum freie» vteücn . Die kikrziebnna »es Gedächtnille »Prakt . Attiikc u . Uevuiiaei , , » r iLrlanguna eines autcii wedächtnilleS . Sirundkaar« des voli«. « . wirtschastl . Leben » im «ereu Le »»t >chlaiib.RetchSversallnng. D »« »» li >ikLeu Parteien . Der Versailler SriedenSvertrag in leinen wirtlchattl. Üoigcn besonders s. Handel » . Industrie .

ZU bMrll durch die Akadkinilche Kllchhllllds« »- R . Max Lippold, Llipzig . 3S33a

Saljlbot in 7 ßleicheii HalbimiiiiilSllil!«. •v



A« Z Sei SanSMaüprMt .
Karlsruhe , den 15. Jan - 1924.

Sin Run - gang durch die » AussteUung für LEintci «
Wort u. rüaudern " ,n der Bas . LauvssgrwrrvehaUe

II.
Die benachbarte südliche Flügelecweiterung der großen Halle birgteinen grogen. von den Herren Zörrer , Re nipp und Rihm , hier,seU.sigeferl .gten mrd vercüufl .chen Bobsleigh , der oere .ts verschiedenl¬

och« Fahrlproben veslanden hallen fall und zum Lahnoerjand besonders
ruiammentegbar geoaui ist. Di« hiesigen Lackwerke Wormser u.Cie . zeigen am freien PfeijLr ih .e Fabrikate : Skcwachs . Skiöl', Leder-
fett, Olcrpaft « u . a. spezralarttkel für den Sport . Am gleichen Pfeiler
verweist eine Photographie auf d .e Kunftbobsleighbahn des „Pobsle . gh-lluüs Schwarzwald ' in Triberg und führt die Firma HansSchultz -
Hamburg ihren Hochland -Rodel irf zwei Stücken oor. Eine Anzahl aufemer Tafel zujainmeng . stellte Photographien des Evangelischen
Juge >ndbundes Freiburg i. Br . veranschaulicht sein Ferren¬
heim Schwarzwaid ( IS . V .) in Falkau Nr . 4 durch Außen- und Innen¬
ansichten . In einem großen Elasschrank bieten Eebr . E t t I i n g e r ,hier , besonders den werblichen Besuchern eine Augenweide an Sport -
Snickwaren , Gürteln und Hand chuhen . Die Baldur fruchhüfteund - limonaden durften angesichts ihrer Beliebtheit bet Wanderern
und Sportsleuten auf einer Spo . tausstellung nicht fehlen und bringen
sich mit eenem besonderen Aufbau in Erinnerung .
_ Die gegenüberliegende Wand orranschaulicht durch eine ansehnlich«
Folge von vergrößerten photographischen Ausirahmen einen kleinen
Teil der Arbeiten der Berg - und Sport film - A . -̂ G. Frei -
b u r g. welcher die Erschließung der winterlichen Hochgebirgswelt auchfür diejenigoi zu verdanken ist, denen d ' e Verhältnisse sonst den Ge¬
nuß dieirr erhabenen Schönheit nicht gestatten. Die Bilder sprechenfür sich selbst und die Bad . L chtspiele werd n allen , denen die aus der
eisigen Werkstatt der genannten Gesilifchaft hervoroegcmgenen Filme
noch neu sind , durch eine - erstklallize Folge von Werken sich : r Be»
wunderrmg ablocken und neu« Begeisterte Anhänger des gesundenund erfrischenden Sportes gewinnen . Nahe dabei steht an der Pfeiler »
ecke auf besonder. »!» Postament ein künstlerisch wirkungsvoller Wander¬
preis . eine Bronzefigur von dem Karlsruher Bildhauer Taucher, ge-
stistet dem Skiklub Schwarzwald für die Meisterschaft im Skiklub
Schwarzwald vom Verlag der „Badiiche.i Presse " im Jahre 1922.Eine schmucke Wache der Karlsruher Pfadfinder und ein Schilddes Vereins zur Förderung der Plad findersch aft ,Karlsruhe machen uns auf den gegenüberliegenden Nebenraum
der großen Elashalle aufmerksam. Tannenumsäumt ist ein kleines
Zeltlager der Firma Zelt - Meyeru Eo . Hamburg , in Gestalteines Haus - , eines Lager - und Schlafzeltes und eines sogenanntenPyramidenzeltes , von den Pfadfindern aufgebaut worden . Praktisch,halt - und leicht transportierbar wie die Z - lle sind auch die aus¬gestellten patentierten Lustsäcke und Luftk ssen . Der klein« Reise-
kochofen könnte aus der Küche der sieben Zwerge stammen und be¬
wältigt gleichwohl die Herstellung der Mahlzeiten für eine ganzeAnzahl größerer Zeltbewohnsr .

Die aufgestellte Orientierungstafel , ein vorbildliches Werk des
Oberzeichn . rs M L n ch der Master- und Straßenbaudirektion verdient
besonderer Erwähnung und bedeutet mit ein belehrendes Stück der
Ausstellung , dessen in geätztem Kupfer hergestelltes Original leiderden traurigen Zeitverhaltnisteu entsprechend einstweilen von seinemStandort entfernt und in Sicherheit gebracht werden mußte.Die Haupthalle ist durch übernrcmnshohe Kojenwände gewisser -
maßen in drei Schiff« geteilt , in deren Fond drei von der Wasser -und Straßenbaudirektion , Abteilung Landesvermessung,und dem Zeichnbüro des Landesgswerbeamtes gefertigtetannengesäumte Karten des Badischen Landes tm Maßstab 1 : 100 909
zwischen den Pfeilern aufgehängt sind- Die durch Mithilfe der
Reichsbahn - und Oberpostdire k 't i o n auf dem jeweilseignen Fach « biet bis auf den heutigen Stand genauestens ergänztenKarten sind von den Hauptsport - und Wandervereiuigungen benutzt,um durch Eintragungen gewißermaßen den Stand und das Wirken
der Vereine darzustellen. Wir finden demgemäß auf der Karte des
Schwarzwaldvereins durch grüne Fähnch n di« einz Inen Ortsgruppen
mit ihrer Mitgliederzahl markiert , können den Zug der verschiedenen ,
vom Schwarzwaldverein angel gten Höhen- und Höhenzugangswege
verfolgen , an derem Verlauf die Rast - und Ruhepunkte , die eigenen
Hütten zur Einkehr eiuladen . Der Skiklub Schwa- zwald gibt auf
seiner Karte seine Ortsg upven und die Alpenvereinslcktionen sowie
die kür Skitouren markierten Wege bekannt und der Tonristenverein
„Naturfreunde " gewährt uns auf seiner Ka . te den ersten Ein¬
blick in sein wie bei erst . n beiden noch an besonderer Stelle näher ge-
zeigtes Arbeitsfeld und ermöglicht die Ablesung seiner Ortsgruppen .
Heime und Eaucinteilung . .

Die nördliche, du ch die Kojenteiluug gebildete Reihe ist den
genannten Derftnigungen für ihre Sonderausst Lungen überlasten,
von denen zunächst den Karten in gemeinsamer Aufmachuna der
Deutsche u Oe st erreichische Alpenverein mit dem S k i -
klub Schwarzwald uns aus ihr Wi kungsgebiet führen. Die be-
fond rs für Wanderungen aeschasienen trefflichen, mit Reliefton ver¬
sehenen Meisterwerke der Kartographie des Deutschen und Oesterr.
Alpenvereins führen uns außerhalb unseres Landes , werden m
einzelnen Punketn iedoch durch die ebenso sportliche wie künstlerische
Rührigkeit des Mitglieds Prof . Dr . Paulcke auf feinen Gemälden
uns in ihrer erhabenen Schönheit näher gebracht. Fm übrigen tragt
von den ausgestellten Blättern des Oetztaler u - Arlbergebites letzteres
ebcn 'alls die Skirouteneintragungen . Bei den Kletterbildern aus
dem id alen Uebungsgebi t des Badener Datiert und aus dem Höllen¬
tal können wir deutlich vie Kletter - und Sicherungstechnik erkennen.

Einig « Fo : os der Karlsruher Hütte „Fidclitos " am Gurgler .
Ferner ze ' qt uns dieses 2899 Meter hochgelegene Karlsruher Heim
in seiner Entstehung? .,eit . _ . . ,

Von der literarischen Tätigkeit des Deutschen und Oestrrreich-
ifchen Alp -nvereins geben eine Anzahl der jährlich erscheinenden Zeit¬
schriften Mitteilungen und einige Son -derführer Zeugnis .

Die Zusammenstellungen des Skiklub Sch warzwald . Orts -
grup" » Karlsruhe , zeigt die gesch chtliche Entwicklung des Skilaufs
n . . " 'war .wald und in den Hochalpen . Reiben einer Reihe von
» ■. - uö der ersten Zeit des Skilaufs (erster Damenlauf und erster
Volksi .-uf auf dem Fcldberg ) stnd die Veröffeutlichun-gen über Ski¬
lauf und besten Teckmik vorhanden . (Die erst erschienenen Anleitungen
zum Skilauf von B - euer , Todinau und Scholleumeier. Klagenfurt ) .
Prof . Paulckes Sftlchrkwch 1898 . erstmals den hochalpinen Skilauf
behandelnd : das eiste Skiliederbuch der S .K .S . von 1896 bekundet
die Dickt- und Sangesfrevdigkeit der allen Skiläufergarde , das erste
Tourenbuch über S -bwariwald - und Alpeu-Touren bezeugt die rege
touristische Tä . ia-keit jener Zeit , hie auch teilweise durch ein aufgelegtes
Album illustriert wird (erste Feldbergbosteigmig über den Stuben¬
wasen und erste Besteigung des Alpstocks 8109 m) . Die literarischen
Ergebnisse der ältesten Zeit bieten die Fahrgänge des Ski , der Fach-
Zeiffchnft des damaligen mitteleuropäischen Ski-Derbandes . Diesem
reih ! sich die Skichronik des Deuischcn Ski -Derbaudcs vom Jahre
1908—18 an . Alte Ski mit Meerrohrbindung , mit alter . unteuws ' s
gefertigter Reparatur und die von dem betannen Alpinisten, und
Skiläufer Mönichs au ? seiner letzen Fahrt nach dem Sustenpaß be-

mitjfn Skier dürfen erhebliche « historisches Fnrereste beanspruchen.
Aeltere Plaketten und Skizeichen vervollständigen das Bild aus
längst vergangenen Tagen .

In die moderne Zeit leiten über zwei Sprunghügelprvjekie
vom Feldberg und der Hornisgrinde di« gegenüber den früheren,
als bedeutende Leistungen angesprochcne , 29 m langen Sprüngen
Sprungweiten von 69 m und mehr erreichbar machen lasten . Anhand
der genauen Aufzeichnung der Grundrisse und Schnitt« kann sich auch
der Laie ein Bild und eine Vorstellung von einer derartigen sport¬
lichen Einrichtung machen , deren Durchführung hoffentlich dem Klub
durch die Opsersreudigkeit weiterer Kreise bald ermöglicht werden
wird . Fn einer mehrere Meter langen , über Berg und Tal zie¬
henden. schön

'
ausgeführten Silhouette ist der Stafettcnlauf Pforz¬

heim—Bafel 1998 mit der Abgrenzung der Ortsgruppen schematisch
darg .stellt und wird sicherlich auch den allgemeinen Besucher wegen
der ersichtlichen Leistungen interessieren. Don den zwei Plänen
einer gemeinsam von den bc-iden Vereinigungen zu erstellenden Ski-
Hütte wird einer hoffentlich ebenfalls recht bald seine Verwirklichung
erfahren können . Eine rasche Erstellung und gut« Wärmehaltung
soll durch die Bcnzingersche Hohlsieinbcruwrise erreicht werden.

Auch hier bilden Paulck«
'
sck>e Schnee - und Hochgebirgsbilder

einen würdigen und paffenden Schmuck.

Der 18. Januar , der denkwürdige Tag der Gründung des Reiches
wird in diesem Fahre nicht wie im Vorjahr , wo der Fran .zoseneinbcuch
tegliche Gedenkfeier UAmöglich machte , ohne feierliche Erinnerung an
seine nationale Bedeutung vorüüergehen Die badisch« Regiening w rd
in einer ernsten Feierstunde am Abend d s 18. Januar in der Fest -
Halle des Tages gedenken , der der Zerrissenheit der deutschen
Stämme ein Ende gemacht und dem im Reiche zusammengeschlostenen
deutschen Volke eine neue politische, wirtschaftl

'
che und kulturelle Ent¬

wicklung crschloflen hat . Dem Gedanken der Reichsclnheit und Reichs-
treu« wird denn auch die Feier der üad '

fche.r Regierung gewidmetlein. In Fritz von Unruh , de- mit Recht als der stärkste Reprä¬
sentant des geistigen jungen Deutschland bezeichnet worden ist. wird
der tiefe nationale Inhalt der Feier einen begeisterten und wahrhaftüber den Parteien stehenden Sprecher finden . Sein tiefer Glaube an
ciuc deutsche Zukunft und sein» heiße Liebe zu dem werdenden Deutsch¬land werden wie in vielen seiner Reden auch in dieser Festansprachedir in der Not des Alltags müde gewordene deutsche Zuversicht zuneuer Kraft emporreißcn.

() Sonntagosakrkarten für Studierend «. Der Vorstand der
Deutschen Studentenschaft teilt mit : Der Reichsoerkehrsminister Ofer
hat dem Vorstand der Deutschen Studentenschaft in Etledigung einer
Eingabe des Vorstandes mitgrteilt , daß mit Genehmigung der Eisen¬
bahnverwaltung Sonntagsfahrkarton fiir Studierende auch auf Ent »
fernimgen über 159 Kilometer bis höchstens 259 Tarifkilometer rms-
si«geben werden.* Der Personenverkehr Karlsruhe —Pforzheim läßt , wie man
vielfach aus interessierten Kreisen hört , manches zu wünschen übrig .Der Oberbürgermeister von Pforzheim , Gündert , Hut nunmehr , wir
aus Pforzheim berichtet wird , im Namen der Stadtverwaltung
Pforzheim folgend- Eingabe an dl« Neichsbabndirektion Karlsruhe
wegen des. Personenverkehrs Karlsruhe —Pforzheim abgehen lasten:
,^ >er in Karlsruhe an Wochentagen und Sonntags 19.43 Uhrabends nach Pforzheim abgehende Personenzug fällt Samstags und
an den Tagen vor Feiertagen aus . fodaß der letzte Zug nach Pforz - '
heim Samstags und an Tagen vor Feiertagen schon 8 .42 Uhr in
Karlsruhe abfährt . Don dieser Stunde ab ist fede Personen »
beförderung mit der Bahn von Karlsruhe nach
Pforzheim unterbunden . Diese , in das Deikehrsleben
Pforzheims , einer Stadt von über 89 069 Einwohnern , tief einschnei¬dende Maßnahme bat in den Kreisen der Pforzheimer Industrie undunter her Bürgerschaft große Unzufriedenheit hervorgeruten . In
diesem Vorgehen muß in den Vevkehrsverhältnisten ein« nicht begrün¬dete Zurücksetzung der Stadt Pforzheim unter Verkennung ihrer be¬
deutsamen industriellen Verhältnisse erblickt werden. Viele Ver¬
treter der Pforzheimer Schmuckwarenindustri« , die unter der Woche
auf Geschäftsreisen sind , kehren Samstags zurück. Kommen dies«
durch irgend einen Umstand erst nach 8 .42 Uhr abends in Karls¬
ruhe an , so ist ihnen jvdc Möglichkeit genommen, am gleichen Tag«
noch mit der Bahn nach Pforzheim heim zu gelangen . Sie müssen
also bis zum nächsten Tage in Karlsruhe liegen blei'ben . Auch allen
Reisenden ergeht es so . die abends mit den Zügen 9.21 und 19.53
von Heidelberg. 9. 11 Uhr von Schwetzingen und 9.49 Uhr von Ba¬den-Baden in Karlsruhe awkommen . Daß eine derart mangelhafteVerbindung mit einer Stadt von der .Größe Pforzheims allseits Un¬
zufriedenheit yervorgerufen hat . läßt sich leicht erklären. Die Maß¬
nahme ist gerade im gegenwärtigen Zeitpunkt ganz besonders em¬
pfindlich, da doch alles ausgeboten werden muß. um für die 45 bis
59 099 Arbeiter der Pforzheimer SchmuckwareninduftvieBeschäftigung
zu erhalten und dadurch eine größere Arbeitslosigkeit und deren
Folgen zu vermeiden. Dazu kann aber nur beiqetragen werden, wennden von auswärts kommenden Einkäufern eine gute Bahnverbind¬
ung gesichert ist, damit sie am hiesigen Platze kaufen . Fn Berücksich¬tigung des Vovgetragenen bitie ich deshalb dringend , lwn an Sams¬
tagen und an Tagen vor Feiertagen ausgeschaltenen Paftonenzug ab
Karlsruhe 10.48 Uhr abends wieder einlegsn zu lasten .

"
>ch: Auszahlung von Militärrenten . Vom Haupiversorgungsamtwird mitgeteilt : Die Auszahlung der Rente fiii die zweite Januar -

Hälfte findet am 18. Januar durch die Post statt. Ti ? Militärrentcn »
empfanger,, die bisher ihre Route beim Postamt in Empfang genom¬men haben , lwlen am 18. d . M . ihr« Rente dorr ab. Dieienigen
Empfänger , die bisher ihre Rente ins Haus zugestellt bekamen, er- '
halten die Rent - in der bish -:rigen Weise übersandt .8 Festgenommen wurd n : Ein led - SSloffer ans Karlsruhe znr
Straferstehung , ein led Kaufmann , 25 Fahre «*Ii . wegen Di bstahlsund Hausfriedensbruch , ein lediger 20 Fahre alte : Bäcker aus Etau -
fenbera wegen Mausardendiebstahls , ein Schänder aus Suruch, 27
Fahre alt , verbeiratet , wegen Betrugs und Unterschlagung, ein
Kaufmann von Charlottenbu g . der von der Staatsanwaltschaft Reu,
Strrlitz wegen Landfriedensbrnch gesucht wurde , ein Koch von hier
wegen Beteiligung an einem Raubübersall und Einbruchsdirbstahls ,in Arbeiter von Stolzenhagen wegen une laubten Handels mit Be°
darfsartik : ln , ein Monteur und ein Metzger von hier wegen Hehlerei.

9C Freiwillige Feuerwehr 4. Kompagnie. Im Saa 'e der Restau¬
ration Zizgler fand am Sonntagabend eine Weihnachtsfeier statt ,
die gut besucht war und in allen Teilen einen sehr schönen Verlauf
nahm. Der Veranstaltung wohnten auch das Kommando, sowie
Hanptleute anderer Kompagnien an. Rach einem einleitenden
Musikstück einer Abteilung der Feuerwehrkapelle begrüßte Hauptmann
Mark die Erschienenen mit einer kurzen Ansprache , in der er auf
die Bedeutung der Veranstaltung hinwies . Ein reichhaltes Pro¬
gramm setzte hierauf ein . um welches sich das „Dorf ch -Q u a r t e t t"
durch in jeder Weife ansprechende , kebr gut zu Gehör gebrachte Lie¬
der verdient machte . Den humoristischen Teil hatte der Humorist
Müller in Händen , er führte seinen Pa »t aufs beste durch . Außer
dem Ehristbaum war noch eine Zln-ahl Gaben zur Verlosung vor¬
handen . und manch '

, glücklicher Gewinner erhielt eine hübsche Er -
innervngsgiwb» an di » Veranstaltung .

* Rcsidcnzliclit 'plele. Ter gewatttg» Chrftturfitm „JNRJ " , fl'btt dessen
Inhalt wir unsere Leser bereits unterrichtet haben, erlevte Stcser Tage sein.«

luesig-c ErstauMihrnug . Das Problem , ob die SeidenSaeschichte EbriM >n
ihrer erschütternden Wirkung nt einer Darstellung berechtigt var durch diese
von stitttgiem Ernst getragene N-ttinschiivsnng ;um erben Maie ein« durch¬
aus vefrtehigende Lös,mg gosuuden. Die oft mit Rewt geschmähte Materie
des tiinos , das urst seiner Krst mitunter keinen Anspruch daraus erbeben
Mim, als Knut ! gewertet zu werden , bringt sich in dcevm Werke in durch-
aus künsttertsc '-e- - eLollendung dar und übt einen nachlcaltsgen csindruck an»
den Zuschauer ans Unter eine »» llitesenanswand von Massenszenen w ' rd
die HeitandS .;- bc . . zecreu nach der Nrvertiokenrna des Nne.uen Test - nent»
aDgsw 'ckoit , die tu irtr Llltv : i.slbvchtetr Wie , ergäbe da? Bette barsteni . • - $
bisher g-us der Loinwaug ,te ; >. i .il eourd : » fs .vaubtearsteke - ragen aus der
Masse hervor : Gregor : Edmara , t . Stauer Küstterryeater alS
Chrisrns . Werner Krauß als Ponr -nS Pllatns , Kennh Porten al»
Mciria ud Mstn Nielsen als Maria von Maadatea . G>n7 sinnvoll«
mustk ^i?sche Bei-lchlrng erhöht die Dtimmnng . Ein Besuch die? !n jode«
Hänstcht wertvollen s-ilms kann mir enchsohlon werden .

^ Voranzeigen der Beranstakter .
- Ueber England am Borabend einer ArSriterregierung wird

Professor Dr . Karl Holl , der Literaturhistoriker an der Technischen
Hochschule in Karlsruhe , morgen Mittwoch , den 16. Januar ,
abends 8 llhr , im Saale der Handelskammer (Prinx Max -Palais )
sprechen . Zur Behandlung dieses außenpolttisch besonders aktuellen
Themas ist Professor Dr . Holl besonders berufen , weil er ^ während
seiner sechsjährigen Lehrtätigkeit an englischen Universitäten Ge¬
legenheit hatte , die englischen Verhältnisse an Ort und Stelle zu
studieren. Dieser Vortrag wird der erste sein im Rahmen eines Vor¬
tragszyklus , den der Ortsverein Karlsruhe der Deutschen Demokra¬
tischen Partei veranstaltet . Es werden im Laufe der nächsten Wochen
noch folgende Redner zu Worte kommen : Reichstagsabgeordncter
Dietrich über innenpolitische und wirtschaftliche Fragen . Unter¬
richtsminister Dr . H e I l p a ch über die Außenpolitik der Tschecho«
Slowakei . Landtagsabgeordneter Dr . Hummel über deutsch- fran¬
zösische Beziehungen und Reichstagsabgcordneter Dr . Ludwig Haas
über die auswärtige Politik Sowjet -Rußlands . Sämtliche Vorträge
sind für jedermann zugänglich.

■k Der Zcntrnwerban » der Angcftelttcn, OrtSgrupp « KartSruh «, hökt,
wie am dem Anzccgcnwtt zu ersehen ist , am Donnerstag , den 17.
Jammr , abends 8 Udr . im Gartcn -iaat« de? GewerkschaitShauseS seine Ge¬
neralversammlung ab.

* Lustiger Abend Marke « ralzrr . Es gibt viele Leute in Karlsruhe ,
di» sich von einem Jahr zum anderen au - dcn heileren Abend des . kleinen
Prasestor " treuen . Zm vorigen Jahre gab es eine große EnllSuschung,
weil dcr lustige Sorgenbrecher krank lvurde . ES war daher vorauSzuschcn.
daß der Zndrang zum 17. Januar beikvicllos sein würde . Der Eintracht »
saat wird die große Zahl , dir von den , unvergleichlichen Künstler zivet
Stunden der Austnunlerung ertvartct , nicht sagen können. ES ist daher
drinaend zu «mviehten. sich ioiort gute Plätze bei Kurt Neuseldt zu stchcrn,
denn bet >.g:arccll Salzer gibt es cdensovicl zu sehen wie zu hören.

* Kasse « Bauer . Aus das morgige Mittwoch-Konzert der verstärkten
Kapelle sc, hiermit dingelvlesen. Ein AnSzug de? Programms finde» stch
im Anzeigentet, des BtattcS .

- Im Satire des Westens findet morgen . Mittwoch , abend» S Uhr , «in
großes Sonderkonzert unter Leitung von Kapellmeister Ratz « !
statt. «Diebe Auzerne,. _

Turnen + Spiel + Spirt .
lb Der Rcmisport in Sübdcutschland. Vor kurzem hat sich, mit

dem Sitz m Münchwr . ein „Verband Süddeutscher Renn¬
st a l l b e s i tz e r " gegründet , dessen Tätigkeitsfeld neben den viel¬
seitigen wirtschaftlichen Angelegenheiten seiner Mitglieder auch auf
den Ausbau des Pferdesports in Südbeutschiand sich ausdchnen wird .
Unter anderem soll eine Vermehrung der Renntage in
Baden - Baden und Mannheim angestrebt werden, um für
die Erhaltung und Erweikeruna der süddeutschen Vollblutzucht. durch
Vermehrung ihre: Leistungsprüinngen größere Verdienftmög' ichkeiten
zu schaffen . Da durch die Besetzung Wiesbadens das Frübjahrs -
mceting auf der Herrüchen Erbenheimer Bahn leider unmöglich ge¬
worden ist. soll der Internationale Club in Baden-Baden geb -'len
werden , diese Tage -u übernehmen . Das wäre tatsächlich nicht nur
im Interesse des süddeutschen Pferdematerials . sondern auch für di«
Belebung des Badener Kurlebens und Fremdenverkehrs besonders
lebhaft zu begrüßen denen eine Frühsahrs -Veranstattuna nur äußerst
nützlich sein könnte . Wei ' er ist vorgesehen , im Sommer ein» Erwei¬
terung des Mannheimer Programms anzustreben, das
sich in Verbindung mit den Halbblutrennen , die seit zwei Jahren
anfangs Juli stattfinden , sicherlich leicht ausgestalten lasten dürfte.
Der süddeutsche Dollblutbcsitz. der im Winter 1922,'23 durch Aus¬
landsverkäufe leider stark beeinträchtigt wurde , hat die diesmaligen
Wintermonat « erftoulicherwotse gut übeistandcn und wurde durch
Neuerwerbungen wieder stark ergänzt . Es werden fetzt wohl etwa
100 Vollblüter südlich der Mainlinie trainic -rt . außerdem wurden
mancherlei Tauschverkänfe mit norddeutschem Material getätigt , so-
daß man mit berechtigtem Interesse der kommenden Saison entgegen
sehen darf , zu der wohl auch wieder das im besetztem Rhein - und
Ruhrgebiet befindliche westdeutsck'« Mate - ial eintreifen wird .

Kreisliga - Entschkidi 'Ngssplel K .F .B . — FC . Frankonia .
Bei dem wachsenden Interesse für die Sp ' ele der Kreisliga di. ses
Spieljahres wird dem Rückspiel zwischen K .F .D . und Frankonig am
kommenden Sonntag aus dem KF .V .-Platz eine ganz besondere
Bcackitnng beizul'egen fein, soll doch dadurch der Kreismeister ent¬
schieden werdvu Von Beginn der Kreisligaspiele ab lagen nämlich
beide Vereine Seite an Seite an der Spitze. Ihr ecstes Zusammen¬
treffen . das s. Zt . schon ein sportliches Ereignis war , jedoch durch
schlechte Verfassung des Spielplatz :s den erwarteten Sport nicht zeigen
konnte , brachte bei torlosem Ausgang keine Klärnng . Erst der Punkt -
nerlnst des KF .V . gegen Erötzingen ( l : 1 ) schien dcn Frankonen die
Führung geben zu wollen, als deren Niederlage gegen Gagqcnan diese
Hoffnung täuschte und dem K F .V . den Vorsprung eines Punktes ein¬
brachte. Mit dem 2 '2-ErsoIg gegen Germania Durlach ist dieser aber
nun dabin imd so stehen d ' e beiden Gegner des Sonntags punktgleich
vor dem Rückspiel und zugleich dcm letzten Spiel dessen Ausgang den
Kreismeister bringen soll

S Wintersi 'ort -Sonderzng nach Hundseck. Wie aus dem Anzei¬
genteil ersicht ' ich führt der Verkehrsverein am nächsten Sonntag ,
den 29. ds . M :s . zu den vom Skiklub Cchwgrzwald veranstalteten
Schneeichnh -Wettläufen auf Hundseck einen C p o r t -S o n d e r z u g.
an dcm jedermann teilnehmen kann. Die Wetiläufe , welche ins¬
besondere in den Svrnngläufen ihren Höliepunkt erreichen werden,
finden vormittags 8l4 , 9% nah mittags 12 Uhr statt . An den
lvortlichen Veranstaltungen sind bi« Ortsgruppe Ächsrn . Baden-
Baden . Bühl , Bühlertal . Karlsruhe und Rastatt des Skiklubs
Schwarzwald beteiligt . Anschließend an die Weriläufe findet !m
Kurhaus Hundseck ein wahlireics gemeinsames Mit ' agessen siaft.
Der Zug. der nur 4 . Klasse führt , iäbrt im Hauptbahnhaf 5 .19 Uhr
norm 'ttags ab und kommt um 6. 32 llhr vorinit ags in Obertal an.
Von da aus ist ein» kurze Wanderung bis Kurhaus Hundseck nö ' 'g
Die Rückfahrt erfolgt nachmittags 5 Uhr 20 ab Obertal d ' e An»
knnft in Karlsrnbe 6 llhr 48 nachmittags . Bei den äußerst gün-
stlizen Schitocve ' höltnissen, welch» im nördlichen Sclnvarzwalv der¬
zeit herrschen , dürften die Veranstaftungen sich einer großen An,i »h»
ungskra ' t erfreuen . Es emnfieblt sich deshalb , die Fabvkart »n mög¬
lichst ftüh, » itig ,u lö'en . Sie sir -d beim D»rkchrsbn"o des Ve -ckeh -s»
Vereins Bcchn^ okvkatz Nr . 6 . der Geschäft -stellc de». Skiklubs
Sck'warzwald E . Müller , Waldstraße 45 und Sportgeschäft Freund -
lieb, Kafferstraße 185 zu kaureu .

I
r
l
\

9

8

(

7,

>
V,J

I

WEL TBEKA NN TE

QUAL/TA TSMAR.KEN

PUHOW

CcLen



er Inventur -Verkauf .
Bis €SO ü/0 Preisnachlaß in allen Abteilungen .

Es kommen zu den noch nie dagewesenen V T ~fl j | M jeder Oattung zum Verkauf, zum Teil
Preisen mehrere hundert S B M 8f M — weit unter dem Friedenspreis . —

= = Es bietet sich hierdurch Gelegenheit für Jedermann . == *
Die gleiche Wirkung findet auch in der Juwelen-Abteilung statt

Ganz besonders günstiges Angebot in Armband >Ufiren , Gold u . Silber (eigeneMuster )
. Beachten Sie bitte meine Ausstellung und Preise. == == =

Bekannt für größtes Lager am Platze, billigste Preise, gute Ware. **

Großer Zesthallefaai .
Donnerstag » - en 17. Januar , S Uhr abends

Reichsgrün - rmgs-ZeLer
unter Mitwirkung Ser harmon '

ekapelle.

hauptreöner : Reg .-Rat vr. h . c . Seißwänger , m. -. L.
veutfchnatlsnalr Volkspartei
veutfchbund
Deutßber G/fizlersbunS,

Grtsqruppe Karlsruhe
DeutßhnationalerJugendbund

tzochfchulring deutscher slrt
Jungdeutscher Gröen
Nationale Studentenschaft
NationalverbanS deutscher Gffizierr,

Ortsgruppe Karlsruhe . 7«
preise der Plätze rinjihl. gtenet « onS « inlaßgel - r

L Mtlg . an . 4.50, U. fidllg . Mk. 1.45, HL ftbtig . Ulf . 0.60, Gdere » alerte m . 0.50
stdenökasse un- Saalöffnong r 7 Uhr.

Vorverkauf »er Cfntrtft»fari »ii bet - er MuflkaltenhaaSIg . Müller , Kaiferßr., Eck» wal - str.

^ enlralöcrbanö i>. SüiflpfieUien
Ortsgruppe Karlsruhe .

®ef<Wft» ft* n« : ®twrrttdi # H*6««8 „SsieitiASSef *.
. Lonaer- taa» b«n 17 . 00. Mt».. ad««0»
» Uoe. i* u «m «|atl t . S ( i»«illO«itf

(Ornrrnl . ilrrliinmiliiiig.
laatlorfcnuni Rebe MUteUungSblatt.

Sadt «« >che * tttfArlnea brlnoenb rrfoiberUA-
713 Li« « es» »It»l«itaaa.

Donnerstag , den 17. Januar 1*24 ,
abends M Ohr :

Splelerstorsammluoa
im Moninjjar (KonkordiasaaJ ) .

Sämtliche AMtven Bind anm Er¬
scheinen verpflichtet . 78 -
Otr SpUlauiehvBTortltiMd «.

Vessenlliche Versammlung
am Mittwoch , den IN . Aanuar , abends 8 Uhr. im Saale
der Handelskammer (Prinz-Max -Palais ), Karlftraße , spricht

Herr Dr. Karl Holl , Prosessor an ict Techn. Hachschnle
über „England am Vorabend einer Arbeiter - Regierung".

—- Eintritt 20 Pfennig . - 7«2

Deutsch-Demokratische Partei.

Sonder-
Konzert.

. Leitung :
Kapellmeister Ratzet

V

Voranxalgst Sonntag , den 20 . Januar 1924 :
Kreisligaspiel gegen

F.C . Frankoma
Jorrerkanf in elmtllchen SporthAasern , sowie be™Mtikohl , Kaiserstr . tz7. n . Roh ent hal , Kronen st r . 47

Palast - Lichtspiele
Herreastr . 11 Karlsruhe Tel . 2502

Nur noch bis einscfal . Freitag.

Ein Wcnumentalnlm der Hochrenaissance
in 6 Akten von Alfred Schtrokauer.

Lustspiel mit Harold Lloyd
in der Hauptrolle . 752

Eimrachtsaal.
Dlenstaf , diu 22 , Jaaaar , 8 Uhr

Magnetopath
Vllh . Koohendörfer

sprioht Uber den

Okkultismus

S Uhr
1 mrfer H

I und seine Phänomäne fm. Lichibldern)
sowie hochin'.eressaa e Fynnrimpntpuns oelebrende UjIBIHUBlllB .

i' arten zu Mk. 3.—. 2. —. u 1. h«
Kurt NeufdOt , Waldstr. 39.
Künstlerhauo

Morgen Mittwoch 16 . Jan ., 8 Uhr
zu Guusien - er Altpeoslooäre desBad. Landesliieaters ^

Arien- und Liederabend W
Adolf Waiblinger

I

Am I
Ij o er
Corneli

Eintritt
Musik»na

Tenor
Am Mttsikdir . Georg : Hofmaon .

Ij o er uuu Arien von Sc ubert , Schumann , I
Cornelias , U » n« Herrmann , Rieh. Straoß , I

Lcoocavallo . VerdL I
Klntrlttskarton tu Mk 8 7L, '.b0, 1.30 In der I
Musikalienhandlung Fritz M U P1 e r . |

Ka . serstr , Ecke Waldstr

I Kaffee Bauer
| Morgen Miitwooh , 8 ' i< Uhr abend«

I Grosses Sonder -
| dar Ttrstlrkten Ktp *U«. 805 :

| Ans dem Programm : 1
[ Onvertare « u Oper KidHio . . . Beethoven . |* Fantasie aus der Oper Margarethe Goauod «
j Trio für Klavier , Violine a , Bratsche Mozart . |

ßnllfjous ;u den 3 kamen
itr . HcnKrah * 10.

Rlltwoch . 10. gan . 1924 .

Wuchl - lug.
»09 kleed . (ISdtt ,

Bad . Landesiheater .” Uiw « eh , öen 10. Jan . Wi t bis r . 10 Ubr
Sp . 1. 5.40. Abonnenten K 1L
lh . (iem. B. V B. Nr. 4501 - 4900

u. der Säugerkileg aut Wartburg

Luxeum 'Lichtspiele
Kalnerstrnße Nr . 168 .

Ab heutet

Harry Fiel !

•NimmiHiiHiMHiiniNMtimimmnmimnmiimtmmMiiHiii
2 Lustspiele u a. „ Er 4*.

Eden »LiohtspieSo
Kat ' erstraße 5.

MMWMMWllMN«ANM«IiIiiiIiiiIIiIiiIIIIlIW IIs»Ii
Vom 15. die 17, Januar 1924.

i , Jolly der Teufelskerl
in 8 epannenden Akten.

2. Drama in den Lütten
3 „Er“ als Bailspieler.

-?aF~ Anfang pänktlich - um 6 Uhr abends
K13 Die Direktion .

Orehsirom-TNokoren
Londetaugebot ! B1017

Deehstrom -Motoeen von 0,5 PS bi» 100 P•' 20 /Ssn und >20 /2 - 0 « oit erstklassige Fabrikate , zustauneno diUla . P . « «,«»» sofort ab L 'aer lieierbar .
Zpczinl ^ cich >it Karlsruher Elcltrohin »
Hermann u?» artin . Telef . 5235 .

Zum Rheingold
^

— Waldhornstr . 22 . —
Jeden Mittwooh

Großes

Sdiiadillesf
Schlachtplatten — ff, Hausmacherwufst
Anerkannt Torztlgl . We ’ne -

3« dach» Mi
Vep »«le«s » d»l» oo<
SllenDurchm aufwärt »

ktiCMrxnbbola v . So cmDiiräim. auiwärts
VI (ticn « nne <*oiiu SOCin

Durchm . oufiuäct»
iowi « alle anderen Lanb -
bSl,e r wie ttlifte, «Ktori«,Olnbr , iBict «, Htrld ».da «m . » itSbeum ,£0rnb «nm uiw .

Keifanoedote . möatiibftmit Matzverzeichn !» ui b8 »ab« o. esichtigung» '
orte» erbeten. »Suoa
Simon Veit ,

Silaewerk
und Holzarotzbanblun ».

Fr > idurg i . vr .
Telefon 30.11 .

La verr ^ beste Laae
in KarlSrube, cherr»
IchaUabans m . beichtag»
nobmeire êr, sofort be-
»tebbarer 8 jitmmerwob-
nuna,wwie « a»», Laben
und s Zimmerivohnu a
«ofort beziebbar . anch
>Nille» . Lteacafchaf ' »-
büro chervit . » n« >
bolbistr. ?. Tel . r»7I .
In Durlach

schöne» eueres 4X4-
Aimmcr-Han» mit Dab ,Gas, el . Sicht , Garlen « .Stall , mit bczichb. Woh-
nun« für 25 OOO G .-A b .
8—10000 G .-A zu verk .
Angebote uni . Nr . B1030
an di« GefchSftSst . d . Bl.
(SöleÄapünfanloqe.
Best. StagenbauS , Gar¬

ten . Bad . elcktr . Licht ,"rvaul 1003 , sehr gut er¬
halten . Ätenerwcrt 42 000Marl. Preis 18 000 M .
Angebote out. Nr. 7SS
an die GeschäftSst . d . Dl .

Läiläi »lMM »r . gut
erhalt . sebr billig abzur .
det Waller , Lubwta -
Wslh- Imstr 5 , Laden .

iMM » mii
kmiimi « «

88M8ine LS Ja » . 1924 ,abends 8 Uhr,
imVereinslokat Cafc Nowack .

Tatesordnunu ;
l Entgegennahme des Jahrei *

und Gesrhältsberichts des
Vorstandes

2 . EntUstunx des Vorstandes
3. Autlösung und Neuwahl

de« Vors ander
4. ßeschlusstatsung Über An¬

lage des Vorsundes und
der Mi gheder .

5. Verschiedenes .
Schriftliche An*rftge sind

8 Tage vor der Versammlung
emrureichen . 802

her Vorstand.
k oüi o .hu3ascmt,eaarbeltea

Verrielidl Uange i
Ko respj - denzea wo
Typdüdracksret

ichreibhüro
DILZER

HSLKarlfricdrlchstr.fi. II.^ Ed» Zirkel,Tel . 56I4

SiHd oüet §logenl ;an$
sofort im r övi fett aelnckl.
A »aeb . » . Nr . B8lo a«
bi « > eich. b>' . Bi . erb

Billll , Eill -- oder
ZllieWlltlellHllllS

mit Garten , zentr . Lage,von Gelbfirsuler zu lau¬
sen gciucht . Angebote
unler Nr . BS4S an die
GeschSsiSsiclle d . Bl .

Wohnhaus
Mil Laden, guie Lage in
ikarlSruhe zur Errichtung
cinoS LcbenSmittelgesch.
, u kaufen gcluchi . An¬
gebote mit Preisangabe
unter S!r . B1035 an die
GeschSitSNello b . Bl .

Piano
ältere », ob . gute » Tafel -
kiaoier »» lausen gesucht .
r» »ael>ole mit SreiS mit
Nr . 724 an die Geschäft»,
stell « d. Bl .

«Suiervalteiie »

SchlajZimmer
zu saufen aesucht. Sln-
« ebote mit Prei « unter
, G >7a » die lstkichst. d. B . .

<>,a,ch >o »>moo >c und
i mortjUitri »«, wettz . zu
lausen geiucht Ange¬
bot« unter « 100» an »te
Geschäftsstelle b. « L

Bettstelle
mit Rost » . Matrast » Mr
Erwachsene», sehr gut er¬
halten . btll. zu vk . Lach-
» erstr . 24. 4 « t. . r . « g >g
T,>cll. kommode ,
kl. Waschr,N » l und eis .
T«p , billig «bzuaeden

Pu « rlraa . - ut. « Istil
In der Gel»8s«« st d »st

bei loforlteer 4 !e»avluna .
,' uch revaraturdedüritia .
Anarbote ilnt . Nr . bgthia
an Sie Geschäftsstelle bS .
Platte » 5 i

I ei| oi |cionnuc0 ! s
neue .aut ararb .,v . 40 Mk.
ai>.a »bler .« Sillt»«» str .25.

ÄlrhllllerSanS
gut erhalten , zu kaufen
gcisuiÄ . Ang . unt . BV71
an die GescbSstSst. d . B l .
Guikrhslt. ftiflu

mit schwarzer West» für
mittl . «sta . » , kf . geiucht.

Preie -Anaeb u . « 1010
an bte GeichästSst. d . « i .

GefchästshlN » 4
« lt Elitlabrt , s» « n,
«liodnuueen , Lager »
rllnm « r » C500U tA.%ju .
Mt » «»rauten . « 1014
Skdkrlk. « orttl ». »7.

Tel . Sb »».

Bauplätze
an der Sosienstr . preis¬
wert zu verlausen . Ansr.
unter Nr . 774 an die
GeschäilSstclle d . Bl .

I -ibiil
2 T „ Horch *4

stark« »lauart . g » t»
« tereifuna . im « e-
trieb , wegen Aende -
rung abziigeben . An¬
fragen erbeten unt *r
Nr . 7 !» an die Ge¬
schäftsstelle d » « l .

Teumeau
(StandlptegA mit gcschk .
Glas ) , sehr schön. Stück ,
wie neu, für Modesalon
des . geeignet, umftän -de-
halber für 100 Goldmark
zu verkansen. B1001

» ochstratz« 5. I V .
Ku verkatrsen:
EchreilitW
NltWitlchink
Spinnet , Broun

Waschtisch wft . m . Spieg .,
cilcrncr W' schltsch , » och -
Nstr , Ltnoseiim. ^ nlatd
2x3 m . Llnolrumtauscr ,
istaswandarm sMesstng) .
schwarze Halbschuhe 85
neu. billig abzugcben.
Hosmann , Noksstr . 6 , II .
Waschkomm . m. Maom .

30 M, Diwan , » osa 30
». K orbmöbclgarui t »r 45
zu verlaufen , » ugenftrin .« urvenstr . 10, I . B « 80

1 eis . Kinderbett , W -tschl, .Bcrtilo , Pnppenweg ., H.-
Fahrrad , f . neu, b . , . vk .Lachnerstr. 3 . 117 i- BS73

Pu verk . : 1 vvllst « e «l
« vol . Tt ' ch. I Porketv'Lrubber .^Belfortstr 7^v

Heil iliilil
Nachttisch , Schrank und
Berttko, all-*» wie neu
am erb . Bettstelle mit
Jiost umftändcb . zu ver¬
kaufen. Strnner , Luisen.
strafte 39 , IV . B1000
, ßürttPiieinricoig ivein
s4' önr .*timmkr - il,Mltche -' .
tl ' che . Kredz . et ü . W, >ckk
btlllab Schnfter, « erklst ..
Vii ^wia -Altlbelmstr 18 .

Pinna m vM .
Zu erfragen unter Nr .B978 in der GeschüstS-
stelle b . Bl .

StlBatl , kre » ,faltig .
1,70 m lang , «1* 1110 grbr ,
>iir 1700 M tu t erkaufen .
Angebote „ nt r « I00 >-
an d ' e Gcfch ' stSst . » « !

1 .
I ' tffa

Violine

MeitmMinkn
, Adler ». Gichtschritt . all ,
Neuerungen , neu (Sink .
S»0.- .aevrauchtGmk .i90.- :

6ef e moiorrad
, LomoS" neu . Gmk . 4A >. -
abzugeb . Angebote unt .
Nr .7t3an die >« e >chst d « I .

m >t Koste » zu verkau ' en
Zu erfragen » » »er « 882
in der Ge 'chäftSst . d « 1.
Gitarre unD Wfinoünf
bist , » verk iTe ' izablg .i .
« Mt Lelstnastr . 78. V r .

510Ein

Moderner , weitzer « « »
D ,» menpelz

mit Muff , sowie graue
28tidkatze, apaeier Woll»
Sumver . Strickjacke und
»ktndermäutel z. verk . bet
BrM . tkatsera0ee1Lg . lv .

u. Busch -Mvoto »41pp « .
! rae mit Stativ u X 12
oretSiv rt >» verkaufe » .
Le on , Markarafrnst r . 22

3,vLvWcrWüe
!acht Wochen, prima Ah-
Nanimui .a . eingetragen ,
zu verk . Seiler . Graben .>« mt « artör ., Gartenstr .

i

Kassenschrank,
sahrlknru . günstia zu verkansen . Angebot « «nter
Nr . 518 an dte Geschäftsstelle VS. « lotte ».

Auto-Verkaus !
6/20 ? S. „Falcon “

, elektrisch Licht und An«
lasser, bereits neu, 4000 km gefahren, sowie

1 Ardie Motorrad
fabrikneu, nur Probe gefahren. ' 3922a
Alfons Nagler, Bühl m Baden.

Tolephon 221 .

Aillo -LieieriWeliM
2 ZnUnder , sebr billig abzugeben . S94»«

Ringele A' Regelein , GernSbach .

Schreitlmaschinku \
töiiromöbct

neu u . aebr .. rrttkl .
Kabrikatr . vreiSw
zu verk . Auf Wunsch
Teilzabi .Auchwerd .

1 Maschi 1*11 verliest . [
Eia .Nep -We 1kstätle !

Waldur . v
V ^ ss. Telef . 5 i »t .

OoltttltM

iitntoltfiit
Stchtschrtft . mit lämti
Neuerungen , zu 36» m
abzuaeben . — Angestoie
unter Nr . 517 an vie
Geschäftsstelle d« . « l.

fabrikneu , preiswert
zu erkaui . Anlraa .
» nt . Nr . 727 an die
Gefchäft»stelle » . « i.

Steppdecke
rot lSchastoolle) , Grab¬
stein mit Einsaffu ' ig Ni
verk . Z » erfr . unt . B900
in der GeschästSst . d . Bl .

Nene Kochherde
für 80 M, gebr. Herde b .
25 M an , ein gebe . Wtrt <
schaftSherd 1X1.50 1» gr .>
sowie ein komvl . Bier -
anfzua billig abzuaeben .

w . Weber
Schcrrstr. 16. B 99S
Gute « Herd ^5 ^ . ^ sta ne-
lonniie4 "^ r . Be ' tiko40 ^r ,
gstch «nl ->' r .m ttst .Woller .
Ludiv - W >Istelmftr .N, l

Sieiner gc -
f> ckt . mit Tt ' ch, in gutem
Zustand , sehr btllta zu
verkaufen . « >'88

Hietchttr . 45. l V .
Kachelofen , gm erhalten ,

s. 35 M 3U ttetf . Schmidt,Kan -Ariedrtchstr . 18.
Schlofferhcrd

zu verkaufen. Gerwig
strafte 3«, 7V . B991
Hai * «! gevraucht .gulnoru , erhalten tu
verkaufen . « 1053

« labtiNfcttr . 10. Ms . u.
6 PS .. 2 80I ., Prima neu
dereilt , in . « eiwage » u.
Zinkdlechkasten f . Liefe
rnnqSzwecke losort zu
verkaufen . A >*ae »otk an
.1. Metzler . B abeu.

« 4 a 'IffrBr 2 .
Ei » » eues

Neckttsiiliii Mokona )
4 PK.. Modell 1923 . mit
2 Gängen , Leerlauf , zu
18511G .M . eiuschl. Lurnö -
stener zu verk . « 908
Harbiftr . I7/tS .b .Hottner

^8U .-Mororrad
4 PS. , 1, veikau »ru. Z «
ersraar » unter « 877 in
der Geschäftsstelle b. « I .

Serrenlahrrad
bestes Grivner -MobeS,
neu, Sinai gclabrcu . wo¬
gen Platzmangel VreiSw .

u veikauscn. ebenda vie»
luhr -Dukaien ( 10 000 JU

Stücke ) « a . prima wach¬
samen Swäserstund zu
vertauschen. Angebote un¬
ter Nr . B795 an bi« Go»
schästSstelle b . Bl .
Damenrad, ''iv,e neu .btllta zu
verkaufen . « >040
ArNstlinastr . 18. 4 . St
» aeroueo », neu . Mark «
« adenia . zu verk . « 1045
kkarl Maaa , Kreuzstr . 22.
Huren- uni Jamenr»-
von Mk. 85.— a » zu verk .»>Weiner . Schützeni>r .55.

Damenrao . wie neu ,
vret » w . z » verk e
Wielanibist . *2i >. i*. lIrio » >.
2lMkIlU >0 "

u
"mrkaL

« ronenlir . 4«, Hb », ill .
stet Dürrinaer . « innr

Gr . stl . Sind « » «vage «
für 55 G »M . zu vert - us .
Kaiierstr . 22». « . Stock.
2 mal läuten . « 102»

Ein gut erdaltener
K ' Ndertirgwügen
vreiSw zu veik . 754
Bei « rtbeim, « reiteNr . 05.

Kinderwagen
zu verkansen. utehbach ,
Gcranie nstr. 26 ._ SÖ1019
Kindcrllavvwagen .Bab »-
korb , Ltcgestuhl u . grctz .
Süilieftlorb zu verkaufen.
Luisenstvafte Ar . 44 . Hin
terbau » , 17 ._ 251039

Zu verkaufen:
ein schw . Tuchanzug
( Eutaway ) und ein schlv .
Neberzicher. Nokkstraftc
Nr . 18, I V ._ 331000

Zu verkauf:» :
2 Hemnnlmige .

1 lleömieher
für kleine , starke ffiigur,
Herrcnstüte, Zylinder Gr .
56, alle» gut erstatten.
Walzcnbach, Gartenstr .
Nr . 56 . III . Dt . B 1M4
Zwei gciraaenc Salto -

Anzüge mit ie 2 Hosen,blau und grau , und ein
Winlerpnletot

tm Auflr . still , astzugeh.
Kaiserslr. 114 , 77 ll».
SMotitt ' für mit »

teiarifte .schlanke Gestalt zu verk.total Olbtnoftr . 1«, HL,12 - 4 » . »ach 7 ab *» .
Gut erbaltcn -r Winter¬

mantel Mit gl . Hut ,Uverkaufen. Anzulcben v.ll —4 Uhr . Lachnerstr. 9,parterre , lin ks ._ « 1003

D . - Mantel
.6»stllm .Jump«».Sk«sdGr . 44 zu verk « 990
_ Hirschstr . 88, I.

mit Stammbaum . 354 Jf.all . mannscst dressiert, zuverlausen . Zu crlragcnunter Nr . 719 tn der Ge¬
schäftsstelle d . Bl .

Ein Film der Mensch icltkelt

&

Hin ernstes Wort
in ernster Stunde

Tot Angehörigen aller Nationen , die in dieser
Stunde eme geistige Einheit bilden so len .

UraufführungRess « waSS e



Eia Kanl,
Hit Sit ihn selten mzdttit hönatn

bietet Ihnen mein diesjähriger

Inventup -ilusvEFliauf
vom 12 . bis 19 . Januar.
Es kommen zum Verkauf nur

zurückgesetzte
Mäntel , Kostüme , Kleider

— darunter hochelegante Modelle—
ohne Rüdesicht auf den Wert

jetzt zu fabelhaft billigen Preisen .

Karlsruhe, Kaiserstrasse 221 ,
Erste Etage . An der Hauptpost . 769

MnlgeltMer
~ " - Kursus.

RnSnab »iSw «fs« beginnt solcher am 21 . Januar .
Es wird »« in Ledrbonorar abgenomwen , » u »
dte Lcbrmitiel sind au tiemiiltn u . doch lein Pt « ,
niehr berectinet . Es lernt Jedes bis e» <« nn .
Ufbtr die gewissenhafte Lehrmetdooe sind tcho»
viele Lant !«breiben veröffentticht word . » . Ver¬
säume niemand iotche Geiegenbeit . Biele Teil -
nclimer erwünscht Anmeld . von 2 - 5 Uhr täglich
I . Weder,Zuschneldeschule,Hirschst . 28 . 2Tr .

^ Jakob Leonhard, ^
Elektroteciin . Installationsgeschäit Karlsruhe

RUpppurrerstraße 90 .
Ausführung von

Kraft- und Lichtanlagen
für Industrie und Hausbedarf . 12W1

Installationsmaterialien u . Motore ,
Osram - Verkaufsstelle .V J

Ringfrei /Wohnung stau fch !
Günstige‘Umzugs - Gelegenheit!

Zur Rückladung stehen mir zur Verfügung :
2 acht Meier - Wagen Karlsruhe - Berlin

Zigarren » Fabrik
f»tritt tüchtige, fleißigeVertreler
an allen Plätzen . Oft.
unter 91 r. tMstiI erbeten
a » die d. in .

Such« per sofort

ehrlichesMilrieu
für kleinen Hausbalt ,nicht unter 18 Jahren ,bei guter Behandlung .NäbereS Krau Galler ,Waid >>ornftr . 88, 11. ;w

Tüchtiges
Mädchen

das lochen kann und in
sämtlichen Hausarbeiten
bewandert ist . in lleinen
Haushalt auf 1 . Februar
gesucht . Zoitgcmäß . Lohnund gute Behandlung .
Zn erfrazen unte ' Nr .
B997 in der ftleschästs -
stelle d . Dl .
Fleitzmes MädchW,das auch kochen kann, für
fof . od . l . Febr . gesucht .Krcuzstr . 3 , III . B1022
iiirl ' t Bk «fnmlib <l>«n.da» kochen kann u . Liebe

tu Kindern bat . iofvri
gesucht. Putzlran vorb .Näl>. nachm. zw . '! n.
4 Ubr « dterttr . 20. I ' .,S11042 0 »t Beusi 'iger '

Tüchtiges
Mädchen

mit guten Zeugnissen für
Küche und Sans per 1 .
Febr . gesucht . Heumann .Durl . Allee 29«^ lf . 79<i

MNAWesüL
Junges , ehrt . sauberes

Mädchens welches schonin Stellung war . her 15.Febr . gesucht . Südend -
stratze 27 . II . 789

PcifekleS ältere »

Mädchens
mit nur besten Empfeh -
lunacn , fttr äit . Herrn ,nach Berlin « «sucht .

A » fr . an : Frau itloos ,lftastatt , Schiogstr . lö.

Zuverläsffae »Mädchen
mit guten Zciigniften
ftndet angenehme Stel¬
lung . Hoher Lohn , gute
Behandlung . Nägkcnnt -
nifte erf , rderltch » ran
« an . divktor Haaü ,
lstitterstratze 17 iikingang
Garte , str . i. _ B958
Gesucht aus 1 . Februar

tüchtiges MRAn.
d . koch , kann, Hilsc vorb.
Beierib . Alle- 24 . 501015

elnverl .. lleiß . . in « röft.Haushalt , durchaus eri
Mädchen
*ir, <ba ' Sh . v . l . Febr . aes.Dr . Iller . Klauvrechl -
ftr atze 34 ._ Ist 5

Hausgehilfin
in kinderl. Haushalt sür
2—3 Morgenstunden ge¬
sucht. , Dietrich, Stcia -
nicnstraße 25 . B10l6

Ehrliches Mädchen
taaeiider oder bis 2 Uhr
gesucht. B11NI
Sofi nftr . 100. II . recht»

Srstempf . Waschfrau
auh . d Hauic geiucht.

KnoP . Krenzstr . 2 ». I .

9 löSi>! i. kW. Mü
sür MoreiMiW

Lmal wöchentlich geiucht.
Zu melden » ailerstr . 28,Rad .Raiift » ftbeschaftnug

Stunden svau
anständige , gesucht,Mittel-
wocb u . SainStag nachm.
2—3 Stunden siir «in -
sacherc Hausarbeiten .
Hirschstr . 43 . II . B976

Vertreter ?
,um Berkaus v . » chleii -
scbeibin , Ocviiiirgci -
warrn re gesucht. Paul'> »op >. streu den stahl 1*.
, Hamduraer Äaffee
Jmportlirma luchl f .
oen Berkaus bester
Qualitätsware ver -
tailftstücht . Neiie »

hricrirctcK in Stadt
u . Land .welchebciono .
b Bervr . lHot . ,Wirte ,

i E IbL , Landivittc . be -
j liürdl .Genostenichaft . .Priv . rc . i gut cinae ' .
sind. «e » . hob . Ptovis
Ana . m . Meier , mit .U10 an Annoue .- Erv .

i Wi.üam Kükens, H irbur - ss. B

1 neun
1 sieben
1 fünf
2 fünf
1 acht

Kartsruhe —München
München —Karlsruhe
B . rltn —Karlsruhe
Basel —Karlsruhe
Weinheim — Karlsruhe

Oskar Schilling, Möbeltransport
Karlsruhe Telefon 2354 Nokksir . 14
RingireU Wohnungstaufch !

8
Für

Felle
Hasen — Kanin — Rehe
Füchse — Marder — litis
Wiesel ' — Dachse etc .

zahlt reell und
die höchsten Preise

Groß -
Kürfchnerei !

Kaiserstraße 125/127 .

In nur besten Qualitäten
zu konkurrenzlosen Preisen

IC. Dsetscfte!
zur Butterblume

| Fernspr . 120/531 Telegr . Butterblume ]
Vorteilhaftere Bezugsquelle für

Wiederverkäufe «.
— Prompter Versand - —

fiimirtiis
mit 8 — 10 Zimmern tn gutem Zustand « und tn
ante « 53« a« Harlötnbtö

zu Kausen gesucht.
Nä ere Angaben mit Preis unter Nr . 8953«

an di Gcichäftsstelle diele » Blattes erbeten .

Größeres Geschält im
Dchwarzwald sucht '

tüchtigen
KorreiBnbenten .

Französtschc u . englische
Sprache bevorzugt . An¬
gebote unter Nr . 551058
an die Gchchüslsst . d . Bl .

Rochchef
zu sosort gesucht , der ein.
größeren gut bürgerlich.
291rtscbaflsb"trieb vor-
stebcn kann und auf Ber -
irauenspcftcn rcslckliert.
Ebenso tüchtiger jüngerer

Metzger .
Angebote unt . Nr . 58987
an die Gcschäjisst. d . Bi

Brauchen Sie

Personalf
Sie finden solches
für jedes Gewerbe
durch eine k eine

Anzeige in der
Badischen Fresse .

Kontociitin
perfekt in Buchhaltung
Sienogr . u . Schreibma¬
schine, zllm sosoriigcn
Eintritt gesucht . Angeb.
m Zcugnisabschr . unter
58063 a . d . Gcjchst . d . Bl .

nchiige Arbrilmn
für Knopflockimafeltine
«« sucht . BI08 -
Firma Schulz , Wälche-
iabrik . H «rr «nttr . 21.

Tüchtig «
Sumpenior IererfH

per ioiort aemcht , 778
üt rm . Cohen & Co . ,Rintlieunerstr . 8.

« etuait eine perfekte
Köchin

k!ir kleines Sanatorium .
Zeuanifte an Ilr . Fnrer ,Haus j * tfcnaa b . Eber »
vach l adenl 3^54a

ömierMkein
jüngeres , bestcmps . , silr
gni bürg . Rcstnur . mit
zeitgam. iSciricb sofort
Ccfuclrt. Angeibol .t mögl.mit «Sild unt . Nr . 58986an die GeschäftSst . d . Bl .

Kinöerpsiegerin
erfahrene , aevriifte . zueinem b Wochen altenKinde »«sucht . 784Fr « « ealFct ,Wonunf <aiUtti »t 7.
Ani i . Februar
Zimmermädchen aesnchl,daS gut »äbt ii . diigeit .'-fürttfu . Schilderiftr 3 .

Junsjer
Verkauf .für LcbeiisMiltelbianche

zur seibstäudigeii Leituna
einer Filiale , die in der
Lage iiud , eine fofortioe
Kaution »on 2000 lK - M .
in Var zu uellen , aus Ikst-fort gesucht.
„ Sinnes , unt . Bl048 anSie » eschästSstd . « l . erb .

Zunge Dame
aus gut . Sause , mSgl.
mustk .. lind . M . Stellg .
als Stütze . Aus Wunsch
FamUienanschl. länged.mit Bild uni . Nr . B !185
an die Geschästsst . d . Bl .

EinpsovleneS .tüchtiges ,im K .aiien und in Haus¬
arbeit erkahr ..kinderlieb
Mädchen

aus gut . Familie geiucht
Zeilgcmäber Lohn und
ante Beimndlnng sowie
Kost . Waschfrau vo >»
stznden . !>!eiie frei , uua" ^ » potbe »« wlzach
(badijKer Schwarzwald ) .

im Haupt - oder Nebenberuf
sucht die

ff
Lebensversicherungs =

Bank A .=G.
(Hovad - Konzern )

Gelegenheit zur Betätigung in
sämtlichen Sachversicheiungs -
zweigen ist durch die ver¬
einigten Konzerngesellschaften
gegeben . aibss

Nähere Auskunft erteilt die

Kriegsstr . 180.

Wir vergeben für den dortigen Bezirk
noch di«
General -Vertretung

unserer destöekannten und bewährten
Anilf n - Sto ! i - Farbcn .
Branchekenntnifte sind nirfit eriorderlich -
Herre » oder Firmen , denen an einer mit
höchsten Einkuuslen verbundenen Existe - zgelegen ist . wollen linier Anaabe nur cin -
wandsreicr Referenzen aiigiübrliche B -
iverbung einreiche » . Gröiieres . stüftigeSKavitat zur Lagerhaltung auf riacne
Rechnung erfordeilich . Al <8b
S5a varla . A .- G , chem Fabrik . Angbbnr «.

EingeMhrie Firma such!
iür dir Be - irke Breiten . Bruchsal,Durlach Pforz -
beim und Ilingegendeii

l ' stuigSsäbiger Werke
zäis £ IS5ern, © fisneti .

Geacbeneiisalles kann auch Konst,nailonSlagcrn Siezng auf eia . Rechnnng überiwinmen werden
Oicil . Zilschr. unt . Sir 702 au cie Geschästsst. d. B >

Tuch -Vertreter
Tüchtige Kraft , gut einaeküdrt . v . renommiert ..cingefiibrten Kölner Tuld -EnarvSbans ibeftrrr

sviastknndschaftl. für Baden . Wültleinberg unkrwiicrn «slutvt . Angebote unter 1 ' . U . 1048 anLlrr - lissncpnicl -z & Vojsäler , In Stülit .

Leistunarsäbiae Metallwarenfabrik West- I
falenü sucht für ihre Slrtikel

Tabakdosen,Zigarettenetuis,Dosen
für Parfümzwecke, Seifen usw .

Wz . Pfouiflonsöerlfrter
für den hiesigen Bezirk.

Es wollen sich nur solch« Herren melde »,welche bei der einschlägigen Groftisten -
kundschaft bekannt sind u . mit Referenzendtcnen können . Angebote unt . S! r . 8925 «an die Geschästsstelle diele » Blattes .

Für den Platz Ka »l»r « tz« und umliegendenBezirk wird ein äußerst tüchtiger und vranche -
kilndlger Herr al »

Vertreter

Photo - Hamilune
sucht gewandte , möglichst branebekundiae

. VeRi & AEUFERiN
Ali torortlatm Eintritt .

Bewerbunacn känncn nur unter Borlaae
b «ft« r Z«u »nisfe berücksichtigt werden . Bor -

I steUuna erbeten von *i«U —1‘ ,1 und ‘ »3 - 6 Ubr.
i ' hoto -HaitB Veltlinster . Kaiierstr . 177

vom Lande , welches schon gedient bat und fl»Zeuanifte festst . , n tlelncr Familie bei >«>
geinasiem Lob » » . .gnier Bedanöiung sof. « «sn«
^Zps -'n. Mendrlfotznplatz3 . I Trepp »

Borinftellen von 2 Ubr >r . 5 Nbr ab . H

Baumeister
(Architekt )

mit fluten Zeugnissen s.
Stellung bei sof . Einir .
Cmpschle noch auchBan -
Nistigen zur Äuicriiaung
von Plänen , Kostenvor-
anschlägen usw. Anfra¬
gen unter Nr . 53964 mt
die Geschäftsstelle d . Bl .

Junger Mann , 19 *
mit Sekundareisc . su>
aus April Sicllnng »>
Büro . Angebote un»
Nr . B969 an dte
«chäft ! stelle d . B l ._ _

Chauffeur
gelernter MaschinenschlÄ
ser , sucht Stellung
Perionciiwaaen . Ani >̂
bote unter Nr . B984 »
die Geschäftsstelle d . ^

Dlvl .-Jug ., m . Praxistm Tiefbau . lucht
Erwel !.'siiiiiß!iihkkit.

Angebote nnt . Nr . B949
an die ÄeschäftSst. d . Bl .
Nedcgcwandter staltllchcr

jiinaercr Mann sucht
Vertretung

aus dem Lande zu üver -
nehmen. Angebote un-
ter Nr . B1007 an dte
Geschäftsstelle d . Bl .

Junger
Lithograph

z . Zt . auf techn . Büro
rätig , sucht cntsprechenide
Stellung . Ang -bot« un¬
ter Nr . B983 an dte Ge¬
schästsstelle d . Bl .

Junger Mann
sucht Arbeit , gleich welid
Art . GelerntcrSchlofteS
guter Zeichner Offerickunter Nr . B947 an i»
Gcfchäflsstelle d. Bl . J

Ein in der .
Kran eupsl. rrs- FrB
>» chtStellung alSiol ^od . , . Fübrq . e kt . Ha » «5bei alt . Herr » od. Da «»
gegen mäßige Bezablu »»
Angebote unter Bliw » «,'die (»eichäftSstelle d Ä

Scrvlersräulcin .
sucht Stelle . übernimW
auch HauSarbrit . Anfl»
bote unter Nr . 50872 «?.die GeichäfiSstelle d . js
Junges Mädchen fuS

Lehrstelle |
auf kanfm. Büro . G »-
Zeugnifte Vorhand.tritt sofort. Angcbl»
unter Rr . B946 an d»
Geschästsstelle d . M . I

Uzsußniri » » SViöbrifl. verd .. allg . sehr «t« ßUimailll diirchgebtidet «bei . » rnntnift ^
Kassen - , Mabn - u . Kiaaeweien und Kartell , i « « .stch zwecks Besserstellung in B - Baben oder Ui?gevilng per I . Avril oder später « I» I . N « sfi«»
.t,vifionSbea,nt »r oder derai . »u vetäuser »
ES wird bauvllächlich auf entivlcklunflsfäbige Bif
tranenSftellung Wert gelegt . ‘

Offerten unter Nr . 3877 « an dte Geschäst» » «^
di« le » Blatte » erdeten . a

für mein « Spezialartikel

Dilragen u . Belldamait
g« 1« cht.

Bewerber müften bei Manufaktur - « . Wäsche
n - schäfien aut eingesübrt sein und über großenKundenkreis verfüaen .

Ausführlich « Offerten unter Nr . 3937 « an dieMeschäitsstell« die ' eS Biätles .

inispililil

Neuvhiiologe . an bad . Privaischul : forort « «luchs ,
Aussübriiche Bewerbungen unter Nr . 8944a

an di - Geschäftsstelle dieies Blattes .

» « ch « perfekten , f«lbstS » dfa «n

SUirreponiicntcii
ftt« d «uifch . französisch und «nglfsch .

Bew - rbunaen mit Lichtbild u . Zeugnis¬
abschriften an
Tonal Lalle , Müslhilltnsabrik ,

Todtnau i . B - 3S98a

Wir suchen per sofort einen ersten

Buchhalter (in)
der auch mit stat . Arbeiten gut vertraut ist. Nur
Bewerber mit erstklaisiacn Zeugnissen wollen ihr
Angebot mit Bild nsw . ienbtit an : 3985a
Stahlwerk Haslach vorm. Milh . KM

Awe ' awerk öer ^ ochumer Verein .
^ IfllitmiiuiiiiiiiiiHiitiimnii

'tiimmimiMiiiiiimuimniimimin iimiiiiunmrt}̂

| FUNKER * ]
= OTfz . usw . . d ;e sich einen Nebenverdienst »
= schaffen wollen , wenden s ch we <»en prov . §
= Verkauf von vorschrUtsmälllaem KTV |

| la . Rundspruch - Gerät |
| an Postlaaerkarte 56, Slutfsart - Ost - |
J heim . A1694 §
^ HiiiminimmimimmiimMiiiiiiramn■>miiiiiiimmiiiiiiimimimmmimiill,Ir

Mittelgroßes Werk lucht « lnen durchaus tüchtigen

Werbeberater .
Nnaeb . „ nt . Nr . 3807a an di» sveschäftSst. d. Bl

Lebensversicherung
bat ibre

Bojirftsdii eftlion f, Baden
neu su besetzen.

Nur erste Fachleute
I wollni sich melden , die über besondere oraans -
tatorisch « Bcsaliianna verfügen . 8roß »» v «r » ,! sicherungsdestanb . ocr in lÄolümark ui»- Iziiivandcl » >„ , bietet eine üinreichenüe Grund¬
lage für den Aufbau . Büro vorlianden . An¬
gebote unt . Nr . AI689 a » d ' e Geschästsst. d. Bl

I Knrertüren -Spezialfabris ]
die nur hervorragende Erzeugnisse
herstellt , ■ u e Ii t für den

Vertrieb
I ihrer Fabrikate in Karlsruhe und Umgebung I
leinen bei der einschlägigen Kundschalt gut

eingeführten

Vertreter -!
| Gefl . Angebote unter Nr. 3895a an die Ge¬

schäftsstelle dieses Blattes erbeten .

Tüchtiger Reisender,
der bei Landwirten gut einaekübrt ist . zum Ver¬kaufe unseres I » pl -ospstorlauren Futier -
talteS bei hoher Provision gesncht. « 1897

Pälz & Leipziger . S « fp,l »»S!tötterfi ».

ra
Von «rftttalflg «» Tee -Ampori -Fi »« «werde » ,t ii «h 1 1 g e . bei der einschlägigen

Kundschaft gut eingesübrt « 911896

Agenten
für sämtliche Plätze Württemberg » undBaden « geaen höbe Provision p«r sofortgcsiickll. Offerten mit Angabe von Refe¬
renzen unter 8 . A. 24 an tHukott Muff «,Stuttgart , erbeten.

Von größerer Spezialiabril Mittelbadenk
Holz». Papier - , Meiallveiarb . s selbständiger , »u-
ocrläislger und erfahrener

Maschinenmeister
zur Beaufsicht . u . Instandbalt . der Maichin .-Anlag
u . Ausfübrg . der Revarat aesucht. Kenntnisse tn
eleltr Anlagen erforderlich .AnSführl . Angebote mit Gebaltsanspr ., ZenaniSabichriften » . LcbenSi . unter Nr . 3892a an die
Geschaitestclle 0 . Bl . erbeten .

Kassiererin .
Fräulein oder Frau , welche Schreibmaschine beherrscht , in ein Li btivieitbeaier für lolort g «s« ebt.Offerten mit kurigesabtei » LebenSiiuf unter 9fr
771 an die Geschäftsstelle d » . Blatte »

SHHSDHIS& « « » SK «
s s

_ *

j
per sofort gesucht . 764 jg

i SchllMllS Ofcrn m
|

Karl - Frievrichstratze 22 . «

» » K « « » AW » VW » Mkr

Cmpfangsfrüuleitt

Weitz - und Wollwaren.
Tückt . Kaufmann » 36 I .. längs . LageristReisender , sucht Dau »»tt« U « ua . Offerten <Xmitnffht itirifr Nr . sbbba a ■ Mt Geichättslt . b . Ajt

Gelernter Bautb »amt ««
sucktLkeUnng alsBnchhalter

! in Industrie . Offerten unter 81003 an dt«
Geschäftsstelle diese» Blatte «

Such « sür meinen Sohn tObersekunda -ptells

Kausm . Lehrstelle
auf Ostern . Gest. Angebot « unter Nr . 7b7 an d»
Geschäftsstelle d» . Blatte » . -

ikaobnungStansch .Ca . 100 Wobiiunern zu
vertauiche » uad zu ver¬miete » . Zentral » Büro ,Hirschstr . 7. tl . Bltz«7

Tausche
meine schöne große Drei¬
zimmerwohnung <De».-Mtete 17 M ) (ugen 4t—6-
Ziiniiierwobnung mtl all.
Zubehör in nur guiem
Hause. Angebote unter
Nr . 718 an dte GeschättS -
stelle d . Bl .

Smöne große 3 Zimm .-
Wotznung, 4. Stock , mu
Zubehör , in guter Mir -
telstabllage , Nähe Hoch¬
schule, aus Frühsabr zu
tauschen gegen kleinere 3-
odcr große 2-Zimn,crw .tn Mittelstadt , wcstllich .
Marltvlatz , West - oder
Südwcststadt . Angebote
unter 91t . 58961 an die
Geschäftsstelle d . Bl . '

L
*

Möb! . Zimmer-
vermittelt , f . Berinieter
kostenlos . -Ao . bttutil ,» ronenltr . 1 . Tel . 1791 .
Gift möbl. Wohn - und

Schlafzimmer u . ftpari .
Schlafzimmer fos . zu dm.
Steinstr . 4 . II . B972
Möbl . Zimmer
zu vermieten . B9ö4

Boeckbftr. 14 , II t .
ttzroßcs gut möbliertes

Zimmer mit eleklr . Licki
sofort oder a » f 1 . Febr .
zu verm . Soslenstr . 164 .
bei Hurst.

' B929
Zimmer

möbl . . m . Kochgel . , Laden ,
isteschäitsräame ic . ver¬
miet Büro Hirschstr. 7 . II .
Gut möbi . Zimmer sos.

a . rub . Herrn zu Perm.
N udolsstr. 26 . II . ,B95 >9

Mmerm . 2 Betten
an 2 Herren zu vennict .
Kräftcr , Gabclsberger -
straße 1 . B1013

Ent möbl. 3inirnet
sofort oder 1. FcbtE
an fol . Herrn zu »cP*
Angebote um . Nr . DUan dte Geschästsst . d . &

Laden
evtl, mit Wohnung fl«d
hohe Goldiniete zu ww
t«n gesuicht. WodnuNt
kann in Lausch genow,men werden . Angcbä»
unter Nr . BI027 an d»
Geschäftsstelle d . 58l. ^

Laden ^in guter Lage mit
ohne Wohnung sofort 9%
sucht. Ang . m . Pr . unty
58981 an d. Geschst. d .W

Moderne 5 ,•{ >«» »» «*
wabnun « in zeniroltt
Lage gegen Friedebf ,miete geiucht. A »gebo >l
unter B1N49 an die
ichäftSstelle d. Bi . ^

Alöblierte
Wohnung ^.oder 2 Zimmer in

ttalcr Lage geiu^
Angebote erboten uni^Nr . BM7 an die
schüftSstclle t>. Bi . ^ |
Auswa »' derer !

2od .8ZimmekmiiKü >̂
ob . Beiiützung zu laiftfAod . inicien aemcht B?

tkckiestetttr . 42,
Ruhiges Ehepaar ^

(oberer SUcaml. ) sucht jZimmerwobnung in fl*S
Hause, möglichst WcstiE
od . Miihlburg . 2 3 üamcrwohnung kann
Tausch geboten
Angeboie uni Ar 2 ^-,an die GeschättsN. d .
Taub , möbliertes Z >̂ I

mer ( Mittelstadti sok»?
od später von Frl . t&
Angebote unt . Nr . 581B,
an die GeschäftSst . d, Vb
Siudcni sucht gut

licrtes Zimm-r in ru "ft
ger Sage . Weslstadt bt,
vorzugt . Angebote 9^tcr Nr . 581057 an
Gcfch»Lft ? stcll« d . Bl . ^

Acher Weinbettek
mit oder ohne Faß , von Wein -Grotzbandlu ^

gesuchr.
Anaeboie nnt - r Nr . 791 an die GeschäftSst. d . Bl .

Unmöbl. Zimmer
auf sofort oder 1. Februar von einem Zahnarzt »esuiiha« r« «dt. Angebote unter V10S3 an die Äeschäktt - I ' " ^ Bürorw . cke, möglichst in der Kaiierstr . sei .
stelle » ieleö « laile ». I Angebote unt . Nr . 3913a an die GeschäftSst. d. »
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Inuentur - Pcrbaui )

Billige

Knaben - Kleidung
nur Mittwoch und Donnerstag

Anzüge und Mäntel
für da * Alter von 6 bis 12 Jahren
— in nur guten Qualitäten —

ohne Rücksicht auf den seitherigen Preis

zum Aussuchen 28 Mark

Jünglings -Anzüge
tür das Alter von 13—17 Jahren

Sacco-Form, 3 tellig , mit langer Hose
sowie Sport - Form mit Breeches jeder Anzug Mark

Ein
Posten Knaben -Anzfige Qrösse

3—6 Mark

reitbart
Kaiserstroße Ecke Herrenstraße

i,y t>t̂ t«tir>fŴ w*w ^ r i«***wl ^ J1̂ ifloo<iOQoeot » ooooooooooc |G*<v>«ooooocKwacwoooooonooooooooooofrOooooooooooooooooooccoQ jgj

Kleine Anzeigen
haben grCSten ttrfol * in der

»Badischen Presse “

8rau sucht noch etnlae

nenstr . 1 , H«d.. 2 . Stad ,
ltnir . Stau « iipple . 93992

H»tel » und «ttrtoat *
bei! Runtxnh8u [rr für « ilÄfrfw » wird schnell
Waschen u . Putzen , ^ lri ^ unb binj #

beforat « ilnterstr . 4,
4. Stock . 7k »

eile»

»»

.<aj

Nicht die große Reklame
sondern meine guten Qualitäten
und meine billigen Preise

sind für Sie ein Vorteil.
Besichtigen Sie meine Schaufenster

*
■•ht und Lagerräume. . •• • ^

37 —39 Kronenstrasse 37 —39
(Stammhaus D. Reis ). 801

BäST Genau auf Adresse achten . Tg »

m
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Empfehle « Ich t« A« .
fertigen lämlticher
'Lomkir-, Hellen- miii
NnötriviiskhkllnchMsß.
Sieriackt . Wartrnttr 82 .
MUSIi Tele ' on 427 ».

Empfehle mich tm An .
ferllgen iLmtliti ' er
Damen » « » » Ainder »
« ard « ,obetowIeW8sche .
iMW4 Pi . Htpiun .

SlldendftraKe 2«, v

Haarspangen ,
it . Steuer werden repa¬
riert und votiert in 2
Tosen . iAleichzeitla em »
vieltle meine altbe¬
kannte , prima meide
Stctnfeüe . « varke - n .
u . Schmierseite , prima
reitenpulver .
Kanssüher cei ren v ßt*fe

Er « t ' V onz
241 Raiferitr . 241 . ««

Zahle die höchst Preise
am hiesiacn Piave für
auSgeaanaene lass »

Frauenhaare.
O»kar Decker . Haarddla

:tä Baiserltrasre »2 .

Rind
wird bei ciniiKUiaer « b-
finvung atS eiacn angcn .
Angcbote » nt . Nr . 18941
an die GclwLftrst . d . Bl .

iNnidettos . Ehep . nimmt

ein Rin-
tn gutcPflcac , ev . auch atS
eisen an , gegen einmg -
iilie BeigKning . Ang «.
vote unter Nr . B970 an
die Getchastsktelle d . Bt .

Geb . kath . 8 « .. Milte
29 . tabetl . Niri , Ivmpgtb .
Ersch . . t !!« t . im HauSW . .
mit schöner Auöst . unb
grötz . Perm . , wünsch » m.
aeb . kakh. bdd . Beamten
«Alter S2—40. «tat . Sehr ,
beruf atw .) , mit festem ,
gutem Ebar . »weck «

Heirat
bekannt zu werben . Scw .
BermMl . verbeten . An -
Irüge unter Rr . 394üa
an di « Geslbststrst . b . Bl .
AlleinsteH . Dame (Wwe .

Mitte SO. mit schön, ge.
mH« . Heim ) wünscht , da
sonst keln« Getestenbeit .
feinaevtld . Herrn ln gut .
Verböltnissen zweck !
freunbscha ftt . ücrtrtr ken¬
nen zu lernen . SvLtere

Heirat
ev« . nicht anracschloffen .
Dtrkrceton Ehrensache .
Angebote erbeten unter
Nr . 83957 an Mt Ge »
schüftrstell « b . « l .

Heirat.
Witwe ml » schön. 3 Z .»

Wob na . sucht stch mit att .
Herrn i« stch. Stellung
z» verheiraten . Angebote
unter Nr . 93995 au bt«
Geschösröft d . vl .

bietet in allen Abteilungen

wrteilliaKe
Einiaulssikgenhelkn

Sie kaufen
Qualitätsware

iu anerkannt billigen Preisen .

Christ. Oerfel
5 Schaufenster ! Kaiserstr. 101/103 5 Schaufensterl

nm

Wünschen Sie einen preiswerten und doch
vornehmen und eleganten

Damen - oder Herrenschuh
so benützen Sie die günstige Gelegenheit meines

: : Inventur -Sonderverkaufs : :
um mein reichhaltiges Lager meiner

Spezialmarke „ Romanus “
anzusehen ; Sie werden gewiss etwas Passendes

für Ihren Oeschmack finden.
Brauchen Sie einen kräftigen , erstklassigen

Knaben - oder Mädchenstiefel
so kommen Sie zu mir , meine Marke „ Petto “

wird Sie voll befriedigen. 800

^ ^ d ^ »tUWM»IIBWMmiB**IBfHMIBB8HII| HI>IBBBBBIWB»

Albert Heil , Kaiserstr. 205.

Grosser billiger Verkauf
= = == = meiner sämtlichen führenden Artikel = =

Manufaktur - und Aussteuer -Waren
N rWfolitäicwara I Damenwäsche , Herrenwäsche , Tri ko tagen

ur Qualitätsware z Wollwaren - Kurzwaren
zu weit herab¬
gesetzten Preisen

{ Herrenwelten , Damenjacken u Ueberblufen
besonders billig 7*3

Paul Hiiael . Sdiüfcenftr . 19, Südftadt.
> HMB m null iiKiiiiiiiiimiiiiiiisiiiBiiiisttiitttiiiitiitiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiimtiKitniiiiiiiiiutitt

5 Mm t»i<tdMtr « tenb « « donnenteu crlioltra ani Wurrsch
ben bei tR. m « ne MAadtelt « .

ii«

r

Die Geißel der Fünfhundert .
Roma« von Victor Helling.

(12. gortsetzung-l tRachdruck verboten.)
„Und was dachten Sie sich?" fragte Pedroni die Marchejo. „nach-
der Schwarm verlaufen und Madame Grenier der Obhut des

^ rbeist . holten Arztes und ihrer Zofe anocrtraut war ?"

„Dah es mit der Tapferkeit des Misters nicht fo weit her ge-

j
®efen fein dürfte , wie Madame Grenier meint . Er »ahm sich Zeit .

Einbrechers habhaft zu werden.
"

»Amerikanische» Phlegma . Er sah , nachdem er sich Madam « ffite*
niet gefällig gezeigt hatte , ein . daß er in der Dunkelheit doch nichts
Ausrichten könnte "

«Aber der Schutz ! Den hörten wir doch genau."

»Hier wird viel geschossen. Diesen Schuh bringt nwr die ausg«-
**# « Phantasie von Madame mit Mister Hyking und dem Strolch
zusammen .

"
»Dann wird sich Mister Hyking wieder einfinden ?"

„Hoffentlich!"
»Oder er liegt ?irt )eelt im Park oder am Strande - In diesem

volle hätte ich ihm abzubitten ."
„Wa ten wir es ab , canssimn !"

. »Welche unglückselig « Störung ! Wir werden die Nacht nicht zur
^ uhr kommen . Du willst doch nicht auch noch in den Park ?"

»Das hätte wenig Sinn , da mir jede Ortskenntnis abgeht . Ich
'"arte den Befund ab . Ich bringe dir dann umgehend Nachricht."

»Beziehungsweise , du bleibst bei mir . Es ist durchaus verständ-
. datz du mich nicht in einem Hotel allein lasten kannst , wo man
^ e Minute davor zittern mutz, dah ein Apache durchs Fenster steigt "

. »Ich wache in den Zimmer » der Marchefa Fieri "
, teilte Pedroni

Manager mit . „Sie bedarf meines Schutzes .
"

»Sehr wohl . Und Sie werden versuchen . Herr Komm'stor , die
Machst schmerzliche Affäre so wenig wie möglich an die zrotz ; Glocke
SU hängen ? Es wäre ein Verlust , der sich ziffernmatzig noch gn: nicht
°«sfprechen liehe . . .

"
»Was in meiner Kraft steht, wird getan .

"
Da» Hotelpersonal , »an hecbeigeholte» «nterststtzt.

kehrte nach einer Stunde nutzlosen Suchen« zurück. Mister Hyking
war nirgend » gesichtet worden. Sein Zimmer war von außen ver-
schlosten. Al» man es öffnete, fand es sich in voller Ordnung . Das
Bett noch unberührt . Da » elektrische Licht brannte .

„Aber er mutz doch irgendwo fein ! Entweder tot oder lebendig .
"

„Es darf nicht fein ! Tot"
, der Manager war ganz au» dem Häus¬

chen. „Das gäbe eine Panik , das bedeutete den Verruf srs Hotels .
"

Er bestürmte nochmals alle Anwesenden, über das Vorkommnis tun¬
lichst reinen Mund zu halten .

Ein« Weile mochte rr Glück haben . Beim ersten Frühstück war
noch nichts von dem Einbruch ruchbar — eine Stunde ip’i *« : « der
sprach dar ganze Lido von nichts and . rem . Die polizeiliche Streife
hatte sich auch auf di« anderen Hotels der Däderinfel ausgedehnt . Am
Strand hatte man Fußspuren entdeckt . . . mehrere kreuz und t,ttei
laufende Abdrücke großer Männe stiesel. Hier konnte ein Ringen
stattgefunden haben : hier war wahrscheinlich der Schutz gefallen, non
dem so viel di« Red« war . Hier mußte der Ladrone im Boot ge¬
flohen fein. Der Amerikaner , überwältigt , war vielleicht ins Boot
gezerrt und weiter draußen über Bord geworfen worden.

Die Beamten , ln ihrer Mitte der übermächtige Bologneser Pe¬
droni , standen noch am Saume des Pa kes und üb rboten sich in küh¬
nen Kombinationen , als stch in schneller Fahrt eine Polizeibarkasse
näherte . Der Kommisiar, der als erster an Land sprang , ging aufge¬
regt auf den Kollegen aus Bologna zu.

„Eine schöne Ü berraschung! Die unheilvolle Duplizität der Er¬
eignisse . die das Merkmal der Earnari -Eligue ausmacht , ist einge¬
treten . Während ein Teil dieser Dandit -n hier Madame Grenier
ihres Schmuckes beraubte , ist andere in das Gewölbe der National¬
bank eing - drungen . hat einen Wächter niederg -fchlagen und Madame
Greniers — ausgerechnet nur Madame Greniers Schließfach ! — ge -
brandfchatzt . Verstehen Sie ? Der Zusammenhang ist evident ! Cs
ist keine Frage , daß Lion Ecr-nari und kein anderer in unserer
Stadt seine Gastrolle gegeben hat .

"

„Und Sie haben keinen gefaßt?"

„Doch ! Einen Mann von der Band « , der seine Keckheit mit dem
Loben bezahlt hat .

" Und der D -amte erzählte , wie ein unbekanntes
Individuum unter dem Ponte dell' Annunziata aufgefunden worden
sei , zweifellos vom elrkt - ifchen Strom g- tötet , während er damit be¬

schäftigt war . die gehet« « Alarmvovrichtung der Nationalbank zu zer -

ftfiKtt, I ' ' ' '

„Das übrige Gesindel ist bis zur Stunde spurlos von der Bild -
flache verschwunden. Der hiesige Einbruch kann uns vielleicht wert¬
volle Fingerzeige geben. Mit Sicherheit ist anzunehmen , daß Sie mit
einem Teil der Bande , wenn nicht mit Lion Ea .mari fslbst, unter
einem Dache geschlafen haben "

.̂ Zch habe überhaupt nicht geschlafen . Ich habe gewacht! Ich
habe das Menschenmögliche getan .

"

»Daran zweifle ich nicht . Ich stelle nur fest, wie dieses durchtrie¬
bene Gelichter mit uns spielt , uns auf der Nase herumzutanzen bv»
liebt . Sie erlauben , daß ich Madame Grenier vernehme? Unzwei¬
felhaft liegt ein typischer Fall Carnaci vor , das sehen Sie ein. Sehr
verdächtig scheint mir dieser Amerikaner , von dem Sie telephonierten ."

„Für Mister Hyking lege ich meine Hand ins Feuer " , sagte Kom¬
missar Pedroni . „Er ist das Opfer seiner ritterlichen Hilfe , die «r
Madame Grenier , ohne sich zu besinnen, lieh .

"

Gleich darauf wurde der Venezianer bei Madame Grenier vor»
gelassen .

„Wo haben Sie Mister Hyking kennengelernt . Madame ?" exami¬
nierte er-

„Hier Gestern abend.
"

„Wutzt er. welch« Zimmer Sie bewohnen?"

„Das ist möglich . Ich rief um Hilfe. Da kam er. Er fing mich
auf . Ei setzte dem Einbrecher sofort nach Alles das babe ich schon
Signore Pedroni gesag .t"

Der Komissar b ang nicht weiter in Madame . Aber die Polizei
Venedigs entfaltete ein fieberhaftes Nachforfchen , und schon wenige
Stunden , nachdem der unglaublich freche und geschickte Einbruch in
der Nationalbank entdeckt war . luden grellrote Plakate unter Aus¬

lobung einer erkl - cklich hohen Prämie die Mitbü gerfchaft zur Mit¬

hilfe bei der Unschädlichmachung der Carnari -Bande ein. Der Fall
war zu typisch , als dah andere Böfewichter dabei in Frage kommen
konnten.

Der mysteriöse Mister Joe Hiram Hyking blieb verschwunden.
Der Borsteher der Nationalbank konnte sich nicht entschließen, es zu
Protokoll zu geben, daß er mit ihm über die geheime Alarmvorrichs
tung gesprochen hatte . Trotz g- oßer Gewissensbisse verschwieg er den
Inhalt seiner Unterhaltung mit ihm und wies nur darauf hin - daß
sich Mister Hyking im Besitz großer flüssiger Mittel befunden und die

Absicht ausgesprochen habe , eventuell zu unvorhergesehener Zeit nach
Mont « Earlo »u reisen. - - ' - (Fortsetzung folgt .)
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Loderwaren
1 Posten Kinder - Rucksäcke

Segeltuch mit Lederriemen 85es
1 Posten Damen -Rucksäcke

Segeltuch mit Lederriemen 2 .95
1 Posten Herren-Rucksäcke

prima Segeltuch, 47X55 cm
Lederriemen . 3.95

1 Posten Reise- Handtaschen
Segeltuch (Keilform ) mit
Ledergriff 33 —36 cm 38 —42 cm

4 .50 5 .50

1 Posten Sportkoffer mit
2 Patentschlösser (extra
Abteil ) wasserdicht im¬
prägniert . . . . 3.95 3 .50

1 Post . Schlittschuhe Paar 3 .50
I Posten Besuchstaschenmit

Tresor u . Spiegel, schwarz
und rot . 95es

1 Posten Berufstaschen
Rindleder . 7.50

1 Posten Aktenmappen
Rindleder . 7.50

1 Posten Qeldscheintaschen 40 es
1 Posten Oeldscheintaschen

Leder mit Lederfutter 95. 75 «J

Sohuhwaren
Baby - Schuhe . 95 4
Hamen -Hausschuhe2 50,1 .25 95 4
Damen -Schnür- u . Spangen¬

schuhe . . 8 .50, 7-80 , 5 .90
Imit . Wildlederschuhe, mod.

Formen . 4 .80
Kinder -Stiefel , 18 —20 Paar 1 .50
Kinder -Stiefel m .Fleck, 20-22 1 .85
Mädchen - und Knabenstiefel

(holzgenagelt) 27— 30 31 - 35
Paar 3 .90 4 .50

Herren - Stiefel , hübsche
Formen . Paar 10 .75

Tourenstiefel für Damen u.
Herren . Paar 14 .80

Herronartikel
Herren-Oberhemdenm .Krag .

moderne Streifen . Stück 5 . 50
Herren - Oberhemden mit 2

Kragen , neueste Muster . 6 .80
Zefir-Hemden mit 2 Kragen ,moderne Streifen . . . . 10 50
Flanell -Hemden m .Krag . 5.80, 4 .80
Schlafanzüge, Flanell , Zefir,

und Nattö . . 14 .50,12 .50 8.50
Schals , Kunstseide , schwarz¬

weiß . 2.95
Selbstbinder , K’seide ,

große Auswahl 2.95, 1.95, 95 -1
Selbstbinder , reine Seide¬

moderne Sachen . . . • 4 .95
Strickbinder, aparte Muster .

S5 , 45 4
Hosenträger, Oummigurt mit

Lederpatten . 85 4
Regenschirme mit Ueberztig .

für Herren u . Damen . . 4 .80
Moderne Top -Form . . 5 .85

Regenschirme mit Ueberzug
Halbseide . . . . . 9 .85

Herrenhüte, große Auswahl ,
darunt. modernste Formen

6.75, 4 -50, 2.85
Herrenmützen, alle Größen ,

dunkle u . helle Stoffe . . 1 .80
Gummimäntel , gr . Auswahl 22.50
Lodenmäntel , gut . Münchner

Fabrikat . . . . 28 .00
Putz

Damenhut -Formen in Tuch,
Filz , Velourette

Serie I II HI IV
ien . Oual . 1 .— 2.— 3 .50 4 .80
Samt -Hüte , moderne Formen

und Farben . Stück 5 80, 4.50
Einfach garn . Hüte Stk. 3 .50, 2. —

Mengenabgabe Vorbehalten .
■ ■ ■ HITlTiMIII III I >>» » >» >!!I»1»» !» I

Soweit Vorrat.

Ein großer Posten Wintermäntel in uni
Flausch , uni Tuch u. engüschart. n f «
Stoffen , z . Aussuch . 19.50 14 .50 v . Ov

Mantel aus Donegal u . Cheviot , n
zum Aussuchen 19.50, 14 .50,

654
1 .15

804
3 Ltr.

Kostüm aus Donegal , neue Mach- «« jarten, bes . f . junge Damen , 24.50, *“ ■«" ;
Kleid aus Cheviot , mit reicher

Stickerei oder Tressengarnitur, nin vielen Farben, 14 .50 , 12 .00,
Ein Posten Röcke z- Aussuchen ,

gute Verarbeit., starke Stoffe,
4 .90 , 2.95,

Schulanzug aus starkem Stoff,
für das Alter von 9— 14 Jahren, n onjede Größe 9. 8U

Knaben - Anzug, Einsteckform, mit
weißem Ueberkragen und Man¬
schetten, Hose gefüttert, für das «
Alter von 3—6 Jahren . . . .

" -DU
Ein Posten Russen -Kltte ! aus mol¬

ligem Stoff, mit Lackgiirtel.
Größe 45—55 jede Größe

Hose für Knaben , ans stark . Stoff,
mit Leibchen , dunkelblau , für das
Alter von 3 — 8 Jahren . . . .

Kleidchen , Kittelform mit Gürtel ,
für das Alter von 1 — 4 Jahren,
zum Ausstichen 3 .95

3 . 95

2.95

1.95

Milchtöpfe mit Ausguß
Stück 110 , 90,

Ringtöpfe , gr . u .br . Stück 1 .45,
Fleischtöpfe , grau u . braun

Stück 1 .35, 1 .15 . 90,
Milchkannen. stck /2 .25 1 .95
. . . . 30 cm 28 cmWassere,mer

Toiletteeimer, weiß , 24 cm 2 .95
Console mit Becher, weiß 604
Zwiebelbehälter, weiß . . . 954
Teigschüssel , 40 cm . . . 2 .95
Waschbecken, 32 cm , weiß 804

Pßrfiisnerie
Lanolinseife . . . . Stück 204
Zahnpasta in Giasdosen . . 104
Mundwasser . . . Flasche 204
Lavendel Eau de Cologne

(gute Oualit .) Flasche 1 .25, 604
Brennessel -Haarwasser Fl . 504
Birken - Haarwasser Flasche 504
Rasiergarnituren . . von 1 .25 an
Rasierseifennapf mit Pinsel

im Karton 604
Rasierseifennapf mit Pinsel

und Spiegel . im Karton 1 .—

Steingut
Schüssel , braun/gelb

21 23 25 27 29 cm
904 1 .20 1 . 50 1 .80 2.25

v» Ltr.
Milchtöpfe, braun/gelbi / » t ,_ /_»_ u _ 1

704 804 1 .05 1 .30
Mostkrflge . bauchig’ U 1 IV » 2 Ltr .

904 1 .10 1 .35 1 .50
Waschbecken, creme

36 cm 38 cm mit Henkel
3 .50 4 .50

Puddingform . Stern“ Stück 1 .65
Teekannen, braun . Stück 1 .95
Fleischplatten, weiß , 36 cm 1 .10
Waschgarnitur, 4teilig, 36 cm

creme . . . . . . . . 4.75
Waschgarnitur, 2teilig, 36 cm

dekoriert . 14 .50

Bücherschränke, Eiche
roh u . gebeizt 145, 135, 125 -

Ständerlampen
m. 70 cm Schirm 165, 145, 125 .»

Seidene Taffetbänder
Verkauf im Lichthof

in vielen Farben, Coupon */* Mtr .
21/» cm 4 cm 5 cm 71/» cm II cm breit
204 304 404 604 904

Feine Toiletteseife
3 Stück im Karton 75 -

Zahnbürsten mit Beingriff . 154
Zahnbürstenm . Celluloidgriff 304
Zahnbürstenständer m . guter

Celluloidbürste. 854

Hand - und Maschinenfaden , 4fach, 00 ^ 1 Kernseife , ca . 200 Gramm 9fl ,
200 m schwarz und weiss Rolle | Doppelstück “ U-f

Rest- und Einzelpaare
im Preise

bedeutend ermäßigt.

Porzellan
Kaffeeservice, 9teilig

Blumendekor . . . «
"'V 7.50

Kaffeeservice, 15 teilig
Kanten dekoriert . . . . 14 .50

Speiseservice, 12 Personen
Gold dekoriert . 78.—

Speiseservice, 6 teilig
Kanten dekoriert . . . . 32 —

1 Posten Tassen mit Unter¬
tassen, mit kl. Fehlern . . 184

1 Posten Tassen ohne Unter¬
tassen, mit kl. Fehlern . 154

1 Posten Teller, 23 cm
mit kleinen Fehlern . . . 304

1 Posten Milchtöpfe , weiß
ca .

’/i Ltr. 654
1 Posten Milchtöpfe , weiß

ca .
'/. Ltr . . . . . . . 454

Näh- und Knopflochseide
besonders preiswert,diverse Farben, 50. 30
u , 10 m - Röllchen 5 '

S

Gaskoks-Preisabschlag.
Wir berechn«« ab Mittwoch , 1», Januar 1924 :

1 Str . Stak « ob «« etfidfotö zu 2»ßO jt ab Wert .2.5» frei Keller .
1 Str . WbfoUtota mß « J ab Werk

Die Suiubr von Nutz- und Etitckkok» erfolgt
nur in Mengen von S Str . und mehr : Abfallkok»
wird nicht zugelabren . — , _ . -Bi » aut weitere » wird «« <* « tt Rlcht »» »« «
nenten verkauft . 811

« arltrube . den 18. Januar 1924.
Stabt. Sas-, Masse» »nd ElkkirisitStsanit .

jtiiiiniiliolj - Pttiteißmmz.

105 Schwarzpappeln
4 Alven
5 kanad . Pappeln

18 Weiden
22 Jorten
2 Birken
2 Ruschen
2 Eichen

Die Gemeinde State -
linacN versteigert am
Aotmkrstag,17 Jan 1924

varmiitag » 9 Ahr ,
im Bemetndewald Hdrn -
le»grund nachgenannte
Hdlzer :

L—5. Klasse = 149,00 Km.
2.- 4. . — 8,80
4.- 5 . . --- 8.04 .
2.- 4. . -- 14.15 .8.- 6. „ = 12,16 .

4. „ = 1,22 .
4.

“
— 1,17 .2. n. 4. « - 1 .68 .

Au »ztiae werden vom Bürgermeisteramt gegen
Erstattung der Selbstkosten auf Wunsch erteilt .

Äbmarich vom Nathan » 8 , Uhr vormittag ».
StaWMnee « , den 9. Januar 1921 .

Der Gemelnderat.

Srammholzverfteigenmg
Am 22. h ». 91 ., » a «d »

mittae « 1 » t «, ver¬
steigert die Gemeinde
jflttfibeim da» Stamm¬
holz au » d. Abt . II, 4 :

11 Eichen. 2 . bt« 4. Kl ..54 Eichen. 2. bi » 4. Kl
86 Erlen . 2. bi » 4 . Kl „

11 Birken . 8. « . 4. Kl .. 10 Weden . 4 . u . 5. Kl..
19 kanadilche Pappeln . 8 . und 4. » lalle .
14 Ster erlene » u . eichene» Nutzholz, 2 Mtr . lg..
86 « kazten- Derbitangen . 5 u . 6 Mtr lang .

Zniamnienkunst bet Hiebschlag U. 4, an der
rtratze Graben - Nendorf . 8848a

Rnbbeim , den 12. Januar 1924 .
Der «rcineinderal.
Retna »- -! Büraermstr ._

Am Mittwoch , at* 16 . Januar 1924
vormittag » 11 Ubr . wird aut dem Abstelldabnbof
S « Ken6a » Ien bet Stuttgart . „SpitalwaltNrahe ,

7t „ - - '' <3-
38 . - - v*

347 „ „ „
Bt) „ „ „ oto .

zusammen 51170 kg .

80xlo 10- 12000mm
90X10 in — 12000mm
50X5 10- 11000 mm

100X10 10—12000mm
3899a

GerichtsvollzieherHörschin Ludwkgsbmg .

6lca. Sirniici» fl . ^ütcnöfileiöcr
Mäiilkl und Wime

(MSkige Preise .) fertigt an IGute Ausführung )
Lina visele, Aorkstrahe 37.

Gewaltiger Preisabschlag
Konfektion, Manufakturwaren
Wäsche == === == Aussteuern

Hü J
.
Steve

Werderplatz
Filiale Rheinstraße

Oeffentltche Berttetae -
rung alter , für Etsen -
bavnzwecke nicht m« "r
geeigneter Geräte , dar¬
unter Kochherde. Stm -
mer - Oelen , Backäfen.
Bckränke u . a . m . gegen
Barzahlung am Don -
ner » tag , den 17 . Januar
1924 . vvrmttaa » 8 Ubr .
begtnnend im Gcrdte -
dauvtlaaer KartSrube .
alter Personenbahnhof
tEtngang Rüpurrerstr . i.
Karlsruhe , 10. Jan . 1024 .

Rel » Sbat « tirekti »n
Matrrialamt . 671

iBrsnari-

Mrichrr Schneider
fertigt einen « nzng ge¬
gen Lieferung eine »
Kabrrad »» an ? Sln-
gevote unter B968 an
bi« Gekchdftkstelle d. « l.

Cfceital tSckneelchub-
Wettltiuf « aus Hundkeck)
Sonnt « «. 30 . Januar
1924 , Karlsruhe ab mor¬
gen » 5 '° Ubr . Obertal an
6" Ubr . Rückfahrt : Ober -
al ab 5" Ubr nackm.,KarlSrube an 6- Ubr .

Kadrkartrn gegen sofort .
Sabluna >2 Mk. b» Pfg .,
b . BerkehrSverein Bahn -
bof»vlatz 5. Geschäftsstelle
de» « kiklnb» Schwarz ,
wald E . MUller . Wald -
Ttr . 45 und Svortgefchäft
> eundlleb , Katjer -"

,e 185. . 778
errekrSverel «

auf GoldbnvoQflClM thekcn von 800
Mk . a» «elnckit .

« Nie « . Effekte « , Wert
vavter « jeder Art »u
verkaufen . 772.2. 1

BAnIer in Kauf » . Ber -
kauf durchAaitnst Schmitt

B « nk - Kommilüon »aelch .
ä « rl6rnk >e,Hirichfrr . 43

» rtrlo « 2117.

Kaufmann
ol. , Nksmlrr
IW mit Kapital 7 «
kann sich tätig an kleiner
Tabakfabrik beteiligen .

Äntr . : Otto » trieaet ,KrIedrIchMeldtBOnna
WelddarleNe » ichnell

u di »kret b . Ratenzablg . .
nur an Solvente , to —T/*i
»nd 2 —5 Uhr Ackermann .
ScheNtllt «. 42, vt . » mm

Untergrombach.
Farren »

Versteigerung .

Di« Gemeinde Unter¬
grombach versteigert am
Krettag , den 18. Januar
1924 , vormittags v;12
Uhr , im Karrcnftan ein« ,
fetten RindSiarren und
einen Ziegcnbock gegen
Barzahlung . 3947a

Der Gemeinderat .
Zdller .

GrofthandelLdan » der
SekenSmittclbranchc st'cht
zwecks SlnSdehnnng täti¬
gen oder stillen

Teilhaber.
Slngebote unt . Nr . BS80
an die GefLstiftSst . d , Bl .

P0r Fabrikbetriebe, Kleingewerbe
und landwirtschaftliche Betriebe ,

welche durch die Vorschriften der Elektrizitätswerke ge¬
zwungen sind , geeignete Vorkehrungen zur Verbesserung
des Leistungsfaktors ihrer Anlage zu treffen, oder denen
der Blindstrom auf die eine oder andere Weise berechnet
wird, empfehle ich den Einban der neuen kompensierten
DrefisfronuNotopdR dep Sadisenmtie.
Durch* diese Motoren werden ohne besondere kost¬
spielige zusätzliche Mittel die Blindströme beseitigt.

Der kompensierte Drehstrom-Motor mit cos.
phl = 1 von Leerlauf bis Vollast Ist die Ideale
Lösung des Phasenverschlebungsproblems. s

Der kompensierte Motor unterscheidet sich äußerlich vom
normalen Drehstrommotor nur durch das Vorhandensein
eines kleinen funkenfrei laufenden Kollektors. Das Anlassen

erfolgt durch einen normalen Anlasser.
Der Motor ist wie jeder gewöhnliche Drehstrom-Motor
ein Asynchronmotor , kein Synchronmotofi
er fällt deshalb nicht außer Tritt und behält selbst bei

Ueberlastung seine günstigen Eigenschaften.
— Das Kippmoment ist das 2 V,—3 fache -
des vollen Drehmoments, der Motor ist deshalb un¬
empfindlich gegen Stöße und starke Ueberlastungen und

daher auch für schwere Betriebe geeignet.
Auskunft und Vertrieb durch 1

Elektrohaitz , Karlsruhe
Rheinstraße 13. Fernsprecher 69l>

Geld.
Etliche Posten »on 560

bis 1000 M Goldmark
gegen gute Sicherheit n .
Zins auf 6 Mon . zu leib,
gesucht . Ang . nnt . B966
an di« GesMstsft . d . Bl .

1580 Goldm.
als X. Hypothek auf Prt -
vatwohtthauS tn Nähe v.
Lahr gesucht . AuSjti- r-
liche Angebote unter Nr .
B10V6 an die GeschüftS -
stelle d. Bl . « beten.

5—10 000 6 .-9» .
als I. Hypothek

oitf neues Wohnhaus ge¬
sucht. Angebot« nnt «
Nr . B94S an die Ge¬
schäftsstelle d . Bl .

2000 Mark
<m . zweifach« gute Si¬
cherheit u . höh. ZtnS von
etatm . Beamten gesucht .
Nückzahlung nach Ueber-
einknnst. Angebote nnt .
Nr . S01O34 an die C
miMUfle d. Bl .

Ausführung elektr. Licht- u. Kraftanlage^'

Bau von Ortsnetzen und Fernleitungen '

Großes Lager ia
Motoren , Glühlampen u Beleuchtungskörper

Berlobnngsharfe « KÄS
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